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Komtesse Rn sch a.
Ein Zeitroman von H. Hkster.

Mit starrem Auge blickte Ferdinand auf das schreck-
siche Bild.

„Wohin mögen sie sich gewandt haben ?" fragte er mit
bebenden Lippen.

„Mein armer Junge ", tröstete ihn seine Mutter.
„Rufcha wird Dir gewiß Nachricht geben . . . ."
„Wenn sie noch unter den Lebenden weilt . . .
„Gewiß — gewiß ! — Sie werden sich gerettet haben ."
„Wohin soll ich fahren , Herr Rittmeister ?" wandte

sich der Trainsoldat um , der die Pferde lenkte.
„Fahren Sie nach dem Schloß hinauf . Vielleicht ist

doch Jemand zurückgeblieben ."
Nach esniger Zeit hielt der Wagen vor der Schloß¬

brücke, welche ziemlich unversehrt geblieben war . Frei¬
lich, das eingestürzte Thor versperrte den Zugang zum
Schloßhof , derWagen rnußte halten , er konnte nicht weiter
fahren.

Ferdinand und sein Vater stiegen aus und juchten
einen Weg durch die Trümmer nach dem niedergebrannteu
Schloß , von dem nur ein Flügel nothdürftig erhalten ge-
hliÄen war , obgleich auch er Spuren des Brandes und
der Geschosse zeigte.

Da schlug das Gebell eines Hundes an ihr Ohr , ein
großer brauner Jagdhund sprang ihnen entgegen.

„Das ist der Hund des Marquis !" rief Ferdinand.
„Er sieht gut genährt aus ", sagte der Major . „Es

müssen also doch noch Menschen in dem Schloß wohnen ."
Eine kleine Seitenthür des stehengebliebenen Flügels

öffnete sich und heraus trat der alte weißköpfige Haushof¬
meister des Marquis.

„Ah , Maitre Mangenot !" ries Ferdinand und eilte
auf den kleinen Mann zu, auf dessen blassem faltenreichen
Greisengesicht der Ausdruck tiefer Bekümmerniß ruhte.

„Monsieur de Schomburg — Sie sind es ?" fragte er
erstaunt.

„Ja , ich bin es, Maitre Mangenot — wo sind die
Herrschaften ?"

„Fort , Monsieur le Baron . — Sollten sie in diesem
Trümmerhaufen wohnen bleiben ?"

„Nein — gewiß nicht ! — Aber sind sie alle wohl und
gesund ?"

„Ich hoffe es , Monsieur le Baron . . . ."
„Erzählen Sie uns doch . . . ."
„Wollen die Herren nicht in mein Stübchen treten?

Es ist sehr kalt hier — eine kleine Erfrischung kann ich
bei, Herren immerhin noch anbieten . "

„Recht gern . — Aber dann erzählen Sie . — Ich hole
nur meine Mutter . . . ."

„Madame la Baronne ist mit hier ? — Madame la
Marquise wird sehr bedauern . . . ."

Ferdinand hörte nicht mehr die Worte des alten
Dieners , der selbst unter diesen traurigen Umständen die
Formen der Gastfreundschaft nicht vergaß.

Nach kurzer Zeit saß man in der kleinen Stube des
alten Mannes , dessen Frau — ein kleines , dürresMütter-
chen — mit zitternden Händen den Fremden eine Tasse
Kaffee servirte.

„Ja , das war eine furchtbare Zeit , Monsieur le
Baron ", sagte der alte Haushofmeister mit klagender
Stimme . „Die Herrschaften hätten doch wohl besser ge
hhan, dem Rath des Colonel zu folgen und vor dem Ge
Mt nach Vendüme zu fahren . Freilich , die Zerstörung
des Schlosses wäre ja dadurch doch nicht verhindert
worden . — Es war ein furchtbarer Kampf . Unsere
Landsleute hatten es von vornherein auf die Eroberung
des Schlosses abgesehen . Sie beschossen das Schloß und
das Dorf unaufhörlich mit Granaten , vor denen wir , die
Herrschaft und die Dienerschaft in den festen, alten Thurm
ftüchteten . Bald stand das Schloß und die Wirtschafts¬
gebäude in Flammen . Dann folgte der Sturm der fran¬
zösischen Truppen — die Deutschen wehrten sich wie die
Löwen , das muß ich sagen — zweimal wurde der Sturin
abgeschlagen, aber die Uebermacht war zu groß , dazu kam,
daß die Deutschen sich in dein brennenden Schloß nicht
mehr aufhalten konnten , sie räumten das Schloß , die
Unsrigen nahmen Besitz davon — ach, Monsieur , zur
Schande meiner Landsleute muß ich es gestehen — stat
der Flammen zu wehren , schürten sie dieselben noch, statt
zu retten , was zu retten war , plünderten sie das Schloß
Mißhandelten Monsieur le Marquis , der sich ihnen ent
Menstellte , und beschimpften Madame la Marquise und

chemoiselle la Comtesse . .
„Die feigen Schurken !"
„Ja , Monsieur — es geschah wohl in der Aufregung

s»es Kampfes . — Aber wir verbrachten eine furchtbare
lacht . — Hier in meinem kleinen Stübchen saß die Herr

schast — dort auf dem kleinen harten Sopha ruhte
Madame la Marquise , während Mademoiselle la Comtesse
in jenem alten Lehnsessel saß und Monsieur le Marquis
unaufhörlich im Zimmer auf - und abschritten . An ein
Löschen des Brandes , an ein Rettm der vielen Kostbar¬
keiten war nicht zu denken — bis auf diesen kleinen Theil,
der meine Wohnung enthält , brannte das Schloß nieder.
Sie haben es ja gesehen, was aus dem schönen, stolzen
Schloß geworden ist — ein Schutt - und Trümmer¬
haufen . . . ."

Dem braven Mann perlten die Hellen Thränen über
die Wangen und seine Stimme erstickte fast im Schluchzen.

Nach einer Weile Hub er wieder an:
„Am folgenden Tage erneuerten die Deutschen das

Gefecht. Es mußten wohl Verstärkungen eingetroffen
fein — nach einem kurzen Kampfe zogm sich die Fran¬
zosen zurück, die Deutschen folgten — dann kamen einige
Tage hindurch immer neue Truppennachzüge — alle
marschirten nachWesten — auf Le Maus zu — die Todten
wurden beerdigt — die Verwundeten fortgeschafft —
dann lagerte sich tiefe Stille und Einsamkeit auf diesem
unglücklichen Lande . . . ."

„Und die Familie des Herrn Marquis ?"
„Die Herrschaft behalf sich noch einige Tage in meiner

engen Wohnung , dann fuhr sie nach Vendüme . . ."
. „Und ist sie noch dort ?"

„Nein , mein Herr . — Sie ist weiter nach dem Süden
gereist . Ich weiß augenblicklich selbst nicht, wo sie sich
aufhält — in Tours oder in Bordeaux oder in Marseille
— ich weiß es nicht. Ich erhielt den Auftrag , die
Dienerschaft abzulohnen und hier zu bleiben , bis dieser
furchtbare Krieg beendet sein wird . So bin ich allein mit
meiner Frau hier geblieben , die Trümmer des Hauses zu
bewachen, in dem ich fünfzig Jahre gelebt habe , dessen
Glanz und Neichthum ich gesehen habe , um nun seinen
Untergang zu beweinen . — Ach, Monsieur le Baron , das
ist schmerzlich — das ist hart für einen einsamen alten
Mann ."

Ferdinand drückte ihm die Hand . Er selbst war tief
bewegt und vermochte kaum zu sprechen. Spiegelte das
Geschick dieses stolzen, prächtigen Schlosses nicht das
Schicksal Frankreichs wieder ?"

„Wenn Sie in Noth sind", sagte er dann , „ so will ich
Ihnen gern helfen ."

Maitre Mangenot erhob abwehrend die Hand.
„Monsieur le Marquis ", sagte er stolz, „hat mich

reichlich mit Mitteln versehen — ich danke Ihnen mein
Herr ."

„Nun denn ■— so habe ich noch eine Bitte an Sie . ."
„Tie ich gern erfüllen werde , wenn es in meiner

Macht steht
„Ich werde in den nächsten Tagen mit meinen Eltern

nach Deutschland zurückkehren, da ich noch nicht wieder
dienstfähig bin — ich war gekommen, um mich von Ihrer
Herrschaft und KomtesseGorka zu verabschieden — wollen
Sie mir Tinte , Feder und Papier geben, daß ich einige
Worte schreiben kann ?"

„Sehr gern . . . . dort auf dem Schreibtisch finden
Sie Alles . . . ."

Auf dem kleinen altmodischen Schreibtisch , an dem
Maitre Mangenot seit fünfzig Jahren seine Rechnungen
und Bücher geführt , schrieb Ferdinand an Ruscha und den
Marquis . Als er geendigt , sagte seine Mutter:

„Auch ich will an Ruscha schreiben und sie bitten , jetzt
unser Haus als ihre Heimath zu betrachten . Gehört sie
doch jetzt schon zu unserer Familie ."

„Ja , Mutter , schreib ihr — sie wird sich sehr darüber
freuen ."

Der Major fügte auch noch einige freundliche , theil-
uehmende Worte bei. Dann wurden die Briefe kouvertirt
und dem Maitre Mangenot übergeben.

„Wenn Sie die Adresse Ihrer Herrschaft erfahren
haben , wollen Sie dann diesen Brief sofort befördern ?"

„Gewiß , Monsieur le Baron . . . ."
„Und wollen Sie mir sogleich die Adresse mittheilen?

— Hier ist die meinige ."
„Ich werde Alles besorgen , Monsieur le Baron ."
„So leben Sie wohl , Maitre Mangenot — haben Sie

Dank für Ihre freundliche Aufnahme — für Ihre Treue
und Liebe — und behalten Sie mich in freundlicher Er¬
innerung ."

Maitre Mangenot verbeugte sich, Thränen erstickten
seine Stimme . Er geleitete die Fremden bis zu dem ein¬
gestürzten Thor des Schlosses und sah ihnen so lange nach,
bis der Wagen hinter dem Höhenzug verschwunden war.
Dann kehrte er in das zerstörte Schloß zurück, setzte sich in
seinen alten Lehnstuhl und stützte die Stirn in die Hand,
während die Thränen über die eingefallenen Wangen
perlten . Er weinte nicht über das Geschick Frankreichs,
seine Thränen galten dem zerstörten Schloß , mit dem sein
Leben seit fünfzig Jahren verwachsen war.

Würde es aus Schutt und Trümmern wieder auf-
erstehen ? Er glaubte es nicht, war doch auch der Erbe des
stolzen Schlosses nicht mehr , hatte doch auch ihn die
Sturmfluth des Krieges verschlungen — wozu jetzt dieses
Schloß wieder aufrichten , in dem fortan doch nur die
Trauer wohnen konnte ? —

So saß und sann der Alte nicht nur an diesem einen
Tage , sondern Tag für Tag , Woche für Woche, während
da draußen im Lande das blutige , eiserne Würfelspiel um
Frankreichs Geschick seinem Ende entgegeneilte.

So saß und sann er , als die Schlachten vor Le Mans
und bei St . Quentin die letzten Feldarmeen Frankreichs
vernichteten — als die schweren Geschütze ihre verderben¬
bringenden Grüße in das belagerte Paris sandten , als
im Südosten die Armee Bourbakis sich auf schweizerisches
Gebiet retten mußte , als die Waffenstillftandsverhand-
lungen in Versailles eröffnet wurden , als der Friede ge-
schlossen ward , die deutschen Heere in Paris einrückten
und aus den Flammen des Krieges ein neues , tief ge-
demüthigtes ' Frankreich und ein neues geeintes Deutsch¬
land im Glanz der Kaiserkrone emporstieg und dis
deutschen Heere jubelnd den Rückmarsch nach der Heimath
antraten.

Für ihn gab es kein Frankreich mehr — es war für
ihn in den Flammen seines Schlosses zusammengebrochen,
wie für seinen Herrn in der Sturmfluth der gewaltigen
Schlacht auf Sedans blutgetränkten Feldern.

Neunzehntes Kapitel.
Im Park von Gorka blühten die Rosen zum ersten

Mal wieder , seit man den alten Grafen zur ewigen Ruhe
in der Gruft seiner Ahnen bestattet . Durch die hohen
Cypressen und dunkleir Taxusbäume , welche das alte Erb-
begräbniß der Grafen von Gorka umschatteten , sandte die
Julisonne ihre leuchtenden Strahlen nieder aus die ver-
trockneten Kränze und die vergilbten Bänder , welche den
Sarg des letztgestorbenen Grafen bedeckten, die bunten
Scheiben der Fenster der Gruft zauberten glühende
Reflexe auf den verwelkten Blumen hervor , sie scheinbar
zu einer Blüthe , zu neuem Leben erweckend.

An dem Sarge des Grafen , der inmitten des
Mausoleums neben dem seiner Gattin stand , kniete eine
schlanke, dunkelgekleidete Frauengestalt , die Stirn auf die
gefalteten Hände gestützt. Es war nicht Trauerkleidung,
welche die Dame trug , sondern eine elegante , dunkle Ge-
sellschaftstoilette , mit schwarzen Spitzen geschmückt. In
dem leichtgewellten , schwarzen Haar glänzten mehrere
Stränge mattweißer Perlen , die auch den Hals in einem
breiten Kollier umgaben.

Ein Hauch der stolzen Vornehmheit und edler , ernster
Trauer lag über der geberigten schlanken Gestalt , so daß
Ferdinand von Schomburg eine Weile bewundernd an der
Pforte stehen blieb , ehe er sich entschließen konnte , die
Einsame , die so in ihre ernste Gedanken Versunkene an-
zureden . „ _v. . , .

Doch endlich trat er einen Schritt naher . D,e kmeend«
Dame erhob ihr Haupt , sah ihn mit mild -ernstem Lächeln
an und reichte ihm die schlanke, weiße Hand.

„Hier finde ich Dich, Ruscha ?" fragte Ferdinand , in-
dem er ihre Hand an die Lippen zog.

Ruscha erhob sich.
„Ja , Ferdinand — gerade an dwsem festlichen Tage

zog es mich hierher an das Grab meines Vaters , gleich-
sam um mit ihm Zwiegespräche zu halten , ob er seiner
Kinder Thun billigt und segnet . . . ."

„Und vernähmest Du die Stimme semes Gecktes?
„Ich glaubte seine Stimme zu vernehmen , die uns

segnete."
„Meine theure Ruscha . . . ."
„Ich glaubte seine Worte zu vernehmen . . . . er

schien zu sprechen : Recht thatet Ihr , meine Kinder , der
Stimme Eures Herzens zu folgen , recht thatet Ihr , daß
Ihr nicht in unfruchtbarem Groll zur Seite stehet, wo die
gewaltige Stimme des Weltengeistes gesprochen, der dre
Herzen der Mensche,i , der Aermsten dieser Erde wie der
mächtigsten Herrscher , und die Geschichte der Volker , der
Staaten nach seinem unerjorschlichen Willen lenkt . Das
allwaltende Geschick wollte nicht, daß unsere polnische
Heimath zur selbständigen Freiheit wieder emporsneg,
unsere Kämpfe waren vergeblich , vielleicht weil wir nicht
mit den rechten Waffen kämpften — aber Euch bleibt
Eure polnische Heimath . im Rahmen des mächtigen
Deutschen Reiches, dessen Fahnen der Allwaltende zum
Siege führte — recht thatet Ihr drum , Euren Frieden . zu
schließen, mit diesem neuen , großen mächtigen Deutschen
Reiche, das der Schutz und Schirm auch Eurer Freiheit,
auch Eures Rechtes sein wird . — So schien Mir der Geist
meines Vaters zu sprechen und ich beugte mein Haupt
unter seiner segnenden Hand . . . ."

(Schluß folgt.)

ver verlauf von hütenu. s. w. ;u den billigsten
Preisen dauert wegen vauveränderung an.

N . Sfel II . Wcb°rg «s?c 3. .3 Webergasse.
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Nur noch wenige Tage dauert der

sind eingetroffen und werden ebenfalls zu herabgesetzten Preisen
ir * verkauft . 3990

Beste Gelegenheit zum Einkauf moderner Konneitfchirrne.

Specialität:  Ca/elgerälhe und ßestecke jederj\rl!
Nützliche, passende und schön*

Ijochzeits-, pathen- und Gelegenheits- Geschenke
in eleganten Etuis!

Bekanntmachung.
Nächsten Donnerstag,

den 21. März cr., Morgens O'/s und Nachmittags 2 '/, Uhr ansangend,
läßt Herr Gustav Walch . Uhrmacher , Kranzplatz4, wegen Hansverkauf und
vollständiger Geschäfts -Aufgabe in meinem Auctionssaalc

3 Adolphstraße 3
den Restbestand seines Lagers, bestehend in:

Stand -Uhren in Marmor, Bronze und Holz, Regulateure , Cousol -,
Rahmen-, Küchen-, Kuckucks-, Nipp -, Reise -, Wecker- und ge¬
schnitzte Uhren, Miniatnr -Uhrchen, eine

KM- Rormal -Uhr, - M>
(Regulator , O Wochen gehend) ,

Taschen-Uhren in Gold, Silber, Nickel und Stahl für Herren Md Damen,
Uhrketten in Goldcharnier, Silber, Nickel, Talmi und Seide, Musikwerke
(Automaten) und sonst Verschiedenes J?22()

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung versteigern.
Günstige Gelegenheit zur Beschaffung von

Confirmations -Geschenken.
Mills . Mloäx , Aiictiinator nnb TaMor.

Anerkannt

Billigste Bezugsquelle für

echtes I!
Getriebene und ciselirte

unstgegenstände
aus echtem Silber,

Juwelen und Gofdwaaren,

pabrik-Lager.

Engros.

V
Detail.

25, Jaunusstrasse 25.

Fiir Hotels und Pensionen!

Grosse Gelegenheitsposten
in Te | &g&fcSiesa , Ciardiiieii,
Portieren , Tischdecken
Liäuferstofien >md Vorlagen,

die ich in Verbindung mit den sämmtlichen Teppichgeschäften
meines Schwagers 8 . Guttmann in München , Nürnberg , Augsburg,
Düsseldorf, Duisburg, Köln, Frankfurta. M. und Würzburg
erworben, empfehle ich als a

ganz besonders billig.
Specialgeschäft Julius Moses,

9 . M &rkt &trassse N.

rvvlMllgv -VMUUMIMIi i
Bei Anschaffung von Möbeln jeglicher Art bitte um gefl. Besichtigung meiner

Sir 1100 UMMeier umfassenden AusjlellMgLjkle, ^
enthaltend

4ll complete Muster-Zimmer,
schlafzimmer, 5psisezimmer, salons rc.,

sowie eine unübertroffene Auswahl in
PHerMeln, Meiutileiu, ßetten und

SpecjalitSt: öraut-Ausjtattungen, Peufions-
und Hotel-Einrichtungen.

Kur gediegene Fabrikate, hervorragend preismertht
Eigene Werkstätten. Telefon 2006 «. 2321.

Zoseph Wolf.
, 48 Friedrichstraße. Friedrichstraße 48.

nahe Kchmalbacherstrnste.

smxllölrlt in rsiobotsr Ausrvastl 8777

Uhrmacher I ^oiais MwiiiiEiepsltaiiseii,
23 . Kirciigasse 25 . Gegr.  1838.

MT “ Kine wunderbare Verwandlung ~wag
^fahren farbige Stoffe jeden Gewebes beim Gebrauch von

«echter * Salmiak - « all - Seife.
"Wie neu gehen die Stoffe aus der "Wäsche hervor.

. 1» Packeten ä 40 Pf . bei Iiouta Schild , Lauggasse , E . «Seel . ua . W . SS Mirck.
■»reeller , L , I . cniile , SS, fliitier , Iling -Drogerie , SS» Seyb . 2721

in
jj»

9 %*1
s

GelgrmAde
außerordentlich billig.

Tannnsstratze 11, Ecke Geisbergstraße.
60  Piascbcn 1884r Steinberger Cabinet,

84 waschen 1884r Graefenberger Cabinet,
beide Original-Abfüllung aus der Königlioh Preussischen Domanial-Kellerei,

120  Flaschen I893r Bauenthaler Berg Kiesling
zu billigsten Preisen zu verkaufen. J . Meier , Agentur, Tnnnusstr . 28 . 4177

Billig und gut
kauft man in dem Möbettager Goldgasie 12

alle Sorte«neuer Mel, Me«. Memmre«.
Lieferung von de» kleinsten bis z« den größten Ausstattungen reell

und billig . 4032
UebernaHme von Schreiner - und Polster -Arbeiten

bei billiger Berechnung und solider Arbeit.
Transport und BerpaSnng frei!

Jacob Fuhr , Möbelhandlung.
Kaiser*

Pntzpnlier
(Carton 1« Pfg.)

ist das beste , beliebteste und nuschädliriistn
Piitzcnittel der (» egrenwart.

Kaiser h Putzpulver
ist in allen I olenialwaaren -, Urogen - und

leifenliandlmigen vorräthig.
GSeneruS Vertrieb r (Mg.a 1174g) ff 107

Max Siel »rank , .Frankfurt a . M.
Fabrikant t M . Bichtcinann Kaclif . , Magdeburg.
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AHrgeMW billig
empfehle ich rum

Lk küorfteheuöen Umzug
mein großes Lager

MSbel , Setten
n.Pslsterwaaren.

Mk. 32 .-

145 .-
36 .-
25.
75 .-
4» .
l » .
32 .-
26 . -

Swticows«nt hohe,»Aufsätzenegante Nnßb . - Büffets , reich
geschnitzt . . . .

Schreibtische mit Stufsätze
Ausziehtische.
Rußb .-Dpiegelschränke .
Rußb .-Büchctschrüttke .
Kleiderschränke, einthür.

do. zwcithür.
Küchenschränke . . . .
»terschubladige Rutzbaum«

Kommoden.
Wascheonsolen und Kommoden

inzelne SophaS.
ttomanen.
eg. Eaton - Garnituren von

Mk. 128.— an.

Betten eigener Anfertigung,
mnph  Zimmer-Einrichtungen,

Tische, Stühle , Spiegel,
Luxnsmöbel re.

IV in reicher Auswahl.

„ 24 . -„ 1«.-
„ 36.
„ 35 . -

Die Möbel sind zum größten Theil
ndarbeit u . werden Von Landschreiner»
zielt für mich angesertigt . Die Ansert.
amtlicher Polsterwaaren geschieht in
ener Wcrkstätte. 4022

FerdL ülarx Nachf.
8 . Kirchgasse 8.

ÜSäpnis Nt Asm!! ;
Verkaufe» wir jede» 4Mittwoch
die sich während einer Woche angesammritcii

Reste spottbillig!
Versäumen Sie cs nicht und besichtigen

Sie die aurgelegten Reste, Sie werden sicher
etwas Paffendes » nd PreiSwurdiges
dabei finden. 8183

Heute
sind neu ausgelegt r

Reste zu Garten - u . Balkon -Decke« ,
130,180 ii. 145 Cmtr. breit, ca. I 1/*Mir.
lang, der Rest Mk . 1.85.

Reste zu weiße» Kopfkiffen, ca. 3 Mir.
gestreifter Satin , Btt . 1.20.

Reste in weißem Crettone « . Shirting
8 Mtr . Mk. 1«—. Größereu. kleinere
Reste je nach Größe iff Qual , sehr billig.

Reste iu gutem grauen Cöper-Fntter,
3 Mtr . Mk. 1.- .

Reste zu Rachtsacken in weißem Flock-
piquö oder Barchent 2 Mtr . 80 Pf.

Reste zu Kindrr -Kleidrrn , neue Caro« u.
Streifen, 21/. Mtr . 1 Mk.

Neste zu Wäsch-Kleidern , die 6 Mtr.
Mk. 2.—, 2.50 n. 3.—.

Reste in Schürzenstoffe « , ea. 1 Mtr .,
25 , 40, 50 , 60 n. 70 Pf.

500 Mtr . Kleiderstoff-Reste, verschiedene
bess. Qual ., durchschnitilich Mtr . 50 Pf.

Schwarze Li ipaea-Roben , 6 Mtr . 5 Mk.
Taschentücher in weiß und bunt

Dt . 10, 15, 20, 25 » . 30 Pf.
Hau stnchrr-R este, einzelne iiandliicher

118 Cmtr. lang , z« 25 Pf.
Weiße Damcn -Henrden, Jacken und

Beurkteider.
Weiße Kiffen- und bunte Bettbezüge,

Betttncher -Reste.
Kragen , Manschetten , Cravattcn.
Fertige Hrrren-Anzüge von 8 Mk. an.
Knaben-Anzüge , 1—7, von 3 Mk. au,

7—12, von 4.50 , Aünglings - und
Sonst rntanden -Anzüge von 8 Mk.,
Buckskin-Hosrn von 2.50 bir 10 Mk.

Hosen n . Westen, Einzelne Saceos.
Arbeiter -Kleider, Berufs -Kleider.
Tischdecken, Bettdecken, Möbelstoffe,

Läuferstofle , Gardinen , Rouleanx,
Wachstuche

zu auffallend niedrigen Preise « .

Guggenheim& Marx,
14 Marktstratze 14, am Schießplatz.

Badhaus „Zur Krone 44
36 . Langgasse 86 . 1919Bsider ä 50  Pf.

>» * 8 l 'Iir MorKean bis S Vbr Abends.

Geschwister Meyer
49 . Kirchgasse 49.

IV Um * noch wenige Tage
dauert der

Grosse Ausverkauf
zu auserordentlich niedrigen Preisen.

liegen Sie Werth aut elrganic und gute
so verlangen Sie bei Bedarf meine
neuen Muster moderner Stylrichtung.

Ca . 3000 Sorten.Tapeten 9 Herrn. Stenzei,
Schulgasse IS.

Um stets das Neueste bringen zu- können, verkaufe vorjährige Muster bedeutend unter Preis.
, _ • s ~~~~— " —— — ~— -> - *- \  es  sa . « ->A B3 P» S*

S :S.

pustleiden
Verschleimung (Katarrh),
Keuchhusten,Stickhusten.
Linderung schon nach erstem Gebrauche ^,
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Erhältlich in den meisten Apotheken , Brogrn - u. besseren Geschäften der Consumbranche.
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Binden,

I. Qualität,
p. Dtzd. IMk .,!

p. ' /«Dtzd.
60 Pf.

Hauptdepot in Wiesbaden bei Carl Merrta, Wilhelmstrasse 18. 16435

„Petrolodeur.
Erprobtes sicheres Mittel gegen Haarschwund, Sohuppenbildungu. die Krankheiten des Haarbodens.

Erregt und befördert frische Haarbifidurcg
in auffallender Weise. Dargestellt aus entharztem und entgastem (geruchlosem) Petroleum,

feinstes Parfüm. Wirkt belebend und nervenstärkend.
Flacons zu Hk . 3 .SU , Alk . 1 .50 und Mk . 1 .—

Chemische Fabrik Lienzinga. Chiemsee, rost Eggstädt(Bayern).
Niederlage in Wiesbaden: Victoria -Apotheke , Rheinstrasse 41. (Mä 2022) F140

Mr diese
Wichse nur
einmal

Schutzmarke.

vrr>
rsenset,

nie mehr
davo»

Mm -Wchse
in dlav-« eihrn Dosen MW » S , W und 20 Pfg.
®ib* rasch »nd michel« Zu haben 1» den meisten

schönste« Glanz. EejchLsten,
VertreterrJ . Bersmnnn in Wiesbaden » 891

Irriffateiire
nach Professor ICsmarch,

complet mit Schlauch, Mutter- und
Clystier-Rohr

von Sk . 1.40 an.

Chr . Tauber , Drogenhantüung,
Kirclixasse ik. 1’cleplion SA7.

Wichtig Jur Damen!
Lästige Haare des

Gesichts eto.entfernt
man glatt durch das

weltberühmte
Brünings

Enthaarungs¬
pulver. F76

Absol. unschädlich.
Zu beziehen durch

J. Tobias Seelinger,
G.C.Brünings Nachf.,

Frankfurt a. M.,
Dr. H. Kurz, Löwen-
apoth., Wiesbaden.

M. Gramer, Kohlenhandlung,
Feldstraße 18, Telefon 2345,

hält sich zur Lieferung aller Torten
und Kohlen besten» cmpsohlen. *'

Frühjahrs-Nenheitei.
Costüme,
Jackenkleider,
Costümröcke,

in Alpaoca v. Mit . 8 .50 , reinw. Cheviot V, M*f. 13 an.

Umhänge,
Fichus , Capes u . s .w.

Jaquettes,
Blousen,

seidene, wollene und Waschblousen, reizende Neuheiten
in allen Grössen von Mit . 3 .50 ab,

Kinder ^Kleider
aparte hübsche Modelle, für das Alter von ca. 5 Jahren ab.

Morgenröcke.
Anfertigung nach Aliaass.

H. B. Lange , vriiheiMbi. ie.
3932

Billigste Bezugsquelle für

>m ;m j ig mer,
Wapcten -Manufactnr,

9. Kleine üurptrasse 9.
Kette zu jedem l*rei *. 1927
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Luise Kleinofen,
üpedal - Geschäft flir feinen Bjuneu - Piitz

45 Langgasse 45,
zeigt hiermit den Empfang sämmtlichet

ergebenst an.

Pariser Original-Modelle.
Aufmerksame Bedienung . Massige Preise.

Hüte zum Modernisiren erbitte mir recht frühzeitig.

Gummi-Artikel.
lüeuhciten f . Herren u . Hainen.
Schriftliche Belehrung über h'rauen-
sehnt * Bchonv. l,50anb .W . Snl *bacli,
Parf.- und Toilette-Artikel. Versandhaus.
Gegen Eins, des Betrags oder Nachnahme
auch n. ausserhalb. Spiegelgasse 8. 14915

Badhaus „Zum goldenen Ross “ ,
Geldmasse 7.

in Verbindung mit TlierniaMdcrn.
Erste derartige Anstalt Wiesbadens

ärztlich empfohlen
and mit sensationellen Erfolgen
angewendet gegen Gicht, Rheumatismus,
Ischias, Diabetes, Nerven-, Nieren- und Leber¬
leiden , Asthma, Fettsucht, Neuralgien , Haut¬

krankheiten etc.
Eigene Kochbrunuen-Quelle im Hanse.

Thermalbäder . Aix Manchen . Pension,
badehaus und Hulicziinmer stets

gut geheizt . 1659

Thermal-Bäderä 60 Pf.

Kein Gummi. D.-R.-G.-M. No, 42469.
l Tausende AnertennungKschreibenvon

Aerzte» n. A.
1/1 Sch. (12 Stück) 2 M ., 2/1 Sch. 3.50 Mk.,
I/i Sch.5Mk.. 1/2 Sch.1.10 Mk. Porto20 Pf.

Auch erhältlich in Drogen- und Friseur-
1 geschäfteii. Sille ähnlichen Präparate
»sind Nachahmungen. (B.a.g.2369)F144

S . Selnvcitzer , 2Ipotf)efer,
Berlin «»., Holzmarktstratze 69/70.

!Preislisten verschlossen, gratis u. franco.
MKOKOKOOK KKGKMKO KOO

Badhaas zum Kranz,
I. nnggassc SO , Ecke lirnnzplatz.

Thermal-Bäderä60 Pf,
ganz neu eingerichtet . 1932

Möblirte Zimmer I. Etage.

Ehe -er Zukunft.
48. Auflage, mit Abbildungen.

Zeitgemäß,
höchst belehrendu. hochinteressant, 203 Seiten star

tW  Preis 50 Pf.
(Porto als Drucksache 10 Pf., als gefchloff.

Doppelbrief 20 Pf. extra.) (No.98) F165

J. Zamba&Co., Hamburg.

ax  Soor » ax
sx  WjirsMghim/ \

(für Bäcker)
empfiehlt in Fuhren und ganzen Waggons

billigst 3910
p Aug . Mtilpp,

Kohlen- und Holzhandlnng.
Comptoir: Lager:

HeMnundstr. 33 . Berl . Nieolasstr.
Fernsprecher 887

Brennholz a tLtr. l.BO Mk.
liefern frei ins Haus 1804

Gebr. Nengebaner, Dampl'-Sclireinerei,
Telephon 411. Schwaibacherstr. 22. Telephon 411.

nnnnrttsnrrnnnnnnnnrrxxnrrnnnnnnnnnrrnrrrmnnrerrnnnn
| Achtung!!
M Gefchästs-Eröffming und Empfehlung.

Mauergasse 12. (wehr . Bayer , Mausrgaffc 12.
Einem titl. Publikum von Wiesbaden zur gefl. Kenninißnahme, daß wir Maucrgasse 12 eine

Schnellsohlerei und Reparatur-Anstalt
eröffnet haben und liefern prompt und tadellose Arbeit in bester Ausführung.
HerrenMlen und Fleck2.60. jpaien-fioijleit und Fleck1.90, Mer-Kchlen und Fleckv.1.—an.

Garantie für bestes Material, nur Handarbeit.
Eine Karte genügt, so wird die Maare abgeholt und frei ins Haus geliefert.
Wir bitten um geneigten Zuspruch. Hochachtungsvollst

Crel *r . Majev 9 Maucrgasse 12.
Filialen: Frankfurtn. M.. Hanan, Nürnberg3 Filialen, Darmsiadt3 Filialen.
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Frank & flau
Kirchgasse 43.

*
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.1 . 88 o ugnahl in . . . . . .. . IWÄfWtÄBffia i'H(tf [a1)CiiGeleyenheits-Gesclienkefi, 11 ' " 8— ^ ^
Achat « aaren etc.

Hexamer , Goldgasse 2 , Laden,
ris - si. vis der ISärnergassc . 1677

Kin wahrer Schatz
f-alle durch jugendliche Verirrungen Erkrankte
ist das berühmte Werk:

l >r . Itetan ’s ürllistkcwalirung
81. Aufl. Mit 97 Abbild. Preis 8 Mk.

Lese es Jeder , der an den Folgen solcher
Laster leidet. Tausende verdanken dem¬
selben ihre Wiederherstellnttg . Zu
bezieh, d. d. Berlagsmagazin in Leipzig,
Neumarkt 21 , sowied. jede Buchhandliing.

I » Nutz in , empfiehlt fuhren- und
centnerweise zu

herabgesetzten
Bei ganzen Waggons

ermäßignilg.

preisen.
bedeutende Preis-

3105

Aug.
Comptoir : Lager:

Hellmundstraße 33. Verlängerte Nieolasstr.
Fernsprecher 867. _

SUttfifnfllcn per Kumpf 24 U. 25 Ps.,
ZrCHl̂ lOlJlCU , melirte 23 Pf ., im Cent,

und Fuhre billiger. Bei Einkauf, von 20 au, in
Colouialw., Flaschenbier, Cigarren und Gemüsen,
2' /, °/o Rab. ut Baar . Hirschgr. 18a. Fr . Walter.

Nutzkohlengries
lt fuhren- und c-nlnerwcffc billigstempfiehlt .

Telepb. 2345.
1274

.11. Cramer . Fkldstr. 18.

Nutzgries
wird in Fuhren und einzelnen Centneru abgegeben
zu sehr billigem Preis . 4025

Andr , Steimel.
Alb rechtstratze 41 und Oraniensiratze 83.

Kohlen-Abschlag
in allen Sorten , von jetzt ab beste stückreiche Ofen-
und Maschinenkohlcii ab Lager Mark 1. 1p per
Ceutncr, i» Fuhren von mindestens 1000 kg franco
Haus Wiesbaden Mark 23 .— gegen Kaffe.

Bestellungen und Zahlungen bei Herrn
W . ss iekel , Langgaffe 20. 2668

Biebrich , im Februar 1901.
Jos . Ciouth.

Sriftstraße1 achter aller Zwelfchendranntmein
per Liter 1.40 zu baden. 19-'9

Solide Settstele mit hohem
Haupt, S| irun " raliinen,
3-theil. Seegrasmatratze
mit Keil.

Dasselbe Bett mit Xussbausn-
bettstelle.

18
72 Mk.

Mk.

Elegante SSettstelle mit
hob. Haupt, solider Sprung
rahmen, 3-theil . Seegras-
matratze mit Keil . . . kkt Mk.

Dasselbe Bett mit IV' tissbauui * OA
bettsteile . . Ov Mk.

57:

Elegante engl, triasrohrbett-
stelle , latent - JBug-
Feder - Spriingrahsneu,
3-theil. Seegrasmatratze SO
mit Keil . kkü Mk.

Kisenbettstellen vom einfachsten bis
zu den elegantesten von Mk. 6 .50 an.287'

50 Braut -Paare,
sowie Penfionen können stets Massenanswahl
in complktc» Betten, Matratzen, Sprnngrahinen,
Federbetten, Sophas , Chaiselongues, Divans,
Kleider- und Küchcnschränken, Verticows, Sesseln,
Stühlen, Spiegeln finden. Gebe complcte Möbel
auch niiethweise mit Vorkaufsrecht oder gegen gute
Accepte.
L̂ r. UAvnÄiv , Möbellager,

Ellenbogengaffe 0.
Sämmtliche Polster rc. fertige in eigner Werk¬

stätte. All-rbilligste Preise. Bedienung reell.

gfir Brautleute und
penfionen.

Durch Erspalurtz der L.idenmitthe
bin ich in der Lage, sämmtliche Möbel,
als vollständige Ausstattungen , sowie
alle Arten Polster - und Holzmöbel
zu dm allerbilligstcn Preisen in nur
bekannt guter Ansführnng zu liefern.
Möbel -Geschäft W . Egenolf,

Bahnhosstratze 2. 4046

Restaurant Rodensteiuer,
Ecke Hellmnnd - u . Bertramstratze.

Empfehle einen gute » Mittagstisch zu 60.
80 und höher, im Abonnement billiger. 2981

HochachlnugsvollW . Eralm.

Tischwein,
1897 er, von vorzüglicher Qualität empfiehlt
per Flasche 60 Pf . ohne Glas , bei 25 Flasche»

5 °/o Rabatt

Frietlr . Marburg,
Neugasse 1.

Ausführliche Preislisten meines teichbaltige«
Lagers in- und ausländischer Weine, deutsch, und
französ. Cognac, Jamaica -Rum, Arrac rc. gern
zu Diensten. 8208

Telephon Ro . 2069.
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HandelsttaeSI des „ Wiesbadener T ^gbBatt “ .
a ereilten.

hause soll die Sache zur Sprache gebracht w<
preussische Kultusminister soll daraufhin bereit
Schmoller oder der Berliner philosophischen Fali

In einem Berliner Wochenbilderbuche hat Prof.Dr. Schmoller
einen Aufsatz veröffentlicht, in dem über einen wichtigen Zweig
des modernen Handelsverkehrs folgendermaassen abgeurtheilt
wird: „Die Agenten sind jüngere, oft auch bankerotte Kaufleute,
vielfach auch etwas zweifelhafte Existenzen, die an anderen
Orten den allgemeinen Auftrag haben, für ein Geschäftshaus
Kundschaft zu weroen.“ Mit Recht hat diese Erklärung nicht
allein in den Kreisen des Agentenstandes, sondern in dem ge-
sammten Handelsstande einen Sturm der Entrüstung hervor-
gerufen. Der Protestversammlung in Berlin sollen in den
häcnsten Tagen andere im Lande folgen. Im Abgeordneten-' " «- ' - —^--oht werden, und der

bereits von Professor
_ _ _ _ _ _ . philosophischen Fakultät einen Be¬
richt eingefordert haben. ,

Es ist zunächst, so äussert sich die "Wochenschnft „Handel
und Industrie“ sehr treffend, merkwürdig, dass eine Aeusserung
von einer allerdings durchaus im Vordergründe^des modernen
wirthschaftspolitischen Lebens stehenden Persönlichkeit wie
Professor Schmoller mit einem Male im Handelsstande soviel
Staub aufwirbelt, nachdem andere professorale Aeusserungen,
beispielsweise die Professor Adolf Wagners über Industrielle und
deren Lebenshaltung, seiner Zeit nur spärlich sich einen Wider¬
hall in der öffentlichen Meinung erwerben konnten. Und doch
stehen Aeusserungen wie die von Professor Schmoller über das
Agenturwesen und die von Professor Wagner über die Industrie
genau auf demselben Boden. Es ist der weltflüchtige Idealismus
aes deutschen Professors, der aus der einen wie der anderen
Aeusserung spricht. „Geschäfte zu machen“ gilt den Herren
geradezu als anrüchig. Sie schwärmen für eine deutsche Welt¬
politik, treten mit auffallender Geschwindigkeit und Energie für
die Vergrößerung der deutschen Flotte ein, sie betonen bei
jeder Gelegenheit die Interessen des deutschen Fabrikarbeiters,
oedenken aber nicht, dass man Waaren und Fabrikate , die der
Arbeiter herstellen soll, vorher oder nachher auch verkaufen
muss. Sie kennen nur zwei Gesichtspunkte: den Arbeiter, dev
in seinen Interessen bei seiner lediglich Handarbeit darstellenden
Thätigkeit „geschützt“ werden muss, und allgemeine grosse Ge¬
sichtspunkte der Weltpolitik, bei denen sie wiederum mehr nach
oben als nach unten schielen. Auffallend ist der allgemeine
Protest gegen die Aeusserung Schmollers auch deshalb, weil
sie uns gar nicht Original zu sein scheint. In dem „Hand¬
wörterbuch der Staatswissenschaften“, Band I, finden wir einen
Aufsatz von Professor Dr. Richard Ehrenberg über das Agen-
turen-Wesen, der, bevor er auf seine Professur berufen wurde,
Handelskammersekretär in Altona war. In diesem Aufsatz
heisst es wörtlich: „Er (der Agent) bedarf keines Geschäfts-
capitals, wie denn das Agenturgeschäft hauptsächlich von
jüngeren Leuten, anderseits freilich auch von manchen schiff¬
brüchigen Existenzen betrieben wird.“ Wir__ 0_ _ isLenz«
schiffbrüchige ExisU«~— , - -- --
„jüngere, etwas zweifelhafte Existenzen“, wie Prof. Schmoller

(nzen betrieben wird.“ Wir meinen, „jüngere
itenzen“, wie Professor Ehrenberg meint, und.... •/»n. _ «

meint, unterscheiden sich nur in der etwas mehr oder weniger
urbanen Ausdrucksweise.

Der ganze Streit zeigt wieder einmal, wie sehr es der Handel
versteht, seine Interessen anders wahrzunehmen als die Industrie.
Es ist keinGeheimniss, dass unsere ganze katheder-socialistisehe

Schule vor dem practisclien wirtschaftlichen Verkehr alles
Andere eher als Hochachtung empfindet. Die grossen wirt¬
schaftlichen Verbände, wie sie am Rhein, in Westfalen, in Berlin
bestehen, gelten ihr lediglich als Interessenvertretungen Alles,
was von denselben und der Industrie ausgeht, wird denunzirt
als ein Ausfluss egoistischer Sonderinteressen. Der ganze Handel
und die ganze Industrie sind ihr lediglich Versuchskaninchen
ihrer socialpolitischen Liebhabereien.

Nach dem Handelsgesetzbuch von 1897 ist ein Handels¬
agent, wer, ohne als Handelsgehülfe angestellt zu sein, für das
Handelsgewerbe eines Anderen Geschäfte vermittelt oder lin
Namen des Anderen abschliesst. Der Agent unterscheidet sich
einerseits vom Makler, andererseits vom Commissioniir. Die
Thätigkeit des Maklers besteht hauptsächlich darin, die Parteien
ohne eigenes Risico zusammenzubringenund dann die Interessen
beider Parteien wahrzunehmen. Der Commissionär dagegen
contrahirt im eigenen Namen, übernimmt deshalb auch seinem
Auftraggeber gegenüber, eine bestimmte Verpflichtung über das
Delkredere des dritten Contrahenten. Der Agent dagegen ist
ein selbstständiger Unternehmer, er trägt das Risico seines
Unternehmens, auch wenn ihm in einzelnen Fällen ein Pausehai¬
einkommen bewilligt worden ist. Die Einnahme des Agenten
besteht daher auch lediglich in seiner Provision, der Prämie
über vollzogene Geschäftsabschlüsse. Der moderne Handels¬
verkehr wäre heute gar nicht mehr ohne das Agetiturwesen
denkbar. Der Agent ist das zweckdienlichste und gewöhnlich
auch das rührigste Mittel zwischen A!% ebot und Nachfrage.
Mit Recht wird auch für unsere Exportindustrie nichts dringender
verlangt, als ein ausgebildetes System des Agentenwesens im
Auslande. Immer wieder wird in den Consularbeiichten der
deutsche Handel und die deutsche Industrie abgemalint, direkt
mit ausländischen Käufern in Verbindung zu treten. Der Agent
ist mithin einer der wichtigsten Faktoren unserer ganzen Ueber-
see- und Weltpolitik.

Er ist nicht minder zu entbehren bei der Regelung des in¬
ländischen Absatzes. Wenn Professoren von „Agenten reden,
mögen sie vielleicht an diese oder jene Sorte von Agenten
denken, die sich Nachmittags oder Nachts in diesem oder jenem
grossstädtischen Cafeliause zusammenfinden. Dabei ist es aller¬
dings manchmal auch auf unlautere Operationen abgesehen.
Grundstücks- und Häuser-Agenten haben in Berlin ihre be¬
stimmten Nachtbörsen. Doch das sind lediglich Sumpfgewäolise
des Grossstadtbetriebes, mit denen die „Wissenschaft“ sich über¬
haupt nicht abgeben sollte. Der Handelsagent, wie ihn das
Handelsgesetzbuch versteht und mit dem allein zu rechnen ist,
vollzieht eine volkswirtschaftliche Funktion, die der von Pro¬
fessor Schmoller und Professor Wagner unendlich überlegen ist.
Ob Berliner Agenten oder die der Hansastädte oder ausländische
Agenten mit der Aeusserung von Professor Schmoller haben ge¬
troffen werden sollen, ist ganz gleichgültig. Die Beleidigung
des Standes der Agenten liegt vor, und es wird Sache des
Preussischen Abgeordnetenhauses sein, den preussischen Kultus-
minister darüber zu interpelliven, in welchem Maasse cm
preussischer Professor, der seinen Gehalt nicht zum kleinsten
Theil aus den Steuermitteln von Handel und Industrie bezieht,
dabei seine Befugnisse überschritten hat.

Oie leirma Stumm . Wie die „Post“ bestätigt, wird
die Firma Gehr. Stumm Familienbesitz bleiben und demnächst

in eine Gesellschaft mit beschränkter Haftung umgewandelt
werden. Der bisherige Director ÄiHiken wurde zum Geneial-
Director und der technische Director Horn zum stellvertretenden
General-Director ernannt.

Eiopenltiigeiter 29 *Millioncii ' AnleiliP . In gd-
heimer Sitzung nahm der Bürgerausschuss einen Vorschlag an,
den Magistrat zum Abschluss einer 4-procentigen Anleihe von
20 Millionen Kronen mit einem Consortium zu autonsiren,
welches aus der Privatbank , der Landmannsbank und der
Handelsbank in Kopenhagen, der Firma Hambro & Son ln
London, der Eskildabank in Stockholm, den Firmen Hoch & Do.
und der Norddeutschen Bank in Hamburg, sowie Gebr.Betmann
und Erlanger & Söhne in Frankfurt a. M. besteht. Die Amorti-
sation soll binnen 50 Jahren beendet sein. Vorläufig sollen
jährlich 8 bis 4 pCt. der Totalsumme zur Amortisation verwandt
werden. _

lleliiuarkl zu Franlifnrt » 5S.* vom 18. März.
Zum Verkaufe standen: 404 Ochsen, 47 Bullen, 7/9 Kühe und
Färsen (Stiere und Rinder), 311 Kälber, 2o4 lIämmel, 37 Schaf¬
lämmer und 1426 Schweine. Bezahlt wurde für 100 I fund.
Ochsen: a) vollfleisohige, ausgemästete höchsten Schlacktwerths
bis zu sechs Jahren (Schlachtgewicht) 6o 67 Mk., b) junge
fleischige, nicht ausgemästeteund ältere ausgerüstete bü b-j Mk.,
c) massig genährte junge, gut genährte ältere ob 5» -
Bullen: a) vollfleischige, höchsten Schlachtwerths öd—50 Mk.,
h) massig genährte jüngere und gut genährte ältere 49 OU MK.
Kühe und Färsen (Stiere und Rinder) : a) vollfleisohige, aus¬
gemästete Färsen (Stiere und Rinder) höchsten Schlachtwerths
68—60 Mk., b) vollfleischige ausgemästete Kühe höchsten
Schlachtwerths bis zu sieben Jahren 54—56 Mk., c) ältere aus-
gemästete Kühe und wenig gut entwickelte jüngere Kühe und
Färsen (Stiere und Rinder) 42-44 Mk d) mässig genährte
Kühe und Färsen (Stiere und Rinder) 34—32 Mk., e) ge! ng
genährte Külie und Färsen (Stiere und Rinder) 28- dU Mk.
Bezahlt wurde für 1 Pfund : Kälber : a) feinste Mast- (Vollm.-
Mast) und beste Saugkälber (Schlachtgewicht) 7h- 78 11.,
(Lebendgewicht) 46- 48 Pf., h) mittlere Mast- und gute Saug¬
kälber (Schlachtgewicht) 67- 70 Pf., (Lebendgewicht) 40- 42P?.;
c) geringe Saugkälber (Schlachtgewicht) o/ —60 Pf. Schafe,
a) Mastlämmer und jüngere Masthammel (Schlachtgewicht)
62- 64 Pf., b) ältere Mastliämmel (Schlachtgewicht) 56- 58 Pf.,
c) mässig genährte Hammel und Schafe (Merzschae) .
Schweine: a) vollfleischige der feineren Rauen und deren
Kreuzungen im Alter bis zu 1'/« Jahren (Schlachtgewicht)
60 Pf., (Lebendgewicht) 47 Pf., b) fleischige (Schlacht¬
gewicht) 58—59 Pf., (Lebendgew.) 46 Pf.

lfruchtpreise , mitgetheilt von der Preisnotirungsstelle
der Land wirtkschaftskammer für den Regierungsbezirk Wiesbaden
am Frachtmarkt zu Frankfurt  a . M. Montag den 18. Maiz
Nachmittags 127* Uhr. Per 100 Kilogramm gute, marktfähige
Waare, je nach Qualität, loco Frankfurt a M.: ^ izeii, hiesiger
17 Mk. - Pf. bis 17 Mk. 20 Pf., Roggen, hiesiger 14 Mk. 60 Pf.
bis 14 Mk. 75 Pf., Gerste, Ried- und Pfalwr - 17 Mk. 50 Pf
bis 17 Mk. 75 Pf., Gerste, Wetterauer, 16 Mk. 50 / -fl bis
— Mk. — Pf., Hafer, hiesiger (exquisit bis 15 Mk. — Pf. mehr)
13 Mk. 75 Pf. bis 14 Mk. 50 Pf., Raps, hiesiger, 30 Mk. Pt.
bis 31 Mk. — Pf., nominell — Mk. — Pf. bis — Mk. — PL,
Mais 11 Mk. 15 Pf. bis 11 Mk. 25 Pf.

etiteipuno
int Rüstelsheimer Gemeindewald.

Dienstag, den 26. März l. I .,
von Vormittags 9Vs Uhr ab,

werden ans btnt hiesigen Gememdewald in verschiedenen Distrikten der Forstwarteien Rüsselkheim und
Walldorf nachstehende Holzsortimenie öffentlich ineistbietend versfeigert:

1. 151 Stück Eichen-Stämme mit zusammen 215,80 chm Inhalt.
2. 15 „ Kiefern- „ „ 20,70 „
8. 63 „ Birken- „ „ „ 17,61 ., „

Zusammenkunft ans dem Neuweg und Dürrbruchschneise ^ . , , .. . .
Bemerkt wird noch, daß hierunter Eichen-stamme von5 bis 8 cbm Inhalt enthalten sind,

3 Kiefern-Stämme können bei der Versteigerung nicht vorgezeigt werden. .
Nähere Auskunft ertheilen die Forstwarte Kyrrtz m Russelsheim und Scherer m Walldon,

sowie die Unterzeichnete Behörde. * 4
Rüffelsheim, am 15. März 1901. Großh. Bürgermeisterei Rnffelsheim.

Sittmann.

CMWar -Versteigerung
Wegen Wegzno lätzt Frau Anna Wutge , Wwe ., am Donnerstag,

deu 21 . März er ., Morgens » >/* und Nachmittags 2 '/s Uhr anfangend
und cd. den folgenden Tag in der Villa

6 Blnmenstratze 6
nachvcrzeichneleMobiliar -Gegenstände , als:

5 vollst. Betten, Waschkommoden und Nachttische mit Marmorplatten, Nustb.-,
Mahag.- und lack. Kleiderschränke, Handtuch- und Kleiderständer, Spiegel schrank,
Lerticow, Salon-Garnitur mit Plüschbezug, Sophas, Chaiselongues, Spiegel
aller Art, 2 Damcn-Schreibtische, Nußb.-Büffet, runde, ovale, viereckige, Bauern-,
Auszieh- und Nipptische, Stühle aller Art, Regulator, Eichen-Borplatztoilette,
Teppiche. Vorlagen, Läufer, Gardinen, Portiären, Bilder, Oelgemälde, GaS-
und Kerzenlüstres, 1 elektr. Tableau mit 6 Nummern, Marquisen, Rollschutz-
wand, Gartenmöbel, Sitz- und Liegebadewannen, Gesinde- und 2 Kinderbetten,
Bettzeug, als: Deckbetten, Plümeaux, Kissen, Culten, Stehlampen. Kohlenkasten,
Ofenschirm, Waschgarnituren, Tviletteneimer, Weißzeug, als: Tisch- u. Tafel-
Tücher, Servietten, Hand- und Betttücher, Bettbezüge, Bett- 'und Tischdecken,
vollst. Küchen-Einrichtung, als: 2 Küchenschrünke, Küchentische und -Stühle,
vieles Küchen- und Kochgeschirr, Glas, Porzellan, Herren-Klcider und noch
vieles Andere,

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung versteigern.
Wilh . Helfrich,

Auctionator nnh Taxator,
^riedrichstraste 47.

Mobiliar-,Teppich-,Linoleum-und
" Gardinen-Versteigerung.

Nächsten Donnerstag , den 21 . März , Vormittags ®‘/* «nd Nach¬
mittags 2 Uhr anfangend, versteigere ich in meinem Versteigerungslokale

Schwalbacherstratze 27
« «.„ Um,-« und ft * » * ,

1 Kameltaschen-Garnitur, 3 Verticows. 1 Divan mit Humpenbrett, Kommoden
u Console, pol. u. lack. Kleiderschränke, 1 Küchenschrank. Pfeiler- u. « opja-
spiegel, 1 Badewanne, 1 Nähmaschine, 2 Dtzd. Stühle, 1 Herrn - und
Damen -Rad , 1 Schaukelsessel, einzelne Matratzen. Deckbetten und Kissen,
300 Mir. Brüsseler Teppiche in Rollenmaaren. 200 Mir. Lauseru. 100 Mir.
Linoleum, Bett- u. Linoleum-Vorlagen, 50 zensier Gardinen, Gallericn und
verschiedene Haushaltungs-Gegenstände

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung.
Ludwig Hess , Mimlir >,. ttwtor.

NB. Mache besonders die Herren Hotel- und Pensions-Inhaber auf die Teppiche,
Linoleum und Gardinen aufmerksam. _ __ —

Wiesbadener Frauen-Verein.
Die Mitglieder des Wiesbadener Frauenvereins werden

auf Freitag , 22 . d., Nachmittags 4 Uhr , Zû einer
Versammlung in dem Bankgeschüftslokal Wilhelmstraße 32
hiermit eingeladen. r206

Tagesordnung : Vorlage der abgeänderten Satzungen.
Die Vorsitzende.

Fr eifrau Theodore von Knoop.
Großer Vortheil

für feine Detail -Geschäfte.
Bei Zusendung von besseren Garnen werden,

von leistungsfähiger Strickerei Damenröcke voll,
ständig wie von Hand gestrickt und m elegantester
Faco», z. Verkaufe fertig, billigst fabncirt. Gcfl.
Offerten erbeten unter Chiffre 8. ISS « an

tSnasenstein * Vogler t . -Ct . .
Stuttgart . F 46

Der Frauen und Mädchen
grösste Freude SKSES
Seife “ benutzen zu können, denn sie ist
so neutral und zart für die Haut , dass sie
niemals die Hände aufbeisst, wie es bei
minderwertigen Seifen u. Waschzusätzen
meist vorkommt. Für weisse und bunte
Wäsche u. zum Putzen ist also„Naumannia-
Seife“ zu 12 Pf . p. St. besonders em¬
pfehlenswert : Billig u. gilt : F 48

Setztauue» mit Leümbodenballen,2Mtr.
hoch, werden geliefert. N. im Tagbl.-Verl. 3968

Fahrräder
id sämmtliebc Znbchörtheund sämmtlicke Znbchörtheile

liefert billigst . F48
Hans Crome , Einbeck»

Vertreter ges. Katalog gratis.
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J . Bacharach.
In reicher Auswahl empfehle:

Frühjahrs - Jackets , Paletots,
Jackenkleider.

Eigene Faxens.

Preiswürdige garnirte Promenadenkleider.
Besonders preiswertli: Gutsitzendes Homespun-Jaekenkleid 24 Mk. in allen Farben und Grössen.

Moderne Wollstoffe

Sparte Blousenstoffe.

in jeder Preislage.

Elegante schwarze Stoffe. Pariser Neuheiten.

•I . Bacharach,
4 . Webergasse 4.

4228

Die Bertines * BHrsen >»Zeif &iiig
ISster Jahrgang,

Ist allen denen zu empfehlen, welche auf finanziellem sowohl wie auf politischem Gebiet zu¬
verlässig und schnell unterrichtet sein wollen.

Die Zeitung erscheint, wie seit 45 Jahren, zweimal täglich und zwölfmal in der Woche.
B H ■ 1 I 1 Die Abend -Ausgabe mit grossem Courszeltei ist vornehmlich
i | I | 1 den Angelegenheiten der Börse , des Oeldmaarkte* , des Waaren-'11113 1 l,a,Mlels und der Industrie gewidmet, verzeichnet aber auch Alles, was
I i I b ! I der Tag an Ereignissen von politischer Wichtigkeit bringt.

Die Mos-gess -Aus ^ abe giebt, in Anlehnung an die Grundsätze der | | S | 1 1
nationalliberalen Partei Auskunft über alle Vorgänge der inneren und Ji jg | J 9 IT' 9
äusseren Politik , bespricht in sachgemässen Leitartikeln alle Fragen 8 1 | I | |
von Bedeutung, namentlich die parlamentarischen, enthält flott geschriebene I I ä 11 S S
Referate übei Theater , Musik , Literatur , bildende Bunst etc. ; in ihren „Weitesten
Handcls -A’achricbten “ stellt die Morgen-Ausgabe alle Course der auswärtigen Mittags¬
und Abend-Börsen, die neuesten Marktberichte aus allen Branchen und die neuesten Mit¬
theilungen vom commerziollen Gebiet zusammen.

Die „ Berliner Börsen - Keitusigg “ bringt in ihren beiden Ausgaben zahlreiche
Privat - Ilepeschen , sie liefert in jeder Woche eine Verloosuugs - und Bestanten-
Tabelle , ferner nach Bedarf dfn Courszcttel -Comuicntar , sowie die Kiehsitsgslistesi
der Freussisclien Hlassenlotterie (sofort nach der Ziehung ).

Für die Textil -Industrie bringt die Zeitung täg -licit Berichte von den Deutschen
Märkten (Oeutsclie Wollniärkte . Garnmarkt , Hanniwoil -Slörse , Baumsroll-
Statistik , Confections - Giescliärt , Seiden - Gfescliiift , Leinen - , Si ehe - und
Wirkuaareu ), ferner von London, Liverpool, Manchester , Birmingham , Bradford, Roubaix,
Antwerpen, Kew-Orleans, New-York, Buenos Aires, Melbourne etc.

Für die Montan -Industrie bringt die Zeitung tiigJieSs Berichte von den deutschen
Märkten (tiberscltlesisclser , lä hciuiscli -Westfälischer , Mitteldeutscher , Saar-
brilckener , Berliner Metall - Bericht , Montan - und Industrie - Markt der
Börse ) , von Glasgow, Middlesbro’, London (allgemeiner Metallinarkt ; Special -Depesche
Über läupfer etc.), Liverpool, Amsterdam (Kinn ), Rotterdam (Kinn , Kink , Hupfer etc.),
New-York u. A. m.

Bie Aotirungen von der Mesv -Iorker und Chicagoer Börse bringt
die Berliner Börsen -Keitung stets schon in der nächsten Uorgca - iunnncr,

Das seit dem 1. Oktober a. p. als Gratisbeilage in 7. Ausgabe erscheinende
„Deutsche Banquier - Bucli“

wird im nächsten Quartal in unveränderter Weise fortgesetzt.
Finanzielle Bekanntmachungen erhalten durch die „Berliner Börsen -Zeitung“

die weiteste Verbreitung in geschäftlichen Kreisen. Inserate jeder anderen Art werden
durch dieselbe einem Leserkreis zugelührt , der sich durch Kaufkraft und Kauflust auszeichnet.

„Berliner Barsen ^Zeifung “ ,
Berlin W ., Hronenstrasse 33.

Eaust’s Verdammung.
Heute Mittwoch 8V»Hilf Männerchor Friedrichstr. 25.

Morgen Donnerstag»/»m» Gesammtprobe ©rekester
Dotzheimerstr. 24. F 457

Franz Mannstädt.

Wiesbadener Casino-(ieseiiseliaft
Samstag , den 2L. März er ., Abends 8 Uhr:

Herren --Abend,
verbunden mit musikalischen und deklamatorischen Vorträgen.

Gemeinschaftliches Abendessen das Gedeck Mk. 2.50.
Es werden 3 Sorten Festweine , die Flasche zu Mk. 1.50 verabreicht.
Theilnehmerkarten sind bis spätestens Samstag Mittag 12 Uhr bei

dem Wirthschafter zu lösen, nachher werden Karten nicht mehr ansgegeben . E 371
Der Vorstand.

Ais Mische» Wusch
werden die

Zatz- und Zlaschen-
weinproben

der zu versteigernden Weine des Herrn MrsÄOLL Merfoer

Donnerstag, den 2j. Rarz,
von 2—4 Nhr , in den Geschäftsräumen des Versteigerers,

Nicolasstraße 28 , nochmals ausgestellt. ^

Restauration„Zur Kratienburo“.
Heute Mittwoch, 20. Mürz:

Ache MchelsiM.
Morgens: Wellfleisch mit Kraut,

Bratwürste, Schweinepfeffer.
Es ladet freundlichst ein

Willi , l ’ asqual,
Bügel stähle, geschmiedcle,z. h. Helcnenstr. 30.

Restaurant„Zur HopfenMiithe,“
— V. Körnerstr. 7.

Heu te Mittwoch Abendr
WT* Metzelsuppe.

Morgensv. 10 Uhr ab: Wellfleisch,
k Bratwurst mit Kraut, wozu frdl.
" einladet M. Woher.

Umzugs h. b. z. verk.: Kinder-S>
Turngeräthe und Schaukel, Plattöfchen,
Doppelleiter Rheinstraße 73, Part.

ett uns
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F . Decker , Schneider, Webergasse 2.
Grosser Räumungs ^ Ausverkauf.

Um das aiizugrosse Lager zu reduziren, werden von heute ab:
1 Sortiment Engl . Anzüge ü Mb . 75 .—
1 do . do . do . ü Mb . 80 .—
1 do . do . do . b Mb . 85 .—
1 do . Engl . Beinkleider a Mb . SO .—
1 do . do . do . a Mb . S5 . —

naoh Maass netto Gasse geliefert.

Sämmtliche Stoffe im Ausschnitt, sowie vorhandene Reste werden enorm billig abgegeben.

Jeder Käufer jtaimt
über uitfae antzergewöhulichbilligen

Preise in fertigen

Herren-Kleidern.
Sie finden auf unserem Lager:

Tonfirmanden-Anziige der Anzug8.8V,
12, 14, 16 u. 18 Mk.

Herren-Auzüge zu 9, 12, 18, 20, 25u. 38 Mk.
3ft«e1ht̂ >2ni389« zu 6, 8, 9, 1v u.
Knaben-Anznge, 7—14, zu 4, 6, 7 u.

8 Mk.
Kindrr-Anzüge, 1—7, zu 2.8V, 3.5V,

4, 8 u. 6 Mk.
H»rre»-Hosen (Tuch) zu 2, 3, 4, 8, 6,

7, 8 u. 1V Mk.
Burschen-Hose« von1.8« Mk. an.
Knabrn-Hosen von1 Mk. an.
Kellner- « . Diener-Hose» zu 8» 6, 7

n. 8 Mk.
!Hosenu. Weste» ! Einzelne SaceoS«
Arbeiter-Hosen zu 1.9V, 2.5V, 3 u.

3.5V Mk.
Alle Berufskleiver

zu sehr niedrigen Preisen:
Schlosser- u. Maschinisten-Anzüge in

blau ßciueit von 2.80 Mk. an.
Sonditor -In ckcu, Friseur -Blousen,

Mebger-Jacken, Maler -Kittel,
Hemde», Kragen, Manschetten,
Crabalttu, Socke«, Schirme re.

Zu jedem Anzug geben wir eine elegante
Eravatte gratis ! 4227

Guggenheim&Marx,
14 . Marktstratze 14,

am Schlotzplatz in Wiesbaden.

(Jallerieu, Rosetten,
Portieren etc.

billigst bei 3526
Fr. Kappler, Michelsberg 30.

Telephon 3397.

Line Parthie
Zchuhwaaren

(gut erhaltene Waare)
für welche ein größeres Geschäft keine
Kundschaft hat,

M billig abgegeben.
Reflectantcn belieben sich untern . M. 858 an den Tagbl.-Verlag zu

wenden. 4209

Gebrüder Sobauss,
Kettenbach,

Holzschneiderei und Zimmergeschäft,
wlpfehlen sich in Lieferungen von Banholz,
Bohle«, Latten, Nebernahmev. Zimmer-
arbeiten und Geländern (Naturlatten).

v »> rutürllchsts , rniidsits und gesündeste
Verschönerungsmittel für die Haut,
dient zugleich im Haushalt für dl« ver¬
schiedensten Rsinlgwifszwecke und ist ein
Tlelfacü bewährtes Hausmittel. Vorsicht beim
Einlcaufl Hur seht in roten Cartons zu
10, «0 u. SO Ffg. mit ausführlicher.Anleitung.

Niemals löset Speoialitüt der Firma
ßriarloU Mack tu Ulm a. v.

Seiden -Bazar

Die noch vorräthigen

8 . Mathias,
ZG. Langgasse ZG.

bleiben diese Tilge ausgelegt
und werden

nm vollständig zu räumen

bis zum Umzig

Statt jeder besonderen Anzeige.
Dem p. Publikum zur Kenntnis », dass sämmtliche Frühjahrs -Neuheiten eingetroffen sind

und von Mittwoch , den 30 . März er ., zur Ausstellung gelangen.
Die Reichhaltigkeit dieser Ausstellung von Original - Modelliiüten und Hut-

fonrnituren , Blousen, Jupons, Costümröcken, Chiffon-Boas dürfte das Interesse eines Jedes
erregen und ist die Besichtigung derselben ohne Kaufzwang gern gestattet.

JSTeu au fgenommen

Damen-Sonnenschirme und Entoutcas.
Hugo Aschner,

Putz - und Modewaarenbaus , Wilhelmstrasse 34.

WWM £'Vi\ .
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zu konfirmatililis-GescheMii
empfiehlt in reichster Auswahl

Für . UM,
Uhrmacher,

Hotel Adler, Langgasse 32.
Uhrketten.

ältere Muster, 4249
zu bedenkend ermäßigten Preise».

Sounenberg.
Bekarmtmachrmg.

Samstag , den 3L. März l. I .»
Abends 0 Uhr, werden auf freiwilliges
Anstehen9 in hiesiger und 2 in Wies¬
badener Gemarkung, District „Sonnen¬
berg" belegen«, den Erbe» Jakob Rein
hard Wiutermeyer hier gehörende

Aerker und Wiesen,
zusammen 95,530 Mk. taxirt, auf dem Ge¬
meindezimmer zu Sonnenberg versteigert.
Die meisten Parzellen liegen an bestehenden
Vaufluchtlinien und sind Speculationsobjecte.

Sonnenberg , 18. Mürz 1901. F290
Der Ortsgerichts-Vorsteher:

Schmidt.
128 (HK) Mark Baargetd als erste»

Treffer und eine vierspännige Equipage
für nur 5 Mark bieten die dkinnächstigen Ber-
loosungen. Die Ziehung der Geldlotterie zur Er¬
haltung der Siebengebirger findet bereits den
28. März und folgende Tage zu Köln am Rhein
öffentlich statt. Siebengebiigsloose: 1 Ganze«
4 Mark, 1 Laibe« 2 Mark und Marienburgcr
LooseL 1 Mark sind durch da« General- Debit
Ei„ d . Müller & Co ., Bankgeschäft in Berlin,
Breitestratzc5, sowie hier durch die bekannten
Verkaufsstellen zu beziehen. Ein Prospect über diese
Verloosungen liegt der heutigen Nummer bei. F48

Um Platz zu gewinnen,
geben wir billig ab: 3 Si . Sprungrahmcn,
nniroth, 1'/--schläfrig; 1 elegante Eisen-
bettstelle; mehrere sehr solide lackirte Holz¬
bettstellen, 1'/-- n. 2-schIäfrig; 5 St . 3-thcil.
Seegrasmatratzen, 1'/-. u. 2-schIäfrig; einz.
Kopskeilc; gesteppteu. genähte Strobsäckc;
Deckbetten, gut gefüllt, nniroth u. gestreift,
Mk. 9.—; Federkissen Mk. 1.8« ; Stepp-
Decken, Beit-Coltcrn, Betttücher, Pigue-
Dccken; Bettbezugu. 2 Kiffen, 2-ichläfrig,
fertig genäht, la Satin-Cattun, zu3.75.

14. Marktstratze 14. 4226

Die sparsame Lank-sran verwendet:

der Suppen , Saucen , Gemüse, Salate
« . s. w«, ebenso Maggi 's Geinüse- und
Kraftsuppen und Maggi 's Bonillon-
Kapseln . 4187

Frisch cingetroffen bei
I.  Jäger ’» Wwe . . g>fHiintnbftr. 38.

Gemüse-und Fciichte-Cochrveli.
Junge Erbsen pro 2-Pfd-Dosc 45 Pf. b. 1.20 Mk.
Z. Schneidebobn. p. 2-Pfd.-D. 35 Pf . b. 0.50 Mk.
Caroite», Brechbohnem Sparg . 2-Pfd.-D. 0.90 Mk
Aprikosen,Erdbeeren,Mirabellen2-Pfd.-D. 1.00 Ms

Grabenstraß- 3. 4239
4 Pf . Orangen St . 6, 8 u. 10 Pf ., im  Dtzd. bill.

Speise-Lartoffeln,
prima mag. bonum, Frührosa (Saatkartoffcln),
Mäuschen, gelbe englische, liefert centnerweise frei
Hans « Mo Unkclbncli , Tel. 852,

Schwalbacherstraßc 71.

ImmobUien
Immobilie « j« verkaufe « .

Bierstadter Höhe3
Pilla, für 1 oder 2 Fam. eiliger., zu verkaufen

oder zu vermiethcn. Stallung kann sof. erbaut
werden und ist genehmigt. Näh. daselbst oder
Schntzenstraße 10. 1592

| Kapellenstr . 70 !S Villa mit8Zimmern und4ausgebauten#: Mansarden,geräumigem, zum Teil unter-♦kellertem Souterrain, sowie grossem Zier- j
» und Obst-Garten zu verkaufen. 183 2
» Meier , Agentur, Taunusstr . 38.

«.« ♦♦♦ <>♦*

Prchtvoües Haus IlDrilflr.)
ist Preirwürdig zu verkaufen. Offerten zu richten

unter V. M. sei an den Tagbl.-Verlag.
Großes Haus, S RSÄ

haus und gröberem Bauplatz, an zwei Straßen
gelegen, in sympathischer guter Höheulage,
unter günstigen Verhältnissen Preiswerth »u
verkauken. Näh. durch den Tagbl.-Verl. 1768

Oitll nnt 18 Zrni., schönemGarten, in bester Lage
Wiesbadens, zu verk. Näh. Frankfurlcrstr. 12.

MLLL ^ ' SIIVZ .MSL §
^ mit 3 Wohnungen für 85,000 Mk. zu verk. ^

JT. Meier , Agentur , Taunusstr. 28. 3489 ♦
♦♦♦♦♦ « ♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦ « ♦♦♦♦♦«
Di- sehr esmfortable Billa
Felix , Kapellenstr. 59, st
freihändig zu verkaufen. Preis 160.000 Mk.
Besichtigung durch den dort wohnenden Ver¬
walter. Nmicres durch den Besitzer «»swald
Tscimciier auf Clarcnhof Hartau , Post
Rückers, Schl . 3281

Billa Möhringstraste3
ist zu verkaufen, Näheres bei beut Testaments-
Vollstrecker Justizrath F . Ebel , Friedlich¬
straste 21. F23i

Villa , Victoriastr., 12 Z., Centr.-Hciz.. elektr. L.,
Gart ., gleich beziehbar, zu verkaufen.
J . » ollliopir , Adelheidstraße 39, 1—4 Ilbr.

Schönes Etagenh., f. Mctzg.-Gcsch. eiliger., Neub.,
Bismarckring, Laden, Stallung , zu verkaufen,
j . » oilliopVr , Adelheidstraße 39. 1—4 Uhr.

Zweifamilienvilla
modern, auch zum Alleinbewolinen ge¬
eignet, mit 6 Zimmern in jeder Etage und
6 schönen Mansarden, sowie 3 Zimmern
im Souterrain etc., zu verk. 3747
J . Meier , Agentur , Taunusstr . 3 § .

Für Vereine,
religiöse Gesellschaften re. ist ein in feinster

Lage der innerei » Stadt bclegencs Bcsitzthnm
mit großem tt . kleinem Saal , einer größere»
Anzahl Wohnräuincn und einem Laden, für
18«,«00 Mk . zu verkaufen. Auch für gewerb¬
liche Zwecke ist das Anwesen, weil in bester
Geschäftslage befindlich, geeignet. Offerten zn
richten unter **• V 38rt an den Tagdl.-Verl.

Ei » schönes modernes Land - u . Etagen¬
haus (Eckhaus an 2 vornehmen Straffen)
in guter , feiner , stanbfreier « . autzcr-
ordentl . bequemer Lage ( beste Landhaust.
WieSb .) , 3-stöck. mit Part . 7 Z., die
2 übrigen Et . jedes Mal « Z . N. alles
Zubehör , einer schönen Frontspitze mit
noch 2 groß , gerade » Z . ( Fremdenz.) re. ,
Familienverh . h. aus erster Hand vom
Erb . preisw . zn verk. — Für einen Arzt
sehr paffend u . günstig gelegen , auch für
Fremdenpenston geeignet . — Gef . Off. u.
* . sr. 38 « a . d. Tagbl .-Berl . 4265

Hans mit ff. Restaurant in Biebrich sof. zn verk.
Offerten unter 1*. o . 33 postl. Biebrich.

Schönes Haus , Neub. mit Laben, 4-Z.-Wohn.,
Micthe 7500 Mk., f. 128,000 n. erster Hand zn
v. ^ llollliopff -, Adelheidstr. 39. 1- 4 Uhr.

♦♦♦♦♦♦♦♦❖♦♦«
♦ In der Nähe des Kurhauses J

% Villa mit 10 Zimmern %
, zu verkaufen. Elektrische Lichtanlage im ♦
♦  ganzen Hause. Stallung für 2 Pferde, ♦
J Remise für 2 Wagen . 4271 JT J . Meier , Agentur , Taunusstr . 28 . T
♦♦» ♦♦ » » ♦♦♦ » » ♦♦♦♦♦♦♦♦ * ♦♦♦♦♦♦«

Villa mit schönem Garten, schönste Lage
(Blumenstr .) , Wegz. h. zn verk. durch 4252

J . Imand , LuistNplatz1, 1.
Arrond . Gut (Weingut ) a. Rhein, über

300 Morgen mit 120 Morgen arrond.
»achw . einträgl . Rebcubau , sowie Spargel-
N. Obstzucht, soll wegen der in der Ferne
wohn. u. sonst zu viel in Anspruch genomm.
Besitzer«, bedeut, unter der fachmänn. Taxe mit
30,000 Mk. verk. werden durch 4254

J . Imand . LnistNplatz 1, 1.
Mein mit mechanischer Holzbearbeitung

verbundenes HZ - h ^ KV ^ xE nebst
Wohnhaus n . Stallung bin ich Willens
zu verkaufe « .

Job . Jac . Brezel , Biebrich a . Rh.

Ban-Plätze, S
kunft im Büreau , Wilhcmstraße54. 1767

Billenbauplätze SSfS:
zu verkaufen. Näh. Walkmühlstr. 19, 1 r. 1761

Schöner Bauplatz ÄS
Straße zu verkaufen. Näh. i. Tagbl.-Verl. 3855

Billen-Barrplätze TA™,
an der Biebrichcrstraße gelegen, zn verkaufen.
Näh. im Tagbl.-Verlag. 4238

Billenbaugrundstück
schönster Lage, nahe der Walkmühlstr., Halte¬

stelle der elektr. Bahn , ea. 90 Ruthen groß,
ist zu 570 Mk. pro Ruthe zu verk. Für 1 oder
2 Villen paffend. Off. unterT . Ml. 3 « o an
den Tagbl.-Verlag zu richten.

Vorzügl« Bauplatz sehr preiswcrth unter
leichten Bedingungen sofort zu verk. Näh. bei
H . Schröder , Wallufrrstraße 2, 8. 4251

Immvliilie » j« kaufe « gesucht.

Zn kanfen gesucht eine miltelgrofte
Villa in gesunder bequemer und
und schöner Laste Wiesbadeus.
Comfortabler Vau ultd grosse
Räume erwünscht, desgleichen
kleiner Garten oder großer Hof-
ranm. Angebote mit Preisan¬
gabe unter J . U. 273 an den
Tagbl .-Verlag erbeten. 4246

Haus Adelheid-, Rhein-, Nicolasstraße, Adolphs
alle«. K.-Fr .-Ring zn kaufen ge«. Off. m. Pr . u.
Micthertrag nnt. E . M. 3 « ;» Tagbl.-Verlag.

Billa , Nerotbal, zn kanien gesucht. Offerten nnt.
E . v . 3 ss > an den Tagbl.-Verlag.

Lapitalieu ;» verleihe « .
Für gute Hypotheken, Reftkanfgelder , Foe

derungcn habe stets Käufer . Sensal
Meyer Sulzberger , V .-Ytthsssttaße 16.
Telephon 524. Sprechz. v. 3—5 Km . 1765

Hypotheken-Capital
zur ersten Stelle in jeder Höhe a>rs-

znleilien. 2816
Carl Zimmermannstr . 1.IS- bis 26,8»» Mk.

sind Anfang Avril auf 1. Hypothek auszulcihcn.
Offertenn. IV . M. 2 « » au d. Tagbl.-Verlag.

15—20,000 Mk. auf gute 1. Sypoth . ans-
znl. Off. n . V. x. 28 » an den Tagbl .-
Verl . 4263

Ein gnter Rcstkanfschilling von 10- bis
26,000 Mk. wird z» übernehmen gesucht.
Off. », . A. o . 281 Tagbl .-Verl . 426-1

40- 5«,»00  Mk.
ans 1. Hypothek bis 60 % der Taxe auszul.

Offerte» unter 8 . V. 281 au den Tagbl.-
Verlag zu richten.

Capitalieu zu lriijru gesucht.
Ein Pr. Reflkausschllling von 20,000 Mk. ,

berziusl . zu ö “.«, fünf Jahre laufend , tu
ans einem vorzügl . rent . Rentenhanse
in bcfferer Lage stehend, Besitzer des
Hauses sehr verrnögd., wird rnit gutem
Nachlaß tu Haftbark, zu cediren ges.
Gef. Off. u . v . v . 28 1 an d, Taqbl .-
Verl . 4262

Auf ein^Ohjeci in der Nähe des Theaters suche
nach 555/o0'o der feldgerichtlichen Taxe circa20.000  Mark. J-SSÄ

Ein prima Restkanfschittingvon 6000 Mk.,
ans einem guten Geschästshanse in bester
centraler Lage ruhend, mit « "/»verzinst,
tu noch 4 I . laufend , wird mit Haftbark.
tu Nachlaß vor» vermog . Manne zu
cediren gesucht. Gef. Off. tt. w . v . 38»
a. d. Tagbl .-Verl . 4266

Oeff. Erklärung.
Die mir ans dritter Hand mitgeth-ittc Mit¬

theilung gegen die Fr . «». Müller aus Dotzheim
bezeichne td) als unwahr.

_Fra » 84. So 1,1.

tattern, 1926
Sianiniclnu. sonstige Sprachfehler können dauernd
beseitigt werden. Unbemittelte berücksichtigt.
Institut Hephata , Wiesbaden , Karlstraße 37.

ivclchcr in Wiesbaden eine Kuranstalt zu errichten
beabsichtigt, ist Gelegenheit geboten, eine hierzu
vorzüglich geeignete große Villa in scinster
Kurlage, frei gelegen, mit Central-Hciznng, electr.
Licht 2C. versehen, preiswürdig z» erwerben. Off.
von nur Selbstreflectanten werden berücksichtigt
und sind sub B . E . » j» an den Tagbl.-Verlag
zu senden.  3775

Ein kleines Spezerei - oder sottst gang¬
bares Geschäft wird von strebs. verhcirathetem
Mann z» übernehnien oder kaufen gesucht. Offert,
unter B . M. 211  an de» Taabl.-Verl.

Haupt-Agentur.
Bestbckanntc eingeführte deutsche Lebens-

Versicherung will ihre Haliftt -Agentur
für Wiesbaden u. Umgebung unter
günstigen Bedingungen neu besetzen und bittet
geeignete Bewerber Off. sud A . N. 365
an den Tagbl.-Verlag einzureichen.  4224

Feine junge Wwe. wünscht Filiale
d - —«w ü» leiten, gleichvielw. Branche.

Angeb, erb, u. C . 1 5S Hauptpost!. Wiesbaden.
Zwei junge gcb. stattliche Damen (Geschwister

a. g. Fam.) wünschen eine Filiale zu übernehmen.
Gest. Off, n. M . B . io hauptpostlagernd.

Büffetdame, StSB
kann sof. von Kurfremden besucht, ff. Weinstuben m.
Cafezimmer f. eigene Redin. übernehm. Lokal-
mietbe frei. Offerten unter V . 3 «»2 hauvtvostl.

Geldsuchende
erhalten sofort geeignete Angebote von

Albert Schindler , Berlin SW . 18,
_ Wildelmslraße 134.

200 Mark Ä .S
gegen Accept-Lerpsdg. d. Leb.-Vers., 8 1/« Zinsen,
ges. Off. u. P . M. ss 7 an den Tagbl.-Verlag.

Darlehen
von 190 Mark aufwärts zu coulanteu Bedingungen,
sowie Hnpoihckengelder in jeder Höhe. Anfragen
mit adressirieni »nd frankirteni Couvert zur Ruck»
nntwort an »I . Mittner A 1 Hannover,

Junger ManuL 'L'KL
ans kurze Zeit zu leihen. Off. unter E . Iü. 370
an den Tagbl.-Verlag.

Gut erhalt. Mövcl für Wohn- u. Sdilafz.
mit 2 Beilen auf 1. Zl . z» miethen ges. Näh. u,
> 35. ■»«> vostlagcrnd Berliner Hof._ *.

PW Zwei 'Viertel 1. Rangqallcri§
Abonnement D , Vorderplätze, bis 1. Mai av-
znaebcu  Nerobergstraßc 19. _ _

. _ Gravcnstratze 10 erhalten junge Leu«
Mittag - und Slbendeffen. _ 820?

Für Vereine!
Vereiiissälchen ist nod) an zwei Abenden in

der Woche frei. 2980
«V . Frolm,

Restauration Rodensteiner,
_ Hellmnndstraßc._

Alle Tapezierarbeiten des. m u. auß. d. H.
billigü K ■Moders . Zimmerniannstr. 8, Hth. ) .

Tüncher- « tt» Llnstreicherarveiten aller
Art des, put II. bill. Sctnnitt , Karlstr. 34. H. 2.

SKilltri ' ir Wichsen, R-parat., Ncuanfert.
aller Schreincrarb. 1925

Harb , Dotzbeimerstr. 13 u. ©leidiftr. 27.

iverdcn gut u. billig von anße» gereinigt von dem
Wiesbadener 3091

Glas - und Häuser - rNeinignnqs - Institut
Tli . Hornstadt , 31.

Zinn Anserlige»i>.Mea-ViMieln,
Jäckels , Schneider - « ieidern , Umhängen,
sowie Modernisirungen enipfichlt sich unter «larantie

J . Sieber . Friedrichstraße 14.  3362
Pcrs. Schneiderin empfiehlt sichz. Ansertige» o.

Danitii- n.Kindcr-Garderoben. Schwalbacherstr. 10.
Daselbst ffimi ein  Mädchen da« Kleidermachen ert.

Ebä ^ ckir " sv. stets ang.Steiiigasse 29, Hth. P . r.
T . Büglerin s. St.  Fanibruiinenstr. 12, 2, l.
Eine Büglet in suchtK. in uiid außer dem

Hanse. Heleiienstraße 16. Hth. 2 St.
Pers. Bügl. i. Piivotk . Atömerb. 86, Hth. 3 r.

llaiulseltulicrÄ li, S
_ täiov . Scinniini . Michelslerg  2.
Gardineil-Wasdi- n. Spannerei, F .80Ps .,gesp.

40 u. 50 Pf ., w. gut des. Nerostr , 13, Htb. 2.
Für Massage, Manicure, Pedicnre, Hühner-

aiigenschneideii, and) außer d. Hause, enipfiehlt steh
(ielene Mraneli . Roonstraße 15, Gib. 1 St.

Die D̂ rohiogin der Stirne, Augen und Hand
deutet aus Itairn
(Egxpten). iNur kurze Zeit hier , Snalr
gasse 24/26, 1. Spi echstumlen von 10 Uhr Yorm'
bis 8 Uhr Abends.

Todes-Änzeige.
. Verwandten , Freunden und

Bekannten die schmerzliche Mit¬
theilung , dass unser liebes Kind,

Franziska,
heute Mittag nach längerem,
schwerem Leiden im Alter von
4 Jahren sanft entschlafen ist.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Familie Franz Wllllot.

Wiesbaden, den 18. März 1901.

Die Beerdigung findet Donners¬
tag Mittag um 3 Uhr vom Sterbe¬
hause, Bertramstrasse 10, aus statt.

Drmksagnng.
Für die uns bei dem so plötz¬

lichen Hinscheiden unserer innigst-
geliebten einzigen Tochter, Nichte und
Cousine,

Elisabkth Ktirli,
bewiesene herzliche Theilnahnic und
für die so reichlichen Kranz- und
Blumenspenden, sowie die so trost¬
reichen Worte de» Herrn Pfarrer
Ureftnmeyrr am Grabe der Dahin-
geschicdcnen. sagen wir Allen unseren
tiefgefühltesten Dank.

Für die tieftrauerndenHinterbliebenen
Die Eltern:

Heinrich und Mi «a Kürt».
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Klein « besetzte Aremdcr,-Pension in Knr-

lagc zu verkaufen . Offerten unter RI. L . » so
flii den Tagbl.-Verl.

KpeUler-u. MjlMMnsgesüiffl
In guter Lage zu verkaufen, eventl. Laden allein
oder mit Wohnung zu vermtethen. Offerten unter
A.  V . oea an den Tagbl.-Verlag._ 4268

Ein schönes Wallachpferd , 7 Jahre all, Av-
theilung I). z. verk. Zn erfr. i. Tagbl.-Verl. 4036

Eine edle englische Stute,
9 Jahre alt. gesund, gut geritten, militärfronun,

affend für jedes Gewicht, Bingcrtstraße 2, nahe
' ' ' 3576

paffend für .
der Parkstrabe, preirwerth zu verkaufen.

Ein Paar ungarische Jucker mit Pedigree,
schwarz, Schimmel, 1,62 groß, 6 Jahre alt, sicher
gefahren, stehen zum Verkauf. Näh.
_Rohm , Oberkutscher,  Villa Mnoop

Junge schwarze russische Pudelhunde
zu verkaufen LeistngstraßcI, Part . 3967

Schottischer
verkaufen Moritzstraße 27, 2._

Ein wachsamer Schweißhund zu verkaufen
Hermannstraße21, Part.

Kanarienv., g. Sw !., z. vk. Karlstr. 28, M. 1 l.
H. Kan., ^ nchtwcibch., zu vk. Adolphsalleei

Kanarienweibchen billig zu verkaufen
Sedanstraße 5, im Dach bc! Schäfer, _

Harzer Rover und Weibchen bill. zu
^erkaufen Moritzstraße 36, Wirthschaft. 17329

Kanarienh. u. Wbch. zn h. Schuld. 15, G. 3.
Ein w. Kommunion - Kleid zu verkaufen

Hellmundstraße 37, Hinlerh. Mans._
Zur Confirmatio « Weiße- Kleid bill.

abzuaeben Westendstraße 26, 1._
Zwei gold. Herrn -Ühren und eine schwere

gold. Herrn -Kette zu verk. Näh. Schwalbacher-
siraße 7, Cigarrenladen.

Räumung halber werden ca. 500 Paar
Herren-, Damen- und Kindcr-Stiefcl zu jedem
Preise abgegeben. Helle Mädchen- Knopfstiescl,
No. 31—35, anstatt <>.75 nur 4.50, so lange
Vorrath, Herrn-Stiefel, beste Handarbeit, anstait
7.50 nur 5.75, alle No. so lange Vorraty, Damen-
Halbschuhe, ca. 200 Paar , anstatt 4.75 nur 3.25,
und noch sonstige Schuhwaaren unter Preis Gold-
gaffe 17, neben der Muckerhöhle.  3508

Zeciiml- ». InMitmnp
billigst. 2656

F. Flössner, Wellritzstraße 6.

abzugei
Jllustrirte Zeitschriften
eben: illb« Orsxlrix, Fliegende BläBlätter,

ärtenlaube, Sonntagszcitung für deutsche Frauen,
Jllustrirte Zeitung, Deutsche Kunst, Westermann'S
Monatshefte Alexandrastraße 9._

Gebrauchte, gut functionirendeHammond- k.
erstclassige Schreibmaschinen billig abzugebcn
Rödcrstraße 14, 1.  _

WT “ Einige gut erhaltene erstclassige
Schreibmaschinen , wie: Hammond, Rcmington,
Blickensdcrscr, Galigraph, g)oft re. billig abzu-
geben. Näheres Schreibmafchinen-Jnstitut , Röder-
stratze 14. 1. 1783

Ei« fast neues kleine»
Billard

preirwerth abzngebcn. Zu erfragen Leberberg 12.
Ein noch gut erhaltenes Amerika«. Billard

hillig zu verkaufen Römerbcrg 39, Wirthschaft.
Stutzflügel , Bücherschrank, großer Toilettc-

spieael, Mägdebkit, Bodeiilänfer. neues Segeltuch,
Waffen, Gartengernthe, Aller fast neu, billig zn
verkaufen Friedrichstraße47, 3 r._

z"
Gebr. Brüsseler Teppich , ca. 2,15x5 Mtr .,

verkaufen Oranienstraßc 14, 1.
Möbel.Gut gearbeitete

wegen Ersparniß der Ladenmicthe sehr
meist Handarbeit,

hr bill. zu vi
25 vollst. Beilen (pol. n. lack.)' 50- 150 Mk.,

verk.
. - - ^ - 35
Bcttst. (pol. u. lack.) 17- 50 Mk., 30 Kleiderschr.
(1- ». 2-th.) 21- 50 Mk. 8 Verticows(pol.) 34 bis
60 Mk., 10 Kommoden(pol.) 26—85 Mk., lOKüchen-
schränke 28—38 Mk., 30 Sprungr . 18—26 Mk.,
85 Matratzen in Seegras, Wolle, Afrik u. Haar
10- 50 Mk.. 25 Deckbetten 12—80 Mk., 10 Sophas
n. Auszugtische(Pol.) 15—25 Mk., 20 Sophas,
Divans ii. Ottomanen 25—70 Mk., 25 Küchen- u.
Zimmertische6—11 Mk., alle Sorten Stühle,
Spiegel, Waschkommoden, Nachttische Kuchenbretter
u. s.w. Frankcnstr. 19, Vdh. P . u. tzth. P . Eigene
Werkstatt. Leiste für die Möbel Garantie. Die
gekansteu Möbel w. ans W. bis April zurückgestellt.

Ein sauberes gutes Bett , sowie 1 Feldbett
billig zu verkaufen Bi«marck-Ring 37, 1 r.

Versäume Niemand
billig zu kaufen: Zwei hochhäuptige Frcmdenbetten
L IOOMk., 1 zweith. nußb.-pol.Kleiderschr. 58 Mk.,
1 polirtes Aerlicow mit Spiegel 47 Mk., 1 sehr
gut erhaltene rothbraune Plüschgarnitur 150 Mk.,
1 großer Pfcilerspicael mit Stufe 50 Mk., 1 Herren-
Schreibbürean 42 Mk.' 1 Divan 65 Mk.. 1 Schreib¬
kommode 45 Mk., ovale u. viereckige Tische, 1 Aus¬
zuglisch, 1 Gallerieschränkchen für Weißzeug 32 Mk.,
1 Nußb.-Büffet, 1 Canape 38 Mk., Sopyaspiegel,
1 Spiegelschrank, verschiedene Stühle , 1 Kommode
17 Mk.. 2 gebrauchte Scegrasmatratzen, 2 Salon
Klappsessel mit grünem Plüsch, 4 Wandarme für
Gas u. Kerzen, 1 Pseilerspiegel 15 Mk., 1 Regulator
20 Mk., Küchenschrank, Federbettenu. Kissen. Ich
bemerke noch, daß die Sachen gut erhalten und
ausnahmsweise billig sind. 4166

.1 , Rcinemer.

Albrcchlstroße 46.

Gebr. Bett (. b. zn vk. Häsnerg. 10, 8. 4192

Wegen Abbruch des Hauses
verkaufe ich 5—6 schöne Belten, ein Billard, ei»
elektr. Orchestrion, 15 schöne junge Legehühner sehr
preiswürdig. Näh. Metzgergaffc 26.

Billig zn verkausen ein Bett mit Sprungr .,
1 «r. Schrank, 1 ovaler Tisch Schlichterstraße9, 3.

Ein Bett, veil, an« Bellst., Sprungr ., 3-theil.
Matr . u. Keil s. 35 Mk. zu vk. Nönicrberg 16, P.

Gutes Bett , Marmortisch , 4-schubl.
Kommode , Console , Etagere , Sessel
Louis »V »., Anrichte , Porzellan , Leinen-
Wäsche sehr billig abzugeöen Wellritzstraße1, 2.

Zwei schöne Muschelbetten,
nußb .-polirt , mit Sprungrahmen , Woll-
matratze, Deckbett u . 2 Kissen, » 125  Mk.
sofort zn verk. Albrechtstr. 46 , V . P . 4167

Zu verk. Kinderbett mit Matratze, 2 Stühlchcn,
Zimmer- Closet mit Sessel, Balkonwand, f. v.
Porzellan, Vogelbauer, Menage Schlichtcrstr. 15,3.

Eine engl, zwcischl. Bettstelle mit Sprungr.
u. Wollmatratze wegen Raummangel bill. zu verk.
Schlichterstraße 18. 2. Händler verbeten.

Eine Bettstelle mit Sprungr ., pol. zwcithür.
Kleiderschrank, gr. Goldipicgel mitTrümeau , ovaler
Tisch wegen Platzmangel billig zu verkausen
Albrech.tstraße 34, 1. Et. rechts.

Zwei eif. Bettstetteu
u. ein gut erhalt, starker Kinderwagen billig zu
verkausen. Näb. Roonstraße 15, Vordcrh. 3 r.

Rußb.-pol. Bettstelle m. Riatr ., Keilk., Unter¬
bett u. Pfühl zu verk. Näh. Walramstr. 25, 2 r.

Gut crh. Plnschguruitur,
pfaublau, Sopha u. 6 Sessel, dazu passende Tisch¬
decke, ferner Brüsseler Teppich (4.10 zu 4.70),
Portiöre u. UebergardiuenUmzugs halber gegen
Baarzahlunq preirwerth zu verkaufen. Anzusehen
v. 10- 12 Uhr Vorm. Elisabcthenstr. 31. 2. 8871

Ein Sopha und 2 Stühle billig
zn verkaufen Helenenstraße 11, Part . 3757

Gebrauchter gut crh. großes Sopha billig zu
verkaufen Adelheidstraße 15, 8 St . 3880

Zwei neue Taschensophas , zweisitz., preir-
wcrtd zu verkaufen Jabnsiraße 10, Part.

Zwei neue , sehr gut grarb. Kamel-
taschen-Divans billigz» vcrkaufcn bei 4229

4*. Weis , Moritzstraße30.
Neuer ziveisitz. Divan sür 85 Mk. zu verkaufen

Michelsberg9 bei Höllierdl.

Sdjöner ÄMkillislheil-Iiml
und 2 Seffel preiswerth zu verkaufe»
Kirchgasse 13, 2. St . 3946

Ein Dlvan , 1 Büffet, 1 Heiren-Schreibtisch,
1 Sessel, 1 Sitzbad-Wannem. Ofen, 1 Hängelampe,
5 Rohrstühle zu verkaufen Herderstraßc5, 1 l.

G. erh. Canape s. b. zn vk. Römerbera 16, P.
Wegen Mangel an Raum 2 nußbaum-polirtc

Spiegclfchränke, 2 große Sophaspiegel, 1 Mahag.-
Spicgcl mit Console, 1 vollständiges Bett, 3 Bücher-
ichranke, 1 Salontisch, mehrere gebrauchte2-thür.
Klcidcrschränke, 1 Küchenschrank, 1 Biandkiste billig
zu verkaufen Goldgasfe 10, 1. St . 3685

Ein- u. zweith. p. u. !. Kleider- n. Küchenichr.,
K., W., T., St . b. zn vk. Sedanstr. 9, 1 r. 2368

Zwcilh. lackirteu. polirtc Kleiderschränke,
eine bessere Küchencinrichluiig, mehrere Letten zu
zu verkaufen. A.  Kanrer , Secrobcnstraße 13.

Vertic., Kleiderschr. b. z. vk. Wellritzstr. 39. P . I.
Ein sehr gut ertz.Z-theil. Eichen-Spiegclschrank,

ein Trümeauspiegel, eine Garnitur Stühle sehr
preiswürdig abzngeben Metzgergaffc 14, Part.

Küchenschrank, nur wenige Monalci. Gebr.,
ist billig zu verkaufen Rödcrallcc 26, P . 4247

Eine antike Rocoeo - Kommode zu ver¬
kaufen Schachtstraßc 20. Part.

Wegen Platzmangel sofort zu
verkaufen ein gut erh. 2-thüriger

Eisschrank und eine Gartenbank . Näherer
Schöne Aussicht 28, Part.

Ein gedranchtcr kleiner Eisschrank und eine
Waschmaschine wegen Platzmangel sehr billig
zu verkaufen Hclenenstraße1, P . r. 4173

E. kl. Küchensckrankz. verk. Walramstr. 15, 3.

Ein Eßtisch
für achtzehn Personen (ausziehbar) ». 12 Stühle
(Kirschholz) zu verkaufen. Zu besichtigen von 9 bis
10 Ubr Vormittags Augustastraße 13. 3984

6 >nvllstn1tsi > » . Gartentische zu verk.
«11111111111)1.1. Sonnenberqerstraße9.
Neue Nähntaschine (Singer) billig zu ver¬

kaufen Riehlstraße2. 2 St . l. 3212

Tapezirer-Nähmastzine,
für Fußbctrieb, sehr billig zu verkausen Hcleuen-
straßc 26. 3951

gaawaga » Ein großes Ladenreal und
Glaskasten sür Theke billig zn

verkauicu Marktstraße 28, Hinterh.
Wegen Aufgabe des Ladengeschäfts ist «ine

große und eine kl. Theke, sowie drei Erker¬
gestelle billig zu verk. Näh. Karlstr. 7, P . 3771

Mdm Men MlesbMmßr.33
zu Biebrich ist die Laden-Einrichtung, besteh, aus
1Real mit 32 Schubladen, 2 Realen mit Eefächcr»,
2 Ladentheken, 1 Eisschrank, 3 Oelbehältcrn, 3 Gas-
armen, 1 Glaskasten, Magazin- u. Kellereinrichtung
u. sonstiges mehr ganz od. thellweiie zu verkaufen.

Wegen Umzug zu verk. eine große Glastheke
sür Cigarren od. Kurzwaaren, 1 kl. Theke, Laden¬
tische mit Ausstcllkasten, 1 schöner Fahrstuhl und
2 schöne Salontische, Alles sehr billig, Jahn-
straßc 17, Garteuh.

Ein noch gut erhaltener Break l,6-sitzig) preis
würdig abzugebcn Moritzstraße7. Bureau. 4240

Zu verkaufen
ein silberplatiirtesDoppeisp.-Pferdegelchirru. eine
Ladciithete, 8 Mtr . taug, mit weißer Marniarplaite,
bei l ’erd . .Hüller . Langnassc 9.

Halbverdeck,
leicht und elegant, 6-sitz. Brcak , Metzgerwagen,
Federrolle zu verkaufen Schachtstraße5. 3652

Neuer Metzger -, auch Milchwagen b. z. vk.
Steingasse 13,_ 17459

Eine neue Federrollr »nt Bock in Hemme,
50 Ctr. Tragkraft, zu verkaufen. 3972
_ A.  W ’enlti Frankcnstraße 4/6.
Leichtes Federrottchen , für Schreiner und

Tapezirer geeignet, zn verk. Wellritzstr. 21. 4081

Eine schwere feste Rolle
«nd ei» großer Steinwagcn zu vcrkaufcn bei

Ralth . « liier , Fuhrunternehmer , Mainz,
Jacobsbergerstr. 2. _ F 26

Sonncnverg , Platterstraße6, sind2 Einip.-
Wagen (schwereru. leichter) zu verkaufe». Daselbst
ist auch ein Wagen Spreu abzugeben._

Ein gut erhaltener gedeckter Geschästs-
wagen , sür Colouialwaarcn und Bäcker geeignet,
preirwerth zn verkaufen bei 4223

W°I». Hrand , Moritzstraße 50.
Schreinerkarrnchen, gevranchl, billig zu

ve rkaufe» Oraniciistraßc 54, P._ 4269
Ein zweiräd. Tapezirer-Karrnchc», fast ne»,

mit Feder», billig zu verk. Adlerstraße 15, 1 links.
Ein Karrnchen und zwei Schilder zu ver¬

kauf en Hcrmannilraße 18, im Kolilengeschäft.
G. erb. Kindersitzw. z. vk. Oranienstr. 54, H. I.
Sihw. 12, Sovda 7 Mk. Hochstälte 12/14, 1 r
Sch, gebr. Kinderw. b. z» vk. Fclditr. 27,1

Ei» f. neuer Sitzwagen für
4 Mk. zu vk. Stcingaffe 26. P

Ein gut erhaltener Kinder - Liegewagen
billig zu verlausen Goldgasse5, 3 St._

Gut erhaltener Kinder - Liegewagen mir
Matratze und ein eiserne » Bettqestell abzugeben
Alexandrastraße 9.

Ein Damen-Rad zu vk. Emserstrabe 37, P . I.
Einige gebrauchte, »ocb gut erhalt. Fahrräder

billig zu vcrkaufcn Sedanvlatz4. Mtb. P . 2011
Ein fast neues Adler - n . Wolf -Fahrrad

b. unter Garantie zu vk. Wörthstr. 16, P . l. 4077
Sch. H.-Rcnncr b. zn vk. Walramstr. 1, 1 r.

W. Umzug bill . zu verk.
NN tadell. Damen-Rad 100 Mk. (neu 375 Mk.),
1 Ofenschirm, gebr. u. gut, 8 Mk. (fr. 10 Pik.h
40 gute Sprungfedern 80 Pf. Nicolasstraße 38.
P . l.. 10- 12. 2- 5. 4218

Adlcrrad b. zu vk. Oranienstr. 54. P . I. 427>>

Gebrauchtes Fahrrad,
Halbrenner, 88" Uebersetzung, für 150 Mk. zu verk.
Anzuseheii von 1- 2'/- Ubr Ouerfeldstratze 4.

Gebrauchter Herd zu vk. Dotzheimerstr. 8, 2.
fKfF"  Ein neu auSgeniauerier Küchenherd

Veränderung halber billig zu verkaufen Adolph-
straßc 7, 1 St ._

Ein kleiner Dfen für 5 Mk. zu verkaufen
Seerobkiistraßc9, Mittelbau 3.

Wegen Umzug SÄ
ofen u . Badewanne , ein Bidet , ein Spiegel,
eine Waschbütte Schlichterstraße 20 , 2.

Zn verk. K.-Badcwan»c, Gunimibaum, Petr .-
Kochcr, Küchenbank, Kleiderpuppe Moritzstr. 66, 3.

Wegzugs halber
zu verkausen Zittt -Badewanne , eiserne Gartcn-
stühle und Tisch, Gartenlanve , gebunden, Jahr¬
gänge 1868—78, Goethestraße 10, Part.

Bügelofen n . knpf. Waschkeffe» zu verk.
Aorkstraße3, Hinterh. 1. Stock.

Hochstätte 24 eine Waschmange, Bügelosc»
u. ein troiisvortabler Kessel zn verkaufe». 3735

Eine gute Hobelbank zu verkaufe»
Zimniermannstraße1, Hth. 2 Tr.

Zu verkaufen:
Bersch. Gaslüster, gr. Nußb.-Kommode, gr. Bett,
Roßhaarmatratze, l Pianino , sch. , krenzsaitig»
Hochs. Ton , 1 Paar Nußb.-Säulen, 1 Mahagoni-
Eonsol, lStaffeleft ^ Wlkclminenstraßc6^ 3^ ^

Eine Eichenholz-Treppe
(27 Stufen mit 1 Podest), Gesammthöhe 4,20 Mtr .,
Gesammtbreitc2 Meter, Stufenbreite 92 x78 cm,
ist wegen Bauvcrändernng billig zu verkaufen
bei I .» »d. Jung , Kirchgasse 47. 1985

Ein eiserner Thor , 2,20 Mtr . hoch. 2,70 ä)iti\
breit, zu verkaufen Röderstraße 33.

Ein Gartenhäuscheii, 2 gr. Marquisen, 1 Bett.
1 Spiegel, div. Portieren , Gal!.. Kord., Roulcaux
w. Verkl. d. Hsh. b. zu vk. Elisabetbcuitr. 17. 3971

Vierzehn schöne eis. Gitterkafige, 1 cbn>groß,
passend sür Hunde- oder Kefliigelzilchttreicli. sowie
eine Häckselmaschine stehen bi? 25. d. M. zum
Verk. Thierklinik Griniberghcb. Wiesbaden. 4108

Ein « schöne Vogelhecke vrli. abzugebcn
Webergasse 56 , 8 rechts.

E. schöne Vogethecke mit Nlitkästcheu Umzug«
halber billia zu verk. Näh. Blücherstr. 6, M. 2 *

Hornfpäue, Vorzugs. Blumen
. dünger, empf. 4176

w . Harth , Drechler,
N -ttanss, 17 n h<*r WnrftftrflRf 1

An - n . Verkauf v. Antiquitäten , alt*
Münzen , Oelgemätden , Kupferstichen, Por-
zellaines , Perlen , Edelsteinett bei

j.  ciir . ttiüciiiicii . Wilhelmflr . 50,
LSieSbaden. 1980

EMWca ». Hnininsen , römische Ge-
fSjUmiW  schichte , gebraucht, zu kaufen

gesucht. Oft. ii. A. B<\ postlagernd Wiesbaden,
Atterthüml . Gegenstände jeder Art sür

nach aurwärls zu kaufen gef. Kirchgasse 54,2 . 1282
Gctrag. Herren- u. Dainen-KIcider, Gold- ü.

Silbcrsachen, Pfandscheine, Fahrräder , Möbel n. s,
alle« mögliche kauft zu de»

Frau Hartman « , 15 . Gotdgasse 15.
Bestelliiiigeu werden vünktlich besorgt. 873tz

iofalie KWr,3SK3
u. Möbel. Bei Postkarte komme ins Haus.

Elise Barmann,MetzgeMsse21.
Kaufe getr. Kleider, Schuhe, Gold, Silber,

Pfandscheine, Möbel, Betten re. Aus Bestellung
oimtii ins Hau«; bezahle guie Preise.

Bei sehr guter Bezahlnug
nur gegen Cassa kaufe ich alle Arten Möbelj
Betten, Waffe», Fahrräder,

mit  MchluiW-GjnrlWngen.
FuhrwerkSuteiisilicii, Reit- n. Fahrzeuge, Waarcn«
lagcr u. dgl. m. Gekaufte Sachen werden sofort
abgeholt. 3835

Jacob Kiilir , Goldgasse 12.

Ä . Geizhals , Mctzgergasse 25.
kauft fortw. getr . Kleider , «chuhwerk, Möbctz
Betten. Gold u. Silber. A. Best. k. i. H. 417»

MW" Die besten Preise zahlt Fra»
Hrachmana , Grabcnstratze 9, 1 St ., füti
getragene Herren-, Damen - und Kinder:,
kleider, Möbel , ganze Nachlässe, Gold - nnh
Silbersachen u. s. w . Auf Bestellunck
komme ins Haus . 395ff

J. Sandei, Goldgasse 10,
kauft getr. Kleider, Möbel aller Art, sowie ganz»
Nachlasse. Ans Bestellung komme ins Hans. 368pl

Ein gut erhaltener Schreibtisch in Nußbaum
n. 1 Sopha oder Divan , wenn möglich mit zwei
Sessel, in roth, zu kaufen gesucht. Offerten nntet

Kd. SS7  an den Tagbl .-Verlag. F 155,

Zu kaufen gesucht
ei» gebrauchter, noch gut erh. Icichler Metzgers
wagen , am liebsten mit Gespan». Offerten nnters
«». 14 . SIS an den Tagbl .-Verlag.

resp. Schuppen auf Abbruch zn K
gesucht. Näh. Nömerberg 12, 1.

Zwölf bis fünszebn gê rauchlc Oefen zu kaufels
gesucht. Off. u. Ii . M. 2S5 an d. Tagbl.-Verlagz

Gebrauchte und noch gut erhaltene Hobel.
blinke, sowie Schreinerwerkzenge zn kauicn ge
sucht. Von wem? zu erir. im Taqbl.-Verl. 4231

Gebrauchte Gartcnfiguren , Basen it
zu kaufen gesucht. Offerten mit Preikang. unte!
V. j . I » sr an den Tagbl.-Verlag.
LHlH apier -Abfnlle a . Art , BücheLL
yK  Geschäfts - Bücher . Akteü

werden unt . Garantie des Ein;
i ftampfens angekauft. 321h,

fh . Lied,
Adlerstratze 27.  Telephvlt 765,

Ein noch junge» gut cingefahrenc» »Arbeits»
Pferd mittleren Schlages zu kaufen gesucht. Schr:
Offerten mit Preisangabe nnler V . M'. I »» ai.
den Tagbl.-Verlag. 3844

Gesucht: Pferd,
geritten und gefahren, circa 1,70 hoch. Näheres
Kapcllenstraße 29.

mg » Ein Dienstmädchen hat Sonntag
ihr Portemonnaie mit In«

halt verloren (mit ungefähr 26 Mark)
vom Taunnkbahnhof durch die Rheinstratze,
Frankfurter-, Bierstadler-, Blumen- bi» Beethoven,
straße. Der redliche Finder wird gebeten, dasselbe
gegen gute Belohnung abzugebcn Beethoven-
straße 4.

ipsapaia . Eine Dame« - Uhr gesundem
Abzuholcn Drudenstraße5, 1. i

5 Mk. Belohnung!
Verloren eine mattgoldcne Brosche in Ketteiz^

form, mit fünf kleinen Perlen besetzt. Gegen obige
Belohnung abzugcben bei

Julia « Herz , Webergasse 3.
Entlausen ein j. schwarzbrauner SpitzhNNp

mit weißem Brustficck(Namen Moppi). G. Bel.
abzugebcn Bauterrain Fischerstr. Bauauss. Müllerl

Ein Hund , Collie, auf de» lliamen„Pajha"
hörend, eiirlaufen. Abzugeben gegen Belohnung
Restaurant „ Zur neuen Adolphshöhe ";
Vor Ankauf wird gewarnt. 4004

Eine schwarze Katze ÄTH
weißen Beinen abhanden gekommen. AbzugcbtN
gegen Belohnung Wellritzstraße 10, im Laden. '
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Berlitz Seliool of Lanpages,
WilhelfB *tr » »« >* 4.

Burachlelirinstitiit für Erwachsene.
Alle moderne Sprachen durch nationale Lehr¬

kräfte . Prospecte und Probelectliren gratis.

Rheinisches Technikum Ringen
Für Xlaachimenbau uedI  Eietitro-

technili.
Programme kostenfrei . P ISO

Kiilpcfteclile
zu Düsseldorf.

Ule Aulaalnne Für das Sommer-
Halbjahr findet ISieimiag , 9 . April,
Vormittags von 9 —13 Uhr . Abends
von a_ » Uhr , statt . (Ddf.4075) F 108

Programme kostenfrei.
per Hirector ; B*r <»Fcssor  H . Stiiler.

Wer erteilt einem jungen Mann
W« W mündüchen Unterricht im

Kranröflfchen nnS Englischen für seinen
praktischen Berus . Offerten mit Preisangabe
unter M. !»' , 23 ? an den Tagbl .-Verlag._

Für ein MUS Mädchen
»118 Lausanne wird in Wiesbaden oder Umgegend
Aufnahme in besserem Hause gesucht, wo selbiges
»bne Bergütnr .i die deutsche Sprache erlernen kann
n. dafür französischen Unterricht ertheilt. Offerten
an Frl . y , Esyhccii , Wiesbavcn.  Goethestr . 25.

Student ertti. w. d. F. erfolgr. Nachhülsest.
Off . u. 5K. U . » « 8 an den Tagbl .-Verl . 4158

(geprüfter MathematMehrcr ertheül
Unterricht . Nah, im Tagbl .-Verl«" 1921

Franzss. Convers.-Süindcu
liebt eine Französin . Kinder n . j. Damen bevorz.

" . unter 8 . ri . s «rs an den Tagbl .-Verlag.E
ia ' run « de francaia pnr un

jPaiisieu . 3 BJotz lieim erstr , pnrt,
ItTÜAllk 'Pli ,e^ rt  Italienerin . Sprech-
IlujllCIiiftLIl zeit : Dienstag , Mittwoch,

gamstag , Sonntag 2—4. Müllerstrasse  4 , 2.
Illfflfitfintltrt Unterrichtwird erlheilt. Näh.
HmjimjUilllj . im Tagbl .-Verlag.  1922

»^ " terricht wird gründl . nach
«UUWl - vorzügliche ~ 'vorzüglicher Meldode ertheilt.

Psionatspreis 8 »Df. Adr , i. Tagbl .-Berlag . 2864
Tanzftitndeu enheilt zu billigen Preisen.

W ‘9 >' Schäfer , Tanzlehr ., Hellmnndstr. 14,3.

Tlnicn-dcs Heim"<LL?
ldesn.). Frau I »r . « iilier . Kavellenftr. 79.

Villa Alhinn Leberberg 5 (3Min . vom
IIUd illulUII , Kurhaus ), eins , und zu-

jammenhäng . Zim. per Woche 8—20 Mk., mit
Jpeus.28—42 Mk. Gr. Garten , elektr . Licht , Bäder,
jforz. Küche ; english spoken . on parle frangais

Augenclimea Heim mit vorzüglicherf ension finden Herren und Damen in gebildeter'amilie Uuiscnstrasso 13 , 3.
, so habla uspanol . or. parle frangahs.

PP*
44.Billa Beaulieu,

Nerothal 16.
Sehr schönes Zimmer mit Balkon zu sofort

»ei, ebenso großes Frontipitz - Zimmer . Aller
komfort , elektrisches Li-bt x.  1669

Filla Runprecht, Msslerstr. 5,
ffrect am Kurhaus , einige Siidziramer  frei . 7679

Naß-»M ,SSÄft eltflnut
nbfcl. Z . mit ir. ohne Pens ., elektr, L., List. 1249

TauILasstr . 21/33,
1 rechts , elegant möblirte Zimmer mit
Balkon frei, aller Comfort , Bäder im Hause,
elektr. Licht.

Zwei Schür . der höheren Lehranst . f. bei
,j . Beamten-Wiltwe liebevolle Aufnahme n . gute
iervflegung. Zu ersr. im Tagbl .-Berlag . 1959

Net etner älteren Dame
_ _ (Wwe.) in St . Goar findet

üne Dame oder junges Mädchen bei mäh . Pension
fofo .i oder später liebevolle Aufnahme . Auskunft
iinlc - A . is . e » durch den Tagbl .-Berlag.

großer Obst- und Gemüsegarten
auf Wunsch mit kl. Wohn .) zu derpachten(Ner
pal 18), Zu ersr. im Tagbl .-Berlag

Ackerverpachtung
7?5 Ruthen Ackerland, zur Aussaat775 . .. . . ..

sthe bei Wiesbaden , zu verpachien.
j. ei Heiser . Bierstadt.

. fertig.
Näheres bei

4200

Aesucht für Mitte April von Dame in mittl.
fahlen Wohuimg von 5—6 geräumigenZwimern.
ifferren mit Preisangabe unter 8 . « . Fxank-
M a. fl» . vaM'tp- stlagernd.

Biila mit 18—20 3intmctn,
in bester ruhiger Lage , zu Kurzweckcn geeignet, de»
neuesteu Ansorderungen entsprechend, snd)t Arzt
ans längere Zeit zu miethen . Offerten mit Preis¬
angabe unter A . Mj.  33 3 qn den Tagbl .-Verlag.

Ra . milirt iskr nillitt,
für Fremden -Pcnsion in Nähe des Kurhäuser per
sofort z» miethen gesucht. Off . u. sr . L . 221
an den Tagbl .-Berlag. __

Acht i« « rich.
Zu miethen , event . zu kaufen gesucht Villa

im Garten für kleine Familie , 6—7 Zimmer , zum
1. Juli oder 1. Oktober . Offerten unter 'U. T.
postlagernd Hauptpostamt Mainz.

Möblirte Wohnung , 3—4 Zinmier , 1. Aprit
gesucht. Offerten unter 1». «b. postlagernd.
— Gesucht zu Ostern eine Aahreewohnnng,
Parterre , 2 bis 3 oder 3 bis 4 Zimmer mit Zu¬
behör und möglichst Garteueinlritt . Gefl. Angebote
mit Angabe der Jahresmiethe unter r » . A.  LK2
an den Tagbl .-Verlag erbeten._ 1965

(Sine alleinstehende alt . Fra » sucht Wohnung
in der Nähe Sonnenbergs . Offerten an Frau
is « tajcas » h , Friedrichstrabe 47.

UMöin. Zimmer m. Pension zu etwa 70 Mk.
von einem Herr », Mitte Dreißiger , für längere
Zeit gesucht. Aussührl . Off . unter kl . L . 228
an den Tagbl .-Verlag erbeten.

Gcs>ick)t ein möblirt .' s uugnrirtts Zimmer.
Offerten unter LL. 2 « « an d. Tagbl .-Berlag.

Herr wünscht 1—2 schön möblirte Zimmer in
ruhigem Hause , 1. Etage , separat . Eingang . Man
adressire gefälligst mit Angabe des Preises u. s. w.
unter 1» . 2 .»» an den Tagbl .-Verlag. _

Rich. Zimmer zu monati . 1b oder 20 Mark
(wenn Clavier i. H.) i . gut . Lage v. geb. Frl . ges.
Offerten unter Ml m . 22 ® an den Tagbl .-Beil.

Dame sucht 1—2 Zimmer , wo-
„ — möglich  Südseite mit od. ohne

;e»siou auf einige Wochen in ruhiger Lage,
gefällige Offerten unter es . Bf. 268  an fccn
Taabl .-Berlag

All ein st. ruh . Dame f. groß.
„ — Zimmer , unmöbl ., mit kl. Küche

oder Nebenr ., oder 2 kl. Zimmer in beff. Hause
zu mäh . Preis . Suchende würde and) die Beauf¬
sichtigung einer Wohnung über ». Gefl. Off. unt.
V . IV. 383 an den Tagbl .-Berlag erbeten.

Eie« vis zwei leere Zimmer werden von
einem älteren Herrn , Beamten a. D., recht
bald zn miethen gesucht. Gest. Off. unter
y . 5t . st « befördert der Tagdl .-Vertaa.

Gangbare Wirthschast
in od. Nähe der Stadt zu miethen gesucht. Gefl.
Off . unter 8 . M . 2 » 9 an den Tagbl .-Verlag.

lutn WrthPU ui guter Lage auf Oktober
i - UUtU zu miethen gesucht. Offerten

unter M . U . » S8 an den Tagbl .-Verlag . 1823

Das

MshNWSmtzKkis-prtaii
Lion & Cie.,

Schillerplatz 1 — Telephon 708,
empfiehlt sich den Micthern zur kosten¬
freien Beschaffung von

Familien -Wohnurrgen,
Geschäftslvknleu,
möblirten Zimmern.

w
Dotzheim

Geschaftst » knle rtr.
Bismarck -Ring LS Eckladen mit 4-Zimruer-

Wohnung und Zubehör , zu jedem Geschäft pass.,
zu vermiethen . 1437

Die zwei Läden
Dotzheimerstratze 48 (Ecke d. Ring ) sind
mit oder ohne Einrichtung auf gleich ganz
oder getheilt zu verm. Der kleinere hat Laden-
zimmer, Closet, Wasser . Gas und eignet sich be¬
sonders für Barbier -, Cigarren - od. Kurzwaaren-
geschäst oder dergl . Der größere hat 3-Zimmer-
Wolinung . Beide zusammen würden für ein
größeres Consumgeschäst paffen.

Günstige Gelegenheit!

Laden Tannnsstratzc 4
..stt 5 Zimmern , Wche rc. auf 1. April 1901 zu
verm. Auskunft Büreau Hotel Block . 1433

zu vermiethen . Näh . Kirchgaffe 51,
^K ve » » im Metzgerladen . 1989
Lade »» mit Ladeuzimmer nebst 3-Z .-Wohng .,

im Centrum der Stadt , sofort oder später billig
zu vermiethen . Näh . im Tagbl .-Berlag . 1841

Bad Schwalbach.
In bester Lage ( im Kurviertel ) sind zwei Laden-

lokale für die Saison zu vermiethen . Näh . im
Tagbl .-Verlag . 2015

Mohnnngen.
Bleichstratze 18 3 - Zimmer- Woynung, Küche,

Mansarde und Werkstatt , nebst Lagerraum,
per 1. Juli d. I . zu vermiethen . 1827

Blücherstraße 7 effre schöne Wohnung, 2 Zimmer
und Küche (Mittelbau , 1. Stock ), zum 1. April
billig zu vermiethen,

Drudrnstratze 1, Bel - Etage, schöne Wohnung,
best, aus 4 Zimmern , Badezrmmer , Balkon und
reichlichem Zubehör , auf 1. April zu vermiethen.
Näh . im Bäckerladen daselbst. 995

Estenbogengaff « 11 Wohnung, 3 Zimmer, Küche
und Zubehör , sofort zu vermiethen . 2011

Kai ?. Fröedr .-Ring 19.
Parterre , herrschaftliche Wohnung, bestehend
aus 5 Zimmern nebst allen, Zubehör . Balkon,
Aorgarlen , Äleichplah, auf 1. Juli 1901 zu ver°
miethen. Näh. daselbst Parterre . 1879

Karlstrafle 37, 1 St ., sch. W. v. 4 Z.. Balk. ».
Z . a , 1. April zu »m. Näh . 2 St . l . 1432

Lehrst»'. 1 ein Zimmer nebst Küche ans 1. April
zu vm. Rah . Häsnerg. 10 bei ?KAe» >» ». 1996

Platterstratze 48 kl. Wohnungv. 1 Z., eventl.
and) 2 Z ., Küchen. Keller, zn verm. Näheres
Neugasse 8 bei »»«-. Mehner . 4242

Rlieinstratze 41, 2, eine Wohnung von drei
Zimmer » mit geringem Nebengelaß zum 1. April
an ruhige Miether nbzugebe». Zu erfragen
Nhemsttaße 41, 1. 1955

Rheinstraße,
Bel-Etage , 5 Z., Bad u. Zubehör , per 1. April

zn vennieihen . Näh . Auskunft Hof - Conditorei
<» . A. BjcJimaei « , Gr . Burgstraße 14 . 1951

Riedtstratze 8 , im Dorderh . Part ., ist eine schöne
Wohnung von 1 großen Zimmer , Küche mit
Speisekammer, Ga - für Kochzwecke an ein
ruhiges kinderlose« Ehepaar oder anst . einzelne
Person aus 1. April zu vermiethen. Näheres
Bismarckring 28, 1. 2013

Schiersteurerstraße S, neben Kaiser-Fnedrich-
Ning, herrjd>aitliche, mit allem Comfort der Neu¬
zeit ansgestaltete 4-Zimmer -Wohnung mit elekt.
Lidit, Gas , Veranda , Bad , Balkon pp. zu ver-
mietheii per 1. Mai . Näh. daselbst. 1868

Sckulgaffe 11 eine große Mansard -Wohnnng a»
kmderloseLeute per sofort zu vermiethen.

In meinem neuerb»»»tei» Hause Wallufer-
firaff « 8 , an, Kaifer-Friedrich -Rmg , sind noch
lrochtzcrrschaftl. Wohnungen vor» 5Zirn . »
Küche, Badezimmer , Auszug , Balkons re. ,
der Neuzeit entsprechend eingeridftet, auf gleidi
zr- vernrielhen. Näh . daselbst. 1691

Drei - u. 4-Zimmer -Wohnungen mit reichlichem Zu¬
behör sofort oder später zu vermiethen. Näheres
Riehlstrabe 23. Part . 1970

ArrsmiirLs gslsgeirs Mohurntgrlr.
Bierstadt , Ta »t»tuöstr . 1v , Wohnung zu verm.

Mövlivte Wohrnmge « .

l  Herrschaftswohnung , i
4 7 Zimmer , Küche , 2 Mansarden , mit voll - J
? ständiger Einrichtung auf Monate zu ver - a
<2 miethen . 1912 a
<0 A . Meier , Agentur , Taunusstr , 28 . 4
♦ ♦

Wohl . Aimmer' «ud Mawsarde « .
Schlafsteüer»etc.

Adett ?ridsiratze 39 , 1, sch. möbl. Zim . zu verm.
M dterstraßr 8 «rövlirte Stube an ordentl.

Arbeiter zn vermiethen . 1897
Adlerstratze 18 , 3 St . r ., erhalten reiul . Arbeiter

gute billige Lost und Logis.
Ablerstratze 34 können Mädchen Schlafstelle erh.
Adolphstratze 3, 1, schön möbl. Salon und

Sck>lafzimmer billig zu vermiethen . 1606

Albrechtstr . 23 , yZbf-JS,:
Alvrechtstr . 37 , V. 1 St ., erh . j. M . K. u. L.
Bertramstratze 12 , 2 r ., sch. m. Erkerzimmer

zu vermiethen. 1988
Bismarckring 31 , 3 l., m. Z . mtl . 14 M . 1987
Bleuhstratze 17, 3. erh. Arbeiter Kost u . Logis.

vv«», „ iu . hi w, . xm.- u . Schlasz . w . u
Fraukenstr . 6 , Part ., möbl. Zim . (sep.). 2004
Friedrichstratze 21 , 1. Etage , möbl . Zim . 897
Grabensir . 10 möbl. Z . m. P . bill. z. v. 1933
Helenenstraße 18 , Part ., möblirte Zimnler mit

Pension zu vermlethen. 1601
Hellmnndstr . 18 , 2, sch. m. Z . m. P . z. v. 1126
HellmnuSstraste 39 , P ., möbl. Zim . z. verm.
Hermannstr . 10 , 2 l., e. sch. m. M . b. z. v. 1954
Hcrmannstr . 19 , 2 r ., sch. möbl . Zimmer z. v.
Herntaunstr . 83 , 2 r ., niööl. Zim . tu. P . z. v.
Hermannstr . 24 , 2, erh. j. a. M . K. u. L. 1956
Herrngarlcnstr . 13 , 3 l., m. Z . b. zu v. 1759
Herrngartcnstr . 17 gut möbl. Zimmer zu verm
Karlstraßt 5 , 2 I., freundlich möbl . Zimmer an

kiuzeliie Dame zn vm. Z . b. v. 12—4 Uhr . 1765
e?» arlstraßc 87 gut möbl. Zimmer mit 1 oder
Ar 2 Betten zn verm. Näh . 2. St . l . 1899

^ 8 I., schön möbl . Zim.
M > « , zu vermiethen . 1890

Kirchgasse 13, 2,
schönes u . gnt »uöbl . Zitnmer zu vm . 1957
Kirchgaffe 17 , 2 r ^ sch. m. Z . an b. H. z. v. 787
Kirchgaffe 87 , 1, möbl. Zimmer zu verm. 1423
Kirchgaffe 51 , 3 r .. möbl. Zim . zu verm. 1994
Luisenplatz 1, 1, möbl . Zimmer zu vermiethen.
Mainzcrstr . 44 , Part ., möbl. Zimmer mit oder

ohne Pension gleich oder später zu verm. 1557

Marktftr. 11  STÄtS™
Näh . im Schuhladen . 1834

Mühlgaffe 9, 1 St . bei Frau Schlosser , ein
großes gut möbl . Zimmer zn vermiethen . 1884

Mühlgaffe 9 , 2, schön möbl. Zim . zu vm. 1904
Neugaffc 17 , 1, uwbl. Zimmer zu vSNniilhen.

MH . w . Kart !». 2005
Neugaffe 24 , 2. ein schön möbl. Zinrmer mit

voller Pension z. 1. April zu vermiekheit. 1612
Oranieusir . 8 , 1, g. m. Wohn - u . Sdilafz . 1757
Orauie »»str . 27 , H. 1, erh. j. L. Kost u. L. 576
Oranienstr . 37 , H. 1 r ., g. m. Zim . z. v. 7529
Oranienstratze 51 » Htrh . 1 St . link» erh . ig.

Leute Kost und Logis . 1608
Philippsverg -traße 21 , 1, großes schön möbl.

Zimmer zu vermiethen. 1874
Römerberg 34 , Hths . 1 St ., ein möbl . Zimmer

an einen Herrn auf 1. April zu verm . 1997
Saalgaffe 12 schön möbl. Z . mit Cab . zu verm.
Schulberg 9 » P ., kl. möbl. Zimmer zu v. 1972
Schttlberg 15 , G . 1 r\ , erh. j. Mann K. u. Log.
Schulberg 15, Gth . 3, ein sch. möbl . Zim . sog!.
Schwalbachcrstratz « 7 , 2. St . rechts, 2 feine

möblirte Zimmer zu vermiethen. 1077
Schü -alvacherftr . 1V, 2, möbl. Z . zu vm. 1971
Seerobenstratze 4 , 3 r .. hübsch möbl . Zimmer

au Dame oder Herrn zn vermiethen . 1964
Webergaffe 46, 1, möbl. Zimmer«n Kurfremde

au  vermiethen . 1943

Walramstr . 6 , 1 l.. ein möbl . Zimmer zu Perm,'
Westendstr. 1«, Hth. Frontsp.. findet aast. Ig,

Mann g. Schlafstelle . Frau «4 ©pi >. 2001
Zimmer, nannstraße 10 , Part ., ein möblirte»

Schlafzimmer u,il Salon sogleich zu vermiethen.
Ei » od. zwei Hni . od. Ladenfrl . s. möbl . Zim . m.

Pens . 45 NN. p. M . Näh . Helenenstr . 9, 2. 994

Sittvt  Zimmer , Mausaidr « ,
Kummer « .

Watznhofstr. 8 , 1, zlvei leere Zim. z. vm. 1272
Bertramstr . 6 , 1 l., gr. M. t. e. o. 2 anst. M.
Dotzheimerftrntzc 8 , 2, gr. Mansarde zu verm.
Kapeltenstr. 12 , P . l., l . Z. zu v. (Ties-Part.).
Eleonorenstr . 3, Pt ., h. gr. Z>m. z. vm. 2012
Lniseustratze 8 , Part., 2 zus. Mansardz. n. a. b.

ruhige Leute ans 1. April zu verm.
Neugaffe 11,11 ., leere« Zimmer zn vermiethen.
Ein schönes leeres Frontspitzzitnrner mit

sep. Ein «, auf 1. April zn ver»n. Off.
unter «». iv . 338 an de» Tagbl .-Berlag.

Nemrsen . SLaUrrngr « . Kche « « e « ,
Keller etr.

Keller für Flaschenbiertzandel mit bequemem
Eing . f. 1. April zu verm . Marktstraße 12, 2 r,

Stallung für 1 oder ztvei Herrschafispserde itebft
Chaisenrcmise sofort tfir vm. Näh . durch 1611

J . 8 <ciilichtiugr , Rheinbahnstraße 3.

Weibliche Derlorren . dir Stellnrrg
- « de » .

GenIraL-Kurrmr Warires
(Inh . : Frau Ca .ri ),

sucht eine Kammerjungser auf Reisen, eine durch¬
aus Vers. HerrschaftSköchin nach Italien , Köchin,
nach England , Würzburg , Manuheim , Frankfurt,
Haushälterin für hier (1. Hotel), zwanzig AUein-
mädchen, welche kochen können. Alles prima
Stellungen.

Ein junges Mädchc »» Nachmittags gesucht, um
die Schulaufgadeu eines elsjährigeu Kindes zu
überwachen und eventl . im Geschäft mitznhelsen.
Näh . im Tagbl .-Verlag . 4,155

Junge anständige Damen mit guter Ha»d-
sdirift finden mit Adressenschreiben auf meinem
Bürcau dauernde Beschäftigung . Offerten «od

« . 138 an den Tagbl .-Verlag.

ÄWcheÄe KMllseci»
für unsere Strumpfrvaaren -Abtheilung ges. 4261

©eliriider Baum,
Vorm. W , Thouias.

Slngehende Berkünferir » sofort gestichi. „
Rlina Webergaffe 7.

SejdeMßNkK-Berkgvsem
für ein erstes Specialgrschäst in snddenticher

Residenz gesucht. Tüchtige, im Verkauf ronti .nrte
Damen von uugeuehnrem Aeußeru , im Verkehr
mit feinster Kundsd>aft firm , erhalten dauernde,
angenehme Sleürrug . Offerten Zimmer 206
Hotel Metropole , hier.

SchuhhrcmÄe.
Auf gleich oder später suche ich eine branchekundige

tüchtige Verkäufern » und erbitte jchriftlid>e
Offerteir mit Zeuguißabschriiten n. Ansprüchen.

Max . Wreschner,
Schnhwaareil en gr'os.

Peneete Taille » - mtb Rock - Arbeiterinnen
werden gesucht von Kies - Ueber «-«,Ut
Wilhelmstrabe 12, 1. 1483

T . Taillenarbeitennnen s. ges. Hermannstr . 28, 3.
Taillcrt - r»»»d Rockarbeiterinnen ge!>>cht

Lnisenstraße 3, 2. 4076
Tüchtige Taille »»- ur »d Rockarbeiterinnen

für dauernd gesucht.
Schmidt , Kapellenstratze 4.

Tüchtige Kleidernracherin a. gleich für 's Hans
gesuä>t Emserstraße 35.

Kleidertttch . u. Lehrm . g. Grabenstr . 26,2 . 3693
Arbeiterrnrrer » auf d̂auernd verlangt Dameu-

Schueiderei Taunnsstraße 36.
Mafch . -Näherin u . Lebrntädchen sucht

fh . .Matt , Adelheidstraße 30.— — M
MsdSS.

Erste Slrbeiterir » sofort gesudst. Frc .-Off.
unter M . r ». 6 ® Hanpipostlagerud . 4194

Modes.
Für mein neues Geschäft Langgaffe 28 suche für

sofort oder 1. April eine tüchtige zweite
Slrbeiteri » bei gutem Lohn , sowie ein Lehr¬
mädchen , weläres den ff. Putz gründlich
erlernen kann . 3 «rk>an -«a eäij -p , ModeS.
Wellritzstraße 6, Part.Msdes.

Zweite Arbeiterin sofort gesucht.
Fouisc Trautijüinn , Taunus straffe 9.

LehrMädchen « . Lmrf-
MKdchLN sesucht. 3252

W,

Lehrmädchen
für seines Ladengeschäft gejucht. Offerten untt«
jR. ii . 330 an den Tagbl .-Verlag . 4087

Lehrmüdchen für Mode od. Eonfeciion unter
günst. Bedingmigeu gesucht. 4193

4« e »cUvt ’. fiir « eisci *, Friedrid )str. 8. .

sucht
Lehrmädchen

« . A.  Bender , BlltMentzSttdlUtta»
Wilhelmstraße 54 (Hotel Block).



W®. 138 . l̂ayrAnng.

öehrmädchcu ÄÄ 'S
dingungen gesucht. 8803

Ed . Frnuotl jr . , Lauggasse 24.
Für sofort ein Lehrmädchen gesucht. 4190

Cvnditorei und Casü
KirclMsse 7.

WieSdndrner T«gblatt (Morgem-AuSgade ). Berlagr Langgafie »T. S« . März 1« « I. Beite IS.

SuitMecei'LrhMllilchtS
kann sofort oder Ostern cmtrctrn. Vlirtor 'sche

Kunstanstalt , TannuSstr. 12, Ecke Saalg. 8665
Mädchen können da« Schneidern grundt. erlernen.

J.  Metg -aie », Kl. Bnrgsträße4. 2882
IV Ein Lehrmädchnr gegen Vergüt. gesucht

Rhcmftraßc 4b, Papierladen. 39K2
$V1« Ein Lehrmädchen für den

Verkauf gegen Vergütung ges.
H . Kahn , Schwalbacherstraße 29. 3704

Lehrmädchen^r w
Joseph llünianu , Kirchgasse 21. 2155

Auuges Mädchen, welches das Putzfach erlernen
will, sofort gesucht.

Ii . Tmulmmin , Tännusstraße 9.
Zimmer- «. Küchen-Haus-
hälter innen, Köchümeu für
Hotel, Restaurant, Pen¬sionenu. Herrschastshäuscr,

Kaffee- u. Beiköchinnen(Hobes Gehalt), feinere
Stubenmädchen, Kindcrfräuleinu. bcffere Kinder¬
mädchen, Büffet- u. Servirfräulcin, eine Buch¬
halterin, Verkäuferimien für Metzgerei, Zinnner-
rnädchen für Hotelu. Pensionen, dreißig Allein-
»nädchcn(25 Mk.), zwanzig Hausmädchen»nd
ich» KÄäienmädchcu. i>öreier ,9 1. Ceirtrsl-
BüreausBüreau t , Ranges ) , Manritins-
straste4. Telefon 571.

Traiüir

Suche

Zum 20. d.
ich eine

!., cvcnt. 1. April, suche

Köchin.
Dieselbe muß selbstständig fein bürgerlich
kochen können und etwas Hausarbeit über¬
nehmen. -Offerten an Frau ßSurgeff,
Geisenheim a,Rhein . 3988

Köchin gesucht,
fherfcct, zu baldigem Eintritt nach Mainz bei hohem

Lohn. Offerten unter A. SA.  io » an den
Tagbl.-Verlag gefl. cinzusenden.

PechckKW
für Mawrherm gesucht.

Lohn 25—30 Mk. Aust,
von S—IO u. 2—3 Uhr
AdolphsaAee 41, P. 4058

Gesucht zum 1. April d. I . eine
zuverlässige
gut bürgerliche Köchin,
welche etwas Hausarbeit übernimmt, u. ein
fleißiges sauberes 4001

Hausmädchen.
Näh. bei Solinja «*, Wilhelmstraße 28.

Gut empfohlene Köchin,
die auch etwas Hausarbeit übernimmt, per1. Aprll

gesucht. Näh. im Tagbl.-Verlag. 4213
Eine tüchtige Kaffeeköchin wird gesucht

Hotel Nonnenhof.
Köchin gesucht

_ Mainzcrstraße 2,
sauberes anst. Mädchen, fein bürgerliche

Köchin
kür ruh. f. Haush. (3 Pcrs.) für sofort oder

■ 1. April ges. Gute Zeug». erforderl. Adresse
im Tagbl.-Verlag. 4207

Tüchtiges Mädchen bei gutem Lohn gesucht
Marktstraße 20. 2945

Ein tüchtige« Hausttiädchcn gesucht 3269
„Mainzer Hof" , Meritzttraße 84.

Alleinnjäclclien für sofort oder später
gesucht Taransstr . 38 , 1 . 8488

Ein orbentl. Mädchen ges. Dotzhcimerstr. 80. 3724
Braves reinliches Mädchen auf 1. April ge¬

sucht Kirchgasse 27, 1 Tr. 3375
Mädch en f. kl. Haushalt ges. Schwalbacherstr. 71.
jS §T  Tüchtiges All ein Mädchen zum 1. April

verlangt Karlstraßc 44, 1 Irak-,
Ein jüngeres Mädchen für leichte Hausarbeit

gesucht Rheinftraße 81, Part . 3900
Gesucht zum1. April

ein tücht. Mädchen,
das kochen kann, sowie jede Hausarbeit gründ¬
lich versteht. 3960

Frau EJr. I' feäiffer, Kirehgasse 53, 1.
Ein kräftiges Mädchen für Hans-

WllMr und Küchenarbeit gesucht. Näheres
Biebrich, Rheingausir. 6. Frnn € . Otto.

s>
Fein bürg.
Eui sauberes anst. Madö

MNchenhm-EteiiMlichweis
Schwalbacherstraße 65, ab 1. April Sedan-
piatz3. 1, sucht sofort und später Wasche-
drschlicßerin, Köchinnen, Zimmer-, Hans-,
Allein-, Kinder-,Kiichenmädch., Waschfrauen,
Monarrsranen. **• «eisser.

Ein solides Harrsrnädchen mit
Jß &äi?  guten Zeugnissen aus 1, Aprjj ge¬
jucht Adelheidstraße 38.

Suche zum 1. April ein ssl. Mädchen für Küche
und Hausarbeit. Elisabethenstraße 7.

Ei« reinliches fleißiges Mädchen p. 1. April
oder früher gesucht. Näh. bei 8888

A.  f . imbnrtii I , Ellenbogengasse 8.
SV Ginfaches fl eifriges Mädchen gesucht

Friedr ichstrabe 13. 4059
Gesucht per soiort für kl. Haushalt
ei» Alleinmüdchen wegen Er-

kranknng Kapellcnstrnße8, 2.
Erstes Hausmädchen

/> AfA  f “! Ende März oder 1. April,R V vollkonimen erfahren in allen
nusarbeitkn, sowie im Scrviren und Bügeln;

Geschicklichkeit im Nähen erwünscht. Beste Zcng-
nissea»SHerrschaftshaus verlangt. Vorstellung
4st-- 5>/- Uhr Nachmittags. Adresse im Tagbl.-
Verlag. 4154

EinMidchcn ges. Hcllniundstraße 46, P. l. 4055
UMMs » Für kl. Haushalt ein Mädchen
WrckM gesucht. Eintritt sogleich od. spätest.

1. April. Näh. Adlcrstraßc4. 4063
Ein sanbcrcs Allcinmädcheu gesucht

Schwalbacherstraße 82, 1 links. 4056
_ Ein reinliches

Mädchen per Ende März gesucht Birma>ck-
Rina 37. 1. Et. I. 4066

Besseres Hausmädchen
(das etwas nähen kann) für eine hiesige Familie
gesucht. Nähere« Hotel Rose. 4117

Ein tüchtiges Mädchen für Hausarbeit auf
1. April gesucht Luisenplatz3, P. 4081
W—Ein kinderloses Ehepaar sucht ordentliches
Mädchen Rheinstratze 81, 1 St.

Tücht iges Hausmädchen gesucht Mlhelmstr. 22, 2.
Zum 1. April ein

Harrsmädcheu
gesucht Älexandrasiraße7, Part. 4100

Tüchtiges Alleinmüdchen sür 1. April gesucht
Adelheidstrabe 85, Part.

Ein Mädchen für Küche und Hausarbeit gesucht.
Eintritt 1. April. Rheinstrabe 17, Part.

Ein sauberes anständiges Mädchen,
_ welches gut bürgerlich kochen kam: n.

die Hausarbeit gründlich versteht, baldigst ge¬
sucht. Näheres Dambachthal 14, Gth. 1. oder
Webcrgasse 18, im Laden. ^ 4118

Soldes tücht. Aüemmü ^ cheu,
das bgl. kochen kann, Adolphsallee 34, P . 4150

Ein ordentliches fleißige« Mädchen sofort gesucht
Friedrichsirabe 13.

Braves fleißiges Mädchen für Hausarbeit
gesucht Tannusstraße 26, 1.

Dienstmädchen,
sauber und fleißig, zu kleiner Familie(zwei Leute)

sofort gesucht Wörthstrabe4, 1.
Ein ordentliches Mädchen wttd für den1. April

gesuäst Emserstraß« 6, Part . 4121
Alleinstehende ältere Fron oder Mädchen findet

dauernde Stelle bei einer Dame für Hausarbeit.
Näh. Bnlowstraße5, 3. 4103

Ein fleißige« durchaus reinliches Mädchen
gesucht Kirchgasse9, 2 r. 4148

Ein einfacher Mädchen für häusliche Arbeit ge¬
suchtH-llmundsiraße 54, Part., 3 . Eiirst.

Gesucht f. Bad Schwalbach, in
_ kl. Kurhaus (Saisonstelle), eins,

tüchtiges Zimmermädchen, da« schon als
solches gedient und brav. Mädchenf. Küchen-
u. Hansarb ., Beide mit nur guten Zeug«.,
z. 1. od. 10. April. Meid. Dienstag und Mitt¬
woch von8—10 Vorm, oder von6—8 Abends

-Wiesln, Adolphsallee 11. Vorderh. 1.
Ein gebtld. Fräulein , perfect in f. Küche, wirdz»m 1. Mai f. eine groß. Pension nach Bab

Nauheim gesucht. Offerten unter m . L.  333
an den Tagbl.-Verlag.

pä̂ T* Anständiges Alleinmädchen gesucht
Adolphsallee 41, 2. Stock.
Suche Mw 1. April

ein sehr ordentticheS gewandtes
Zimmermädchen.

Nur Besitzerinnen guter Zeugnisse wollen sich
melden Nachm. 4—6 Uhr. 4208

Freifrau von IBimiyem -SJelirn,
z. Zt . Humboldstratze 9, P.

Ein Metts 3weil«Vlhe«,
welches Liebe zu Kindern hat und jede Haus¬

arbeit perstcht, für 1. Avril gesucht. Zu melden
von 10—12 und 5—7 Uhr.

Frau Christ , Rheinstraße 40, 2.
Junges Mädchen ges. Moritzstr. 37, P. r. 4191

Zichs« AllsWS Hril
ein durchaus tüchtiges zuverlässiges Mädchen,

das selbstständig kochtu. Hausarbeit übernimmt.
Lederberg 12; vorst. 10—11, 2—3V- Uhr.

Gef. zum 1. April für kl. ruhigen
_ Haushalte. tücht. Alleinmädchen,

w. kochen kann, die Hansarb. grün dl. vcrst. und
gute Zeugnisse besitzt. Victoriasiraßc 27, 2.

Eins . brav. DieustmäScheu,
am liebsten vom Lande, für kl. Haushalt gesncht
Bettramstraße 17, 3 links.

Braves fleißige« Dtädcherr für kleinen Haushalt
gesucht. Näh. GcrichtSitraße1, 1 1.

Ein tücht. AttemmäÄchett,
welches gut bürgerlich kocht, gegen hohen Lohn
ans gleich oder zum1.April nach Mainz gesucht.
Näh. Kaiscrstraße 31. Frau 5ße»iri «ut.

Em besseres Mädchen,
durchaus sauber und tüchtig in Hausarbeit, sür
1. Llpttl gesucht.

tp.  ti assmusd , Kaiser-Fl iedrich-Ring 90,
OrÄerrtl. Alleirrmädchen

sofort gesucht Scharnhorststraße7, 1 l. 4215
Znverlässtges Alleinmädcherr sofort gesncht

Nicolasstraße 19, 3 Tr.
Ein einfacher tücht. Hausmädchen gesncht, guter

Lohn, Mntr. sofort od. 1. April, Neubauersir. 3.
Hansmädchen, LLN«»
^ann, zum1. April gesucht. Meldungen zwischen
3 und 4 Nachmittags Kapelleuflraße 29.

Ordentliches braves Mädchen gesncht Dotz
heimerstratze 33 (Laden). 4267

Gesucht zum 1. April
ein Mädchen snr eins. Küche und Hans und
ein Mädchen zu einem Kinde und für etwas
Hausarbeit ebendaselbst. Vorzusiellen Kl. Bnrg-
straße 9, Vonniltag« und Nachmittags von2 bis 5 Uhr. 4205

Eitt tuchiigesMädcheu,
ivelchcs bürgerl. kochen kann »nd in der Haus¬
arbeit erf. ist, gesucht TaunnSstr. 7, 1 r. 4200

Br aves  Mädchen geh ZinimermannfttaßeL, 1 r.
Sjpggö**, Tücht. Mädchen» ln. bürgt, koche»WM? kann und Hausarbeit versteht, wird
gesucht. Näh. Lehrsir. 27, 1. Stock. 4269
es. c. Mädch. z. e. Tanic. N.KI. Kirckg. 1, 2 r.
mmamBammsrnBammmam

Ein steißigeS Mädchen ans gleich
gesucht Orairlenstraste 45, P . v.  4244

Gesncht mehrere gcw. HerrschastShansmädchen f.
hieru. ausw., 25—30 Mk., pers. n. angehend«
Zimmermädchen sof. u. 1. April, eins. Mädch. i.
groß. Anzahl. Knchcnmädch. 25—80 Mk., gute
Stell. Bür . Germania , Frau Häuieiu,
Kleine Webcrgasse7, 2, nabe der Börcnsir.

Tüchtiges sauberes Mädchen sofort gesncht
Horkstratze2, 3 r.

Mehrere GSäLteriuueu
gesucht. 4127

Färberei Hrrrmaan,
Encsersirnße 4.

Perfekte Büglerin findet Jahresstelle Weiistr. 20.
Ein angehende« Bügelmädchen ». ein SAasch-

«rädchen sür dauernd ges. Kellcrstr. 22, 2 St . l.
Eine pcrfecte Büglerin gesncht

ELW Röderallee 18, Part.
Bleichsiraße 23, 3. Et. I., eine perffeete Büglerin

2—3 Tage per Woche gesucht.
Bügelurädchen gesucht Roonstraße 19, 1. St.
Ein Waschmüdche» ans gleich gesucht, dauernde

Jahrcsstelle, Riehlstraßc 2.
Ein Waschmädchen gesucht Kirchgaffe 88, 2.
Tüchtige Waschfrau gesucht Roonstraße 19, 1.

!Ü»ei tüchtige Waschfrauen
gegen sehr guten Gehalt für cm

Hotel in Bab Kreuznach. Off. unter St . M'. 324
an den Tagbl.-Verlag. 4245

Eine tüchtige Mouatsfrau wird gesucht. Näh.
Schwalbaelrerstraße2, 1. Et. 3728

Ord. Monatsmädche » gegen hohen Lohn und
Essen sofort gesncht Langgasse6, 2.

Eine Monatsfran, Mädchen oder Dienstmädchen,
per sofort gesucht Schuigasse 11, 1 St.

Monatsmädche» gesucht Karlstraße,38, 2.
Unabhängige tücht. MonalSfran tagsüber gegen

guten Lohn gesucht Oranienstraßc2, Part.
Monatsstrlle frei für einige Slnndcii Vormittags

Rheinstraße 92, Part.
Mouatsmädchc» oder Frait für Morgens

2—3 S tunden gesucht Nicolasstraßc 20, 4.
Ein Monatsuwdchen gesucht Albrecht-
straße 35, 1. 4149

Reinliche MonatSsrau gesucht Hcllnumdstraße22,2.
Monatsmädch. o. Fra» ges. Zimuiermannstr. 8, P.
Mouatsfrau od. Mädchen ges. Dainbachthal 10. 8.
Gesucht ein Monatsmädchen Wörthstraß« 12, 2.
Eine MouatSsran für Vormittag« 2 Stunden

gesucht Hartingstraßc 11, Part . I.
Lnisenstraße 34 ein Monatsmädchen oder Fra»

gesucht. Näheres Parterre.
Frau zum Brödchentragen gesucht Maucrgasse 19.
Eine Wctkfrau gesucht. 4064

Meyer , Moritzstraße 22.
WeÄfrau gesucht Metzger gaffe 28.

g52| | |te»> Ein junges braves Mädchen, da-zu Hause schlafen kann, zu zwe
kleinen Kindern gesncht Häfnergass« 16. 8651

Vlerzeynjähr. Mädchen tagsüber sofort gefu;i:i
Bismarckttng 33, 3.

I . Mädchen, wellbes zn Hanfe schlafen kann, s.
d. g. Tag ges. Näh. im Tagbl.-Verlag. 423!

8V Ein 14-jähr . Mädchen tagsüber gesucht
Wrbergtzsse 29. 2. 3940

Ein einfaches Kinderfräntein für Nachmittag«
gesucht Bahnhofftmße6, 2 rechts.

Mädchert z»m Flnschenspülru ges. Sedanftr. 8.
Ein braves tüchtiges Lanfrnädchen sofort gesucht.

A.  Siloe , Häsnergaffe 18,1 . 3457
Braves Lanstnädche« sucht

Cnise , UleiaafeB , Müdes, Langg. 45.
Ein LausMädchengesucht Tauunk-
siratze7, Blumenladen.

Lausmädcherr
sofort gesucht Blumenhaudlung(Hotel Block).Lanfmädcheu
SV Lanfmädcheu foyort gesucht.

Miua Astiiei *n* r , Wcbergassc 7.
Arbeiterinnen gesucht.

Bettsedernsabrik , Schlachthausstr. 12.

MeibUchr Vrrssrrrrk. dir MeNurrF
snchr « .
Mädchen sucht Stelle als
Jungfer, im Frisiren und

Schneidern bewand. Gute Zeug», fl. zu Dienst.
Offerten unterV. « . 31 « an d. Lagbfl-Verl.

Geb. Dame,
stattliche Erscheinung, der franz. n. engl. 'Sprache

mächtig, sucht Stellung als Empfangsdame. Gef.
Offertenu. «*. » . Sät * an den Tagbl.-Ver!.

Eine tüchtig- Bertäuferiu g„ttn
Zeugnissen sucht Stellung gleich welcher Branche.
Off. u. W . L. 841 an den Tagbl.-Verlag.
Gesetztes Fräulein,

mit der Feder bewandert, s. Stelle als Laffirerm,
Ausicherin, Verwaltenn, würde auch Filiale über¬
nehmen, kocht feinn. bürgerlich. GuteEmpfehl.
z. Hand. Off. u. » . 851 Tagbl.-Verlag.

«8®lgg|Bs» Gcbild. Dame sucht Engagement als
WreM Hausdame, Pflegerin,Gesellschafterin

od. in feinem Geschäft. Vorzügl. Zeug«., s. Res.
Offertenn. 8t. kk». 8LL an den Tagbl.-Verl.

Eine ja. unabh. Frau
sucht eine Stelle als Köchin oder zur selbst¬
ständigen Fülirung einer kleinen Haushaltung.
Gute Zeuguiffe von hiesiger Herrschaft. Adresse
GeiZbergstraße 42.

SV Perfekte Köchin sucht Anshüifssrellc.
Näh. Maritstraßc 13, Kaffeehalle.

Hansmädchen,
kann, sucht Stelle in herrschaftlichem Hanse.
Gefällige Offerten unter ChiffreW . 14. 81 »
an den Tagbl.-Verlag.

Ei« junges Williges Mädchen sucht sofort
Stelle. Näherer Dotz!)erm«rstraße 74.

ArlKiitsuaeliweist.FnuieuÄi!1̂^:
Abtli. II vermittelt Kinderfrl., -Wärterinnen,
Stützeji, Haushalt , f. Ilot ., Erzieher., Uesellsch.,
Jr.ngf„ Pfleger,, kaufni.Pers., Spraohunterr. 328

Junge« fleißiges Mädchen, welches
etwas nähen kann, sucht Stelle all

Hansmädchen in besserem Hause. Zu erfragen
Vorm, von 8 bis 12 Uhr Nicolasstraße 26, P.

Ein einfaches Fräulein, in der Kinderpflege durch¬
aus erfahre», sucht Stellung zu einem Baby.
Wörtbstraße8, Hth. bei i .npitn.

Ein Mädchen mit guten Zengniffen sucht Stelle
zu Kindern. Näh. Hermaimstrafle 17, 2.

Geb. junge Wittwe möchte den Haushalt eines
einz. Herrn oder Dame führen. Gefl. Angebote
u. *5. EJ. SS hauptpostl. Wie-baden.

Junges Mädchen, 15 Jahre alt, aus
tWM einer tücht. Famstie vom Lande, sucht
hier eine leichte Stellung. Gut« Behandlung
bevorzugt. Blüchcrstraße 16, Hths. 1. St . links.

Ein braves Mädchen vom Lande sucht Stelle.
Marktstraße 12, Hths. 3 Kt.

Servirfrättlem,
20 I . alt, französisch sprechend, sucht Stellung in

feinem Restaurant. Näb. Fricdriäistiaße 28.
E. Mädch. s. St . Näh. KI. Kirchgasi»1, 2 St . r.
Emvf. ein ges. Fränl. als Stütze u. zu grüß.

Kindern, i. Küchen. allen Hansarb. sehr gcw.,
f. 1. April. B. Germania , Kl. Weberg. 7, 2.

Feinbüglkriuh. n. T. zu besetzen Kirchgasse 36, 3.
T. Büglerins. e. Tage zu bei. Helenmslr. 4, 1 l.
Pcrfecte Büglerin sucht Beschäftigung in n. außer

dem Hause. Mühlgnsse7, 2.
Jg . Frau f. W.- u. Putzbesch. Eastellstr. 9, H. 1.

MM -s». Ein beffereS Mädchen, welcher
die Zinimcrarbcitversteht, sucht für

die Morgenstunden Beschäftigung, am liebsten
in einem HcrrschastShausc als Beihülfc. Nero-
straßc 33. 3 St.

Anst. Fr., die gut kocht, s. Arb., nimmt auch Aus-
hülfs- o. Monatsst. au. Zu crfr. Arbeitsnachw.

Marmliche Uerssuen . die StcUrrus
finden.

Lebensstellung.
Eine ältrenommirtc Weinhandlung am Rhein

sucht für den Wirthschastsbetttedihres kleinen
Saisouhotel« einen cautivnsfähigenWitth, der
in seinem Fache tüchtig und im Verkehr mit
feigem Publikum gewandt ist. Er wird auch
darauf gesehen, daß die Frau im Hotelwcsen
durchaus erfahren ist. Vollständiges Inventar
vorhanden. Saisoneröffnnng 15. April. Bet
guter Führung und Geschäftsintcresft, hätte der
Wirth im Winter Gelegenheit sür das Geschätt
zn reisen oder auf dem Comptoir thätig zu sein.
Günstige Bedingungen. Off. mit Ä. Sj.  33S
an den Tagbl.-Verlag.

ISme Mentende Actien-
©-esellseliaf ’t beabsichtigt
ihren Wirkungskreis ans-

tadelmen nncl sucht  für
Wiesbaden

11 rissig , gewandten Herrn
als

Vertreter.
Mi « ISedingimgeEa sind
günstig . Offerten erheteäa
durch ISudolf Messe in
W ieskaden n . !F . H . L . S ©@.

(F.a49333) F107

Eine bereits emgesührte
Feuerverfichci'nngs - Gesellschaft

sucht für (¥. *. 5079/3) F 108
Wiesbaden und Umgebung

einen tüchtigenK-anptagenten zn sehr günstigen
Bedingungen. Off. verm. sub ff". W. SSI

hndoif flonc , Frankfurt a. M.
Wir suchen für den Äcttanf von

§ Thür - u . Fenster- 2
K Beschlägen d 'M §
* eine in Wiesbaden durchaus bekannte rede- j*
o gewandte Persönlichkeit, tvelche mit Bau- s>

Unternehmern und Privatleuten gut um- “
2 zngehen versteht, gegen gute Provision. ss-
& Offerten unter E . IJ. ast an den
' Tagbl.-Verlag. 8257

AestNWterrr
für sehr lncrativ.es Reclame-Ünternehmen, welches

sicheren Erfolg vcrjpr., gegen hoh. Gewinnantherl
gesucht. Off. «nd V. V. l « n « hauptpostl.

SV Selbstständiscr SchreinergehMfe ge¬
sucht Hcllmmrdstraße 52. 4070

Küfer mit guten Zeugnissen findet sofort Stellung
W-inhandlung Lahulptstraße 6.

Küfer gesucht Nheinstraste 91. 4216
LaSirergthülse gesucht bet 3316

€ . Geyer , Hellmnudstrage 37.
Tüchtige selbstständigeTchb«Urergehülf«u gesucht

A.  Ibensfii , Kirchgasse'27, 1.
Tüchtiger Taprzirergehülfe gesüäst. ,

Weis , Moritzstraße 30.
Tapeziercrgehülfe gesucht Walramstrahe 6.

Für Schuhmacher!
Dam -u- u . Herreu-Arbeiter gea. bohcn Lohn

gesucht. Sr. .4 . Uälileln , Hoflieferant.
Faulbninnenstraße 11. 4225

KWMSs » Ei« Schuhmacher ans Logis ges.
DMM ' Nerostraße 20. 4203
Wockenschnrider ges. Langgasse 23, Stb. l. 1. 2842
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Tüchtige Wochenschneider
gesucht. 3414

C. Baum , Hellmundstraße 2.
Ein Wochenschneider

gesucht Hellmundstraße 53. 349!!
Tüchtige Rockarbeiter und Tagschneid er

gesucht, B . Bau «, TaunuSstr. 13, 1. 4101
Tüchtige Schneider finden Zahresstelle gegen

hobmLotuunilria ^ Bahiihofiiraß̂^ ^ ^ ^

Tüchtige
Rock- u. Westenmacher
sucht fr . Vollmer . 4078

Schneider a.
Tüchtige Schneider

für JackctS außer vem Hause gesucht. 3966
B . Stein , Wilhelmstraße 86.

Ein Wocheuschneider gesucht Römerberg 34. 1.
Schneid, a W. g. h. L, g. Seerobenstr. 25, H. P.

Erste
Rock-Arbeiter

finden sofort dauernde Stellung.

8 . Marxheimer.
40938

Tüchtige Rockardeiter
gegen hohen Lohn sofort gesucht. 4168

Gebrüder Börner,
_ 4. Mauritiusstratze 4.
nr Tüchtiger Rockarbeiter auf Woche oder

Stück gesucht, (i . Kölker , Luisenstraße 24.
E. tüch. Nockschn. a. W. ges. Metzger«. 2, 2. 4028
Tüchtiger Schneider auf Woche gesucht.

II . frank , Luisenstraße 41.
Ein Schneidergchülfe bei hohem
Lohn gesucht.

Will, . Bau , Kirchgasse 11, Stb. I. 1.
Tücht. Grofistückarbeiter gegen hohen Lohn f.

dauernd gesucht. Büeker , Häfnergasse7, 2.
Junger Wocheuschneidergesucht Helenenstratze 22.

Gute Ho
Für Schneider«
ofcnfchneidera. Jabrcsstelle suesucht 4019

Frit , Becker , Webergasse 2.
Ein Rockardeiter auf Stück ges. Jahnstr. 22. 2.
Gartenarbeiter
Tüchtiger Gärtnergehülfe gesucht. 4204

A. Snclisenwegcr , Jahnstr. 40, P.
Ein Kellner gesucht.

Restaurant wies , Rhciustratze 51. 4222
Für ein Anwaltsbürean

ein Junge mit guter Schulbildung zu Ostern
gesucht. Offerten unterC. « . *§» an den
Tagbl.-Verl.

Lehrling
mit guter Schulbildung für gleich

oder später sucht 376
Hch .ljngenbühl , Tnchhandlnng.

Lehrling
Familie aeaen Vera

Lehrling

2U8 achtbarer Familie gegen Vergütung gesucht.
c>. stritter , Lederhandlnng,

Kirchgasse 58. 8389
mit guter Schulbildung

^ gesucht von 561
Bel ». Adolf Weygandt,

•av Eisenwaaren-Handlung.
Ecke Weber- und Saalgasse.

Ein junger Mann aus guter Familie, mit schöner
Handschrift und besten Schulkenntnissen, wird
als Lehrling gesucht. Nur selbstgeschriebene
schriftliche Offerten an 1240
h.  B . Jung , Eiseiiwarrenbdlg., Kirchg. 47.

Lehrling
mit guter Schulbildung gegen
Vergutustg per Ostern gesucht.frl «* IBernstein,

monatliche
3999

ellritz-Drogeric.

für mein Colonialwaaren- und Delicatessengeschäft
gesucht. Kost und Logis im Hause. 3492

Li. Len die , Stiftstraße 18.
Lehrling aus anständiger Familie gesucht. Kost

und Logis im Hause. 8719
Ad , Wirt !» KTaclif. fr . Lanpns,

Nheinstratze 45.

Lehrling
für eine feinere Drogcnhandlnng zu
Ostern ges. MH. im Tagbl.-Vcrlag. 8546

Lehrling
zum soforiigen Eintritt gegen sofortige Vergütung

auf das Comptoir einer chemischen Fabrik im
Rheingan gesucht. Offerten unter f . L 2 »5
an den Tagbl.-Verlag._4202

Lehrling aus guter Familie gesucht.
Drogerie B . Roo , vachf.

(Walther Sclntpp ) . 4188

Für mein Colonialwaaren- u. Südfrüchte-
Engros-Grschäft suche ich zu Ostern einen
Lehrling mir guter Schulbildung.

f n, »l Huppert , Dotzheiuierstrahe 8.

Lehrling,
Sohn achtbarer Eltern, für mein Comptoir gesucht.

Molkerei Ga. Fischer,
Walramstratze 31. 4211

yür unsere Lithographische Anstalt suchen wir
einen Lehrling mit zeichnerische» Anlage»
und erbitten gefl. Offerten unter Vorlage von
Schnlzeichnnngeu. 4043

Clebrtider Hrtmerky , Luisenplatz 6.
UpbeftltA sür Zayntechntt gegen Ver-
vvl | lUliy gütnng gesucht. Näheres im

Tagbl.-Verlag.KSBE5
3692

In meiner Werkstätte sür Chirurgieu. Fein¬
mechanik ist bis Ostern eine 4088Lehrstelle
zu besetzen. I*. A. Stoss , Medizi».Waarenhaus.

Schlosserievrliug gesstÔMenur. 15, H. P. 2171
Schlosserlehrling gesucht Schachtstratzc 11. 4201
Ein Schlosser-Lehrling gesucht Albrecljt-

stratze 10. 4248
Ein Schreinerlehrling ges. Bleichstr. 23, P . 8859
Braver Junge kann die feinere Möbelschreinerei

erlernen Bertramstratze2, Part . r. 4217
. V Glaserlehrling gesucht Aorkstraße 7.
Gtaserlchrling gesucht Adlerstraße9. 3528
Ein Glaserlehrling zu Ostern gegen Vergütung

gesucht Sedanplatz8. 4199
Malerlehrling

gesucht bei 2709
Joli . Maler , Karlstratze 13, P.

Lackirerlehrlingg. Verg. ges. Adelheidstr. 48. 8711
Steinhauer-Lehrjnnge gesucht. 4236

fl ». Iclmli , Nicolasstratze 17.
Für 1. April oder später ein Lehrling gesucht.Conditorei u . Cafe Moritz Minor,

Kirchgasse7. 3740
Ein kräst. Junge kann die Brod- u. Feiubäckerei

erlernen, f . isammer , Römerberg 18.
Schnhnracherlehrling ges. Moritzstr. 12. 2684
Schnciderlehrling per Ostern ges. Jahnstr. 42.
Gewandte Jungen für den Lawntcnnirplatz

gegen gute Vergütung gesucht.
Beaustte.

Junger kräftiger Hausbursche
gesucht Luisenstratze 37.

unger fl. reinlicher Hausbnrsche, der auch servircn
kann, sür gleich gesucht Albrcchtstratze 31.

Junger Hausbnrsche gesucht. 4102
14. Aeckel , Saalgasse 4.

Hausbnrsche, junger, per1. April gesucht 4095
ensi on Kaiser Wilhelm.

Ein tüchtiger Hausbnrsche mit guten
Empfehlungenu. ein tüchtiger Lattsjunge
(15—16 Jahre alt) sofort gesucht. 4074

fr . Vollmer , Schneider.

Braver Bursche
als Laufjunge zum 1. April gesucht. 4280

Adolph Uoerwer , Lauggasse 13.
Jnngcr Hausbnrsche für Pension gesucht

Sonnenvergerstratze6.
Ein Hausbnrsche von,16- 16 Jahren gesucht

für Weinbandlung Blcichstratze 1.
Braver Junge

von 15—16 Jahren als Lauf- II. Hausbursche ges.
I.clunanu Straus «, Webergasse5. 4237

Solider fleißiger Bursche sür
Colonialwaaren -Geschäft sunt

1. April gesucht Stiftstratze 1».
fftST  Junger Hausbnrsche sofort gesuchtRestaurant Waldhänschen.

infleiSötijtefifie,
14—16 Jahre alt, ans sof. ges. Moritzstraße 27.

Zuverl. Droschkenkutscherges. Schwalbacherstr.47,1.
Knecht zu zwei Pferden gesucht.

fr . Bach , Mainzer Landstraße.
Ein solider kräftiger Fnhrknccht wird gesucht

Brauerei Walkmühle.
Tüchtiger Ackerknecht, sowie ein
älterer Wann f. Gartenarbeit sofort

gesucht Hof Adamsthal.
Tücht. Fuhrknecht sof. ges. Biebrich, Dotzh.-Str . 1.
Mayrbursche gesucht Srdanstratze 3.
Ei» Knecht gesucht Wellritzstraße 16, 1 St . r.
Tüchtiger solider Ftthrknecht und Taglöhuer

gesucht Moritzstraße7, Büreau. 4241
Arbeiter, welche fahren können, gesucht. Näh. bei

A . Leonkardt , Kirchgasse 36.

Ein Arbeiter SÄKf
Männliche Mersonen , die Stellung

suchen.
Ein junger Büreangehülfe sucht Stelle.

Näh. Hellmundstraße 49, P . l.
Junger Mann , militärfrei, mit der Metallbranche

vollständig vertraut, sucht pass. Stellung. Off.
unter B . V. 3 *8 an de» Tagbl.-Verlag erb.

Schachtmeister sucht St.
in Canal-, Straßenbau od.

Sprengarbeit. Schießschein nebst Zeugnissen
vorhanden. Lehrstraße 31, Part.

Junger, durchaus tücht.
welcher sich noch in fester Stellung befindet,
wünscht sich zu verändern. Derselbe kann auch
einer Werkstätte selbstständig vorstehcn. Offerten
unter B . o . 388 an den Tagbl.-Verlag.

Ein geprü fter Heizer s. Stelle. Schachtstr. 6, P.
ffih » Für einen Jungen wird Stelle, am
pSelH? liebsten auf einem Anwalts-Büreau

gesucht. Näh. Bertramstratze1, 4 r.
Junger Mann, welcher mehrere Jahre als Vor¬

arbeiter thntig war, sucht ähnliche Stell. Off.
unter Cr. nr. 2 *1 an den Tagbl.-Verlag.

Ei» zuverläss. solider junger Mann
AMW sucht per sofort oder später Stelle

als Messerputzer oder Haurdicner. Off. unter
C. HT. 28 * an den Tagbl.-Verlag.

Ein älterer Diener mit guten Zeugnissen sucht
sür gleich oder znm1. April Stellung.

_ A . Schneider , Dausenau bei Ems.pap Ein Kutscher mit guten Zeugnissen such
Stellung auf 1. oder 15. April. Adlerstraße5

WgesDWGMWWk
Kurhaus. Nachmittags4 Uhr: Concert. Abends

8 Uhr: Concert.
Königlicke Schauspiele. Abends 7 Uhr: Die

Zauberflöte.
Aeiidenz-tzheater. Abends? Uhr: Abschiedssouper.

- Der Hochzeitstag.
^ alhalka-Theater. Abends8 Uhr: Vorstellung.
Rcichshalleu-Theater. Abds.8 Uhr: VorsteUnng.

me iftalo,  Friedrichstratzr. Abends 8 Uhr:
Vortrag des Herrn Karl Voigt.

Tieder-Kvend des Herrn Hans Buff-Gießen im
Casino, Abends8'/, Uhr.

Keilsarmee, Frankenstraße 13, AbendsS'Ji Uhr:
Oeffeulliche Versammlung.

Panzer '» Kunfffalan, Tanmisstraße 6.
Kaiser-Panorama, Manritiusstraße3. Geöffnet

von Morgens 10 bis Abends 10 Uhr.
Gemeinsame Hrtskraukcnkaffe. Kaffe: Luisen-

straße 22. Part.
Zkokkslesehalle, Friedrichstraße 47. Geöffnet täg¬

lich von 12 Uhr Mittags bi« 10 Uhr Abends,
Sonn- und Feiertags von 10 bis1 Uhr und von
3 bis 9'/>Uhr. Eintritt frei.

Kranhenkaffe für Kranen und Kungsranen.
Meldesteltc: Hellmundstraße 36. Part.

Wiesbadener Jameuyeim Auguste- Aictaria-
Stift . Nachm. 4 Uhr: Ordentliche Mitglicdcr-
Versammlnng.

sturn-Ierein . Abends8—10 Uhr: Riegenturnen.
Männer-Knrnnerein. Abends87«Uhr: Riegen-
“ fechten, 9‘,j  Uhr: Gesaugprobc.
tznrn-Keseffsckast. Abds. v. !/29—10 Uhr: Kür-

fechtcii. Gcsaugprobe.
Aerein vom klauen Kreuz zurKrinker-Itettung,

Wellritzstr. 17. Abends 87- Uhr: Versammlung.
Wiesbadener Mriefmarken- Sammler- Herein

und Sectton Wiesbaden. 8'/a Uhr: Sitzung.
Kvangelischer Männer- «. Jünglings-Zerein.

Abends9 Uhr: Bibelbesprechnng.
Männer-Gesangverein Union. 9 Uhr: Probe.
KausnrännilckerUerein. 9 Uhr: Versammlung.
Micsö. Mdfahr-Merein 1884. Abends9 Uhr:

.Sitzung(Clublokal Nonncubof).
Lhristlicker Uerein junger Männer. Abds.9Uhr:
" Posaunenblasen.
Scharr' scher Männer-Hhor. Abds.9Ul,r: Probe.
Mänuer-Kesangverein Ariede. 9' 4Uhr: Probe.
Stolze' scher̂ Stenographen-Uerein. (Hinigungs-

Kyst.) UebungS- und Vereins-Abend.
Gabelsberger Stenographen-Uereln. Uebuugs-

Abend.

Verftcitierunaen
Einreichung von Offerten auf die Lieferung und

Arbeiten zitr Regulirung und Sohleubefestigung
desWellritzbaches, im Rathhause, ZimmerNo.57,
Vorm. 11 Uhr. (S . „Amtl. Anz. No. 33" S . 1.)

Holz-Versteigerung im Großherz. Park zur Platte,
Vorm. 11 Uhr. Anfang im Distr. Pserdsweide.
(S. „Amtl. Anz. No. 34" S . 2.)

Wein-Versteigerung des HerrnR. Avenarius im
Englischen Hof zu Bingen, Vormittags 11 Uhr.
(S. Tagbl. 92 S . 4.)

Meteovol »sische Kesbachtirrkgen
brr Station Wiesbaden.

18. März 1901. 7Uhr
Morg.

2Uhr
Nachm.

9 Uhr
Abds. Mittel.

Barometer*) . . . 739.8 737.1 787.5 738.1
ThermometerC.. . 6.9 9.5 7.2 7.7
Dunstipann. (mm) . 6.6 6.0 7.0 CT5
Rel. Feuchtigkeit C/o) 88 67 93 83
Windrichtung. . . S. S. still. —
Niederschlagsh.(mm) — — 3.7 —
Höchste Temperatur 10.4. Niedr. Temper. 6.1.

*) Die Baromererangaben sind auf 0" C
Normalschwere reduciri.

Wetter -Kericht
des „Micsbadenee Tagbiatl ".

Mitgetheilt auf Grund der Berichte der deutschen
Seewarte in Hamburg.

(Nachdruck verboten.)
21. März: Tags milde. Nachts kalt, wolkig, strich¬

weise Niederschlage, windig.
Auf- und Untergang für Sonne (D) und

Mond (C).
(Durchgang der Sonne durch Süden nack mitteleuropäischerZeit.'
1901
März im Süd.

Uhr Min .juhr
!Unter«.

. Uhr Min. Uhr
Unter«.

in.sUhr Min.
21. !12 34 | 6 31 I 6 39 6 33V.i 8 22 N

Ferner tritt rin für den Mond:
21. März, 11 Uhr Vormittags, Erdnähe.

MalhaUa -Thratev , Mauritiusstratze1a.
Täglich große Specialitäten-Vorstellung. Anfang

Abends8 Uhr.

Rrichshatten -TIsfatep . Stiftstratze 16.
Täglich große Specialitäten-Vorstellung. Ansaug

Abends8 Ubr.

KöniglicheGKcha«f»iet«.

Mittwoch, den 20. März. %
82.Vorstellung. 88.Vorstellung imAbonnement» «

Die Zaulirefl̂ e. H
Große Oper in 3 Akten von Schikaneder. MuD

von Mozart.
Musikalische Leitung: L

Herr Königlicher Kapellmeister Professor KälläN
Regie: Herr Dornewaff . -E

Personen: M
Sarastro . Herr SchwegleH
Tamino, ein egyptischer Prinz . Herr Dnpont. -i
Sprecher . Herr Ruffcni.
Erster Priester . Herr Plate. '
Zweiter Priester. Herr Rudolphs
Erster Geharnischter . . ^— «:■*”<> ■"
Zweiter Geharnischter. .
Die Königin der Nacht .
Pamilia, ihre Tochter. .
stweite Dame im Gefolge
SM der Königin.
Erster Genius . Frl. Wallner.
Zweiter Genius . Frl. Hutter.
Dritter Genius . Frau BaumaiUK
Papageno . Herr Engelmami,
Papagena . Frl. Cordes.
Monostatos, ein Mohr . . . Herr Reiß.

Priester. Sclaven. Gefolge.
* Die Königin der Nacht: Frau F«0M,

vom Natioualthearer in Mannheim.
Decorative Einrichtung:Herr Oberinspector Kchi<>l4
Kostüml.Einrichtung: Herr Oberinspector Naupps,
Nach dem1. u. 2. Akt findet eine größere Pause stffH

Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Mittlere Preise. x

Donnerstag, den 21. März. 39. VorstellungM
AbonnementB . Dt» Journalisten . Lustspiel

Anfang7 Uhr.

. . Herr Schuh.
. . Herr Schmidt/

* * *
. . Frl. Nobinsottx
Fra»Üeffler-Burckati
. . Frl. Brodma»!
. . Frl . Schwartz.

m 4 Akten von G. Freytag.
Einfache Preise,
reitag: 4. und letztes Symphonie-Concert.
inmstag: Der Prophet.

Sonntag: Nachmittags2°,', Uhr: Nathan
Weise. Abends7 Uhr: Der Bettclstudent.

der

Rejiderr; - Tljeatev.
Mittwoch, 20. März.

180.Abonnements-Vorst. Abonnements-Billctsgült

Der Hochzeitstag.
Schwank in 4 Akten von Wilh. Wolters und

Königsbrun-Schaup.
Regie: Kan» Manusst.

Uersonen:
Tr .Hans Schmidt,Rechtsakwalt
Marie, seine Frau.
Dr. med. Hans Klemm, Kreis-

physikus.
Melanie, seine Frfiu . . . .
Fritz von Rauendorff,!

Referendar, lvei Dr.
Müller, Büreauvorstd.l 'Schmidt
Hermann, Schreiber, I
Zierbalg, Weingntsbcsitzerans

Meißen . ." “ ‘ — . . _ . . T,llman!Else Mechcls, Marie's FreundinFrau verw. Commistionsralh
Schmaltz, Marie's Mnlter .

v.Meinhold,! Chargirte des
Becker, lCorp»„Frankonia"
Erster Dieustmann.

Weiter Dieustmann . . . .
dritter Dicnstmann . . . .
Anna, Dicilstmädchen. . . .
Ort der Handlung: Dresden. Zeit

MaxEngelsdorffi
Gerdy Walden.

f ans Sturm,elcnc Kopmamn

tustav Rudolpst.arl Eckhoff.
Albert Roieno^
Hans Manusst.— mm

Clara Krause.
Richard GorttU
Herniann KunK:
Georg Albri. st!
Richard Krone,.
BeruhardMÜllkL
Elly Osburg.
: Die Gegenwart.

Vorher:
Aschiedssonper.

Ein Akt(ans „Anatole CykluS") vonA.Schnitzlth
Uerfonen:

Anatole. Richard Gortetz
Mar . Hans Sturm.
An nie' . Eliza Nilaffort,
Ein Kellner . Albert Noscnow.
Nach dem ersten Stück und nach dem 2. AkL
des zweiten Stückes finden größere Pausen statt.

Anfang7 Uhr. Ende gegen9'/>Uhr.

Donnerstag, den 21.März. (181.AbonnementS-VorL
stellung.) Dir Grzirh »»« r»r Komöditz
tu 3 Akten von Otto Erich Hartleben.

Freitag: Der Schiffscapitän.
Samstag: Rosenmontag.

Ausutäptige Theater.
Mainzer Stadtthrater. Mittwoch: Pension

fondr-Coitccrt. — Donnerstag: Das Glöckchen
der Eremiten.

Frankfurter Ktadtttzeater. — Opernhaue
Mittwoch: Martha, oder: Der Markt zu Rich-
mond. — Donnerstag: Rigoletto. Tanzbilder.
Schauspielhaus. Mittwoch: Madame Sans-
Gsne. — Donnerstag: Flachsmann als Erzieher.

2ii W  iesbaden.
Mittwoch, 20. März.

Abonnements-Concerte
des städtischen Kur-orchesters.

Leitung : Herr Kgl. MusikdirectovLouis LCstner,
Kachmittags 4 Uhr:

1. Ouvertüre zu „Der Feensee ' . Auber. ’
2. Allerseelen, Lied . Lassen.
3. Entr’acte-Sdvillana aus „Don <r

Cesar de Bazan“ . Massenet3
4. Leitartikel , Walzer . Job. Straussr
5. Arie aus „Rinaldo“ . . . . Händel.

Solo-Violine: Herr Concertme'Ster Tvmetv
6. Fest-Ouverture „ZurWeihe >'■

Hauses“ . Beeiüova«,
7. Largo cantabile aus dem D-dur-

Streichquartett . Hayan.
8. Fantasie aus „Carmen“ . . . Bizet.

Abends 8 Ubr:
i „Zietben’scbe

B. Scholz.
■>

Frz. Ries.
Metra.
M. Bruch,
Joh. Strausi

Vorspiel
Husaren“ .
Introduction und Gavotte aus
der 1. Suite.
La vague, Walzer.
Schwedische Tänze, Suite . .

... Ouvertüre zu „Waldmeister“ .
6. Osterhymne, nach einer Melodie

aus dem 15. Jahrhundert , .
7. Fantasie -Caprice.
8. King Cetton, Marsch . . . .

’§
Taubert.
Vieux temp*j,
Sousa.
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Was Euch nicht angehört
Müsset Ihr meide»;
Wa» Euch das Jnnr'e stört.
Dürft Ihr nicht leiden.

W. o. Goethe.
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(M. Fortsetzung). (Nachdruck verboten).

Kchmelings Erben.
Von Mryekm Werger.

Nun, das war ja nicht schlimm. Aber weit genug
war es doch noch, denn die Sonne begann jetzt arg zu
brennen und Schatten gab's nicht weit und breit . Heinrich
sang nicht mehr; er schwang den Stock nicht mehr in den
Lüften ; still und ehrbar, wie sich's für den künftigen Pro¬
fessor geziemte, spazierte er weiter. „Starke Verdunstung
durch die Poren ", konstatirte er seufzend, indem er sich
dm Schweiß von der Stirne abtrocknete und die feuchten
Handrücken abrieb. „Folge : großer Durst — der Körper
giert nach Ersatz der ihm mtzogenm Feuchtigkeit . . .
Ein sehr einfacher physiologischer Prozeß — wenn er sich
nur nicht an mir abspielteI Die Zunge klebt mir am
Gaumm . . . . In solchem Zustande muß der gewagte
Vers entstandm sein:

Und flösse von Sankt Gotthards Höh
Als Rheinweinstrom der Rhein,
So möcht ich wohl der Bodensee,
Doch ohne Boden sein."

Aus der kleinen halben Stunde wurde nahezu eine
ganze, da lag mdlich der Hof vor dem fast verschmachteten
Wanderer — an beiden Seiten Ställe und Scheunm, in
der Mitte, fast versteckt hinter hohen Bäumen, das Wohn¬
haus . Keine menschliche Seele war zu erblicken; nur ein
Volk weißgesprenkelter Hühner trotzte dm Sonnen¬
strahlen mit unverminderter Munterkeit und pickte sich
die verstreuten Körner einander vor den Schnäbeln weg.
Langsam schrittHeinrich über denHof; er war amZiel, aber
es war ihm gar nicht so zu Muth . Im Schatten nahe am
Hause stand eine Hundehütte ; der struppige Kopf ihres
Bewohners lag in dem Thürchm auf den Vorderpfoten.
Als Heinrichs Tritte näher kamen, hoben sich langsam die
geschlossenen Augenlider des Haushundes , um gleich
darauf sich wieder müde zu senken . . . . Me Hausthüre
über der Treppe war geschlossm, die Fmstervorhänge
niedergelassen. Wie verlassm und öde lag das zwei¬
stöckige Backsteingebäude vor dem Gaste, der sehnsüchtig
nach einer Spur lebendiger Bewohner suchte.

Sabbathstille ! — So stellt sie sich auf dem Lande dar,
wie ein müßiges Lebm auf den Zehenspitzen, wie ein
Vegetirm im Halbschlaf . . .

Heinrich stieg die Treppe hinauf und öffnete die
Hausthüre . Eine darüber angebrachte Glocke brach in ein
langes Geläut aus . . . .

Ach, wie wonnig kühl war es drinnen auf dem stein,
belegten, breiten Hausflur ! Hier war es gut sein!

Aber noch immer erschien Niemand, nach dem Ein¬
dringling zu sehen, den die Glocke doch nachdrücklich ge¬
nug augekündigt hatte. Heinrich hätte genügende Zeit
gehabt, den Staub von dm Kleidern zu bürsten, che sich
hinten rechts die letzte Thüre regte, ganz langsam, als ob
der Mmsch dahinter es eigentlich.nicht für derMühe werth
halte, seine Neugier zu befriedigen. Es war für Heinrich
wenig schmeichelhaft, als er eine Sekunde später mtdeckte,
daß es seine hübsche Cousine in eigmer Person war, die
so wenig Eile hatte, den erwartetm Gast zu bewill¬
kommnen.

„Heinrich! Du bist es doch noch!" rief sie ganz un¬
befangen. „Wir hattm Dich viel früher erwartet , und
jcht gar nicht mehr."

„Ich wollte selber, ich wäre mit der Sonne aufge¬
standen", erwiderte Heinrich. „Die Hitze hat mir nicht
schlecht zugesetzt."

Hilka war zu ihm getreten und reichte ihm die Hand.
So anmuthig war ihm die hübsche Cousine noch nicht

erschienen. Sie trug ein leichtes, loses, rosafarbenes
Kleid, das mit einem Bande von rother Seide um die
Taille zusammengezogenwar und Hals und Unterarm
frei ließ. Und so frisch und blühend sah sie aus, so kern¬
gesund — von allen Uebeln, durch die Treibhaushitze
städtischer Kultur in den künftigm Müttern der nächsten
Gmeration erzeugt, war sie augmscheinlich durchaus
frei . . . .

„Ich will Dich in Dein Stübchen führen", sagte sie.
„Du wirst den Staub des Weges von Dir abspülen
wollm . Inzwischen besorge ich einen Jnrbiß für Dich —
was willst Du trinken, Bier oder Wein?"

„Kalte Milch, wenn ich sie haben kann.'"
„Na ob! — Tritt nur dort ein, wenn Du wieder

herunterkommst •— ich will Vater gleich Bescheid sagen
— Du wirst ihn dann vorfinden."

Es war etwas in diesem Empfange, das der ge¬
hobenen Stimmung des Gastes einen Dämpfer aufsetzte.
Und doch hätte er nicht anzugeben vermocht, wie sich nun
eigentlich Hilka hätte benehmen müssm, um ihn zufrieden
zu stellen. Nachdem er Kopf und Hals in kaltem Wasser
gebadet hatte, sagte er sich denn auch, er sei ein Esel, und
nahm sich vor, er wolle sich zunächst in dem Hause heimisch
machen, das ihm die Pforten geöffnet hatte, und alle
störenden Nebengedankenzurückdrängen.

In dieser Gemüthsverfassung betrat er das Wohn¬
zimmer. Gerdt, im leinenen Rock und ohne Halskragen,
schüttelte ihm kräftig die Hand.

„Wir wollen uns nur gleich auf verwandtschaftliche!:
Fuß stellen," sagte er. „Damals in Gunthershausen
sind wir nicht dazu gekommen. Es war eine tolle Ge¬
schichte. Und was sich alles daraus entwickelt hat!
Haarsträubend ! — Aber darüber sprechen wir noch; Du
wirst Hunger und Durst haben — es ist eine infernalische
Hitze draußen, und einen Krug zun: grünen Kranze hast
Du unterwegs nicht besuchen können . . . Nimm Platz
und bediene Dich ohne Umstände! — Willst Du Dich zu
uns setzen, Hilka?"

„Gleich. Ich muß noch einmal in die Küche. Tante
Riete ist ganz schachmatt, es ist kein Verlaß auf sie."

„Tante Rieke — wer ist das ?" fragte Heinrich, als
Hilka sich entfernt hatte.

„Ja , wer ist Tante Rieke?" erwiderte Gerdt nach¬
denklich. „Warte mal — ja so — sie ist eine Cousine
meines Vaters und heißt für Fremde Fräulein Friederike
Butzenbach— nur für Fremde ; hier im Hause und ein
paar Meilen im Umkreise ist sie einfach Tante Rieke. Sie
gehört zum lebendigen Inventar von Oldenholm; ich
fand sie schon vor, als ich meine Nase in die Welt steckte.
Es giebt in vielen Familien solche Erbstücke— alte Ver¬
wandte, die aus längftvergangener Zeit befremdlich in
die Gegenwart hineinragen. Sie sind die Träger der
Familientradition , die sie für die Nachgeborenen in
Klatsch ausmünzen. Damit will ich aber nicht gesagt
haben, daß dies die vornehmste Thätigkeit von Tante
Rieke ist. Die Leidenschaft ihres Lebens ist das Kochen,
und ihr letzter Gedanke wird noch einnwl das Mittagessen
von morgen sein. Das hat freilich noch gute Wege. Sie
ist zwar hoch in den Siebenzig. aber kein Mensch sieht's
ihr an."

„Und wo sind Deine beiden Jungen ? !"
„Das weiß nur der Hauslehrer , Herr Stirn . Wahr¬

scheinlich liegen sie im Wasser; wir haben einen hübschen,
kleinen See in der Nähe, der sie unwiderstehlich anzieht.
Zu Mittag wirst Du sie sehen; da stellen sie sich immer
pünktlich ein und fallen über die Speisen her wie Wer-
ivölfe. Es ist eine gesunde Brut — richtige Landkinder.
Studiren werden sie später nicht, wie Du — dazu haben
sie den Kopf nicht. Aber an Gelehrten fehlt's ja nicht,
und wird es auf absehbare Zeit nicht fehlen. Und wild
ins Kraut schießen werden sie auch nicht; der Kern ist
gut. Fritz ist neun Jahre . Gustav sieben; bald muß ich
sie aus dem Hanse thun . Das ist bei uns Oekonomen so;
nur die Mädchen bleiben bei uns ; wenn wir mit den
Jungens intime Fühlung behalten, können wir froh sein.
Eine Mutter bringt 's leichter fertig als ein Vater — na,
ich muß mein Nest nehmen, wie mir 's jetzt bereitet ist.
Zweimal Wittwer ist gerade genug."

Hilka ließ sich bein: Frühstück nicht wieder sehen: erst
als auf einem frei hängenden Brett mit einem hölzernen
Schlägel zum Mittagsmahl geklopft wurde und Gerdt
seinen Gast, der inzwischen in seinem Arbeitszimmer ein
paar Cigarren mit ihm hatte rauchen müssm, zum Speise¬
saal führte, fand Heinrich sie dort als Hausfrau geschäftig.
Da war auch Tante Rieke,-ein behendes, dünnes Persön¬
chen, das dei: kleinen, graubehaartm Kopf ein wenig nach
rechts geneigt trug und ganz kregel in die Welt schaute;
da waren Fritz und Gustav, kleine feiste Kerle, die dem
Vetter stumm und verlegen die Hand boten; da war end¬
lich der Hauslehrer , ein junger Philologe, der an den
Fleischtöpfen Oldenholms auf eine feste Anstellung

wartete und auch schon eine Braut hatte, die langsam an
ihrer Aussteuer arbeitete . . . Das Mittagessen ist aus
dem Lande eine sehr ernste Angelegmheit, wobei di«
Unterhaltung meistens als eine unliebsame Störung ent*
Pfunden wird . Erst als der Reispudding mit Rosinen
verschwunden'.var und die jungm von dem Busches die
Erlaubniß erhalten hatten, den Tisch zu verlassen, er*
innerte man sich, daß der Mund noch zu etwas Anderem
gebraucht werden kann, als zum Essen.

Im Laufe des Gesprächs erkundigte Hilka sich nach
den Altrocks.

„Ich kann ziemlich genaue Auskunft gebm", sagt«
Heinrich, „und zwar, weil Bernhard sich im letzten Winter
mir eng angeschlossen hat. Seine Annäherung war mir
zuerst nicht lieb, da ich wußte, daß er ein slachgehendeS
Schiff war , und erwartete, er würde es höchstms zu einem
Referendar in Frack und Glacehandschuhen bringen. '
Und dann : sein Benehmm gegen seine Stiefmutter und
seine Halbbrüder war nicht nach meinem Geschmack. In¬
dessen rnuß da int Hause irgend eine Krisis stattqefunden
haben, denn als ich wieder hinkam, fand ich aus dem
Familienkörper allerlei Ungesundes ausgeschieden und di«
allgemeine Temperatur eine entschieden wärmere."

„Hat Bernhard sein Examen jetzt gemacht?" fragt«
Hilka.

„Ja , und mit Ehren bestanden. Es hat ihm ir̂ jeden
Beziehung gut gethan : er hat ein berechtigtes Selbst¬
gefühl gewonnen, und den Ehrgeiz, etwas leisten zu
wollen. Und daß er ein sehr liebenswürdiger Genoss«
sein kann, weißt Du ja ."

Hilka erröthete leicht. „Er hat sich mir inehr ge¬
widmet, als ihm gut war ", sagte sie. „Und Frau von
Altrock: legt sie noch immer bei Seite , was sie erraffen
kann?"

„Auch darin ist eine Aenderung eingetreten. Di«'
beiden Gatten scheinen sich über eine rationelle Ver¬
wendung ihres Einkommens verständigt zu haben un8
befinden sich besser dabei. Eine Frau , die ihren Mann
heimlich beraubt, um sich ein Privatvermögen zu schaffen,,
zerstört damit die Reinheit ihrer Ehe."

„Das ist sehr wahr" , fiel Tante Rieke lebhaft ein«
„Davon könnte ich manches Beispiel erzähle!,. Da waren
die Trimpelmanns in Boitzenburg •— die Frau war ein«
geborene Klingebeil, eine Pastorentochter aus Osterode,
eine hübsche Frau mit einem wahren Engelsgesicht—*
Dein Vater , Gerdt , hat sie als junges Mädchen gekannt,
und wenn er damals schon etwas vor sich gebracht hätttz.
wäre sie wahrscheinlich Deine Mutter geworden . . . Da
war noch eine jiiugere Schwester, ebenso hübsch, aber ein
bischen wild, die nachher eine brillante Partie gemacht!
hat Es war eine romantische Geschichte, wie sie sonst nur
noch in Büchern vorkommt. Da war ein junger En^
länder bei ihrem Vater in Pension gewesen als sie noch,
ein Kind war — es kann auch ein Schotte gewesen sein,
fällt mir eben ein — der Name fing mit einem Mac an,,
wie in den Romanen von Walter Scott , und er trug
immer ein buntkarriertes Plaid niit dem Muster seines
Clans , aber nicht die scheußlichen kurzen Beinkleider, wie
sie in den Hochlanden noch immer Mode sein sollen . . ,
Das ist etwas, das ich bei dem christlichen Sinn des
schottischen Volkes nicht verstehen kann; denn die Schotten
sind doch von jeher strenge Puritaner gewesen, nicht wahr,
Herr Kandidat ?" .

„Gewiß, Tante Rieke", versicherte« tirn „Aber dem
Volksstamm haftet von altersher ein fanatischer Hang zu«
Sparsamkeit an, und daher hat er die heidnische Art , sich
zu kleiden, als die billigere beibehalten."

Tante Rieke nickte befriedigt und versank wieder in

Als Heinrich von: Tisch aufstand, suhlte er sich voll-
ständig heimisch in der Familie , die sich seinetwegen mcht
den geringsten Zwang auferlegte und von ihm dasselbe
erwartete . Er hatte nicht versäumt, Hilka in ihrem ge¬
schäftigen Walten zu beobachten, und an allem, was sie
that und sprach, eine stille, innige Freude gehabt. Sr«
tvar in den kleinen Verrichtungem die ihr oblagen, be¬
dachtsam und gewandt, sie traf immer den richtigenAugen-
blick und handelte dann ohne Unsicherheit und Hast, und,
was bei Alledem doch gewissermaßendie Hauptjache wart
ihre natürliche, freundliche Anmuth gab ihrer Thatigkeckl
einen Zauber , wie er nur einem Weibe zu Gebote steht,
das jung und hübsch ist.

(Fortsetzung folgt.)

H
Optisches

Specialgeschäft
I. Ranges.

'Weitbekannt
als grösstes n. billigstes Lager der besten

optischen Fabrikate.

R. Petitpierre,
Lieferant des Königl . Hof - Theaters,

Wiesbaden,
5. Häfnergasse 5, "d?

zwischen Webergasse nnd Bärenstrasse.

Acaclsmisch
ausgebildeter

Fachmann.

Renommirt
durch schnellste n . sauberste Ausführung

aller Reparaturen. 2629

Gold - . Silberwaaren
Kein Laden . — Grosses Lager.

und Uhren verkaufe durch Ersparniss hoh«|
Ladenmiethe zu äusserst billigen Preisen.

Fritz Lehmann, Goldarbeiter,
Laiiggasse 3,1 Stiege, an d. Mark1:sirass<|g

Kaufu. Taustli von altem Goldu. Silber.
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zeigen wir hierdurch an.

Nähere Mittheilungen durch Circulare.

chem . Waschanstalt.
20 Läden . 400 Annahmestellen . 200 Angestellte,,

Reichshallen-
Theater.

Täglich Abends 8 Uhr:

Pas Sensations-
Programm.

Oelfarben
und schnelltrocknende

Fussboden-Glanzlacke
in allen Nuancen, zum Selbstanstveioken der

Zinimerbödon, sowie
Parquetboden-Wachs, Stahlspäne,

Terpentinöl eie.
in bester Qualität empfiehlt 8505

M « IliM &s Wsäcüif . ,
Walther Schupp,

IBettgergassc 5. Telc | thou 3140.

Für Modistinnen.
0

Grösstes Lager
von

Sirolshüten,
Formen,

Biumen,
Borten,

sowie sii 111111tlitlier Pntzartikel
zu billigsten Engros-Preisen,

GerstelKIsrael.
lianggasse 33 , P . n. I.

8933t_
Sf3OO© 39 t30 O© 0 © 3

PcSiS "» selbstdichtmder
Wllfferhahn Triumph
ist zu habt» be! dem Erfinder 16685

W . l *ehl sei *.,
Blücherstratz« 24.

Der Preis ist nicht höher all der gc-
jvöbnlicher Niederdnick-Hädue.

Freudige Ernte
trjicit jeder Landwirth und Gartenliebhaber, der

seine
Kleesaat und Garteusawen

IIN
Liltstadt-Consttln, Metzgergasse 81,

kaust. 3997
o ©oö © ö <» 000000

WVSLSRU.esangbücher
in grösster Auswahl

mit Goldschnitt von Mk . 1.80 an
bis zu den feinsten.

Sebnlgesangbiieher
Hk . 1.30.

Carl Pfeil,
Buch- und Schreibwaareuhaodlung,

4. Kleine Kurgstr . 4
und

7. Movitzstr . 7.
2473

Den Empfang

der allerletzten Neuheiten
in Damen - und Kinder - Confection beehre ich

mich ergebenst ansuseigen.

Meyer - Sehirg,
Kr ans platz.

0919

Carl Kalb Sohn Nachfolger,
JSi &lllt (seit 1846 bestehend),

Wiesbaden. Willielmstrasse No. 0, gegenüber der Luisenstrasse
Inhaber:

Commercienrath Hollmann , Hy. Hoilmann.

Vermietlmng ton Fächern in Stahlpanzer-Safes.
1972

Stellung aller ins Fach einschlagenden
Teilarbeiten und Reparaturen bei
schneller und billiger Lieferung.

Julius Rohr, Juwelier,
Teug -asse 18/30.

Geschäftsgründung 1833 . 2852

Die in Berlin täglich seit 45 Jahren erscheinende

BnnK- und Hundels-Zeitung
ist die einzige

MU- Special - Zeitung
jüt Getreide und Mehl,
„ Spiritus»
„ Vieh und Wolle,
„ Zucker und alle anderen

Produkte der Ländwirthschaft.
Sie bringt täglich aus allen Tbeilen Deutschlands ausführliche und erschöpfende

Original-Depesche«» und Correspondenzen und genaue znvrrlässige und neue Nachrichten über den
Getreide-, Spiritus-, Mehl-, Zucker-, Woll-, Oel-, Kartoffel-, Säcsaaten-, Hopfen-, Petroleum-Markt,
sowie eine Reihe wissenswcrther und praktisch aurnntzbarer Nachrichten au« dem Bank- und Produkten-
handclsverkehr. Die täglichen Berichte der Central-Notirungs-SteUr der Preußischen LandwirthschaftS-
kammern werden ebenso wie die Preisuotirungen der Landtmrthschajtskammern der einzelnen Provinzen
veröffentlicht, und zwar erhalten die Interessenten diese Preise durch uns ebenso schnell, als dies bei
direktem Bezug von den Kammern der Fall kein würde.

Einzige Zeitung Deutschlands, die täglich Original -Depesche»» von Getreide-Märkte»»,
wie Odessa. Riga, London, Pest, Wien. Ncwyork, Chicago, Toledo, Paris u. s.w., sowie von allen
größeren Wochen-Märkten de» Inlandes veröffentlicht.

Ihre Pr«isnotir »»»»g«r» von der Berliner Frühbörse fi»»d »naßgebend.
Täglich die neuesten Nachrichten vom Effektenmarkt.

Ausführlicher ConrSzettel der Fondsbörse.
Wöchentlich als Gratis-Beilage für die Abonnenten

„Laudwirthschaftlicher Anzeiger ",
anerkannt eines der hervorragendsten landwirthschastlichen Hochblätter, dessen Mitarbeiter auf den
einzelnen Gebieten der Landwirthschaftund Volkswirthschaft Autoritäten sind.

Wöchentlich die Verlooiungslistedes „Deutschen Reichs- und Staats-Anzeigers".
Die Bank- und Handels-Zeitung ist ein treuer und zuverlässiger Rathgeber und unentbehrlicher

Wegweiser im Produkten- und Geschäftsverkehr.
Sämmtliche Anfrage»» der Abonnenten werden entweder direkt oder««»Brief¬

kasten beantwortet; ebenso sind mir crbötig, gegen eine kleine Expeditions-Gebühr unseren
Abonnenten per Depesche Mittheiiung vongrößerenPreisschwankimgen imI »- und Auslande zu machen.

Der Abonnementsprcis der „Bank- und Handels-Zeitiing" mit allen Beilagen beträgt
fpBp- ' vierteljährlich 8 Mark . **1P1

Bestellungen nehmen sämmtliche Postämter an.
Anzeige» 40 Pf . die Petitzeile.

Expedition der Bank- und Handels -Zeitung,
Berlin w ., Wilhelmstrab« 43 a.

Probe -Nummern gratis nud franko.

Bernstein -Fnsshodeiilack
ist von Jedermann leicht anwendbar

in Dosen a 1 Milo bi ctio

Mk,  1 . 60,
bei 10 Dosen Mk.

„ 50 Kilo
1.50,
1 .40 .

nurAuch wird von 10 Kilo an
gewünschte XKance angefertigt

August Rörig&Cie.,
Farbwaaren ^ Geschäft,

Marktstr . 6 . Teleph . 3500.
KB. Auch sind unsere l’ussbodenlacke in

der Drogerie von Apotheker Beorg Rerlarh.
Kirchgasse 62, zu Fabrikpreisen
zu haben. . 3753

Mbel-halleZ
Diese Woche kommen zum billigen Verkauf:
Complete Zimmer- Einrichtungen, einzelne
Büffets, Verticows, Salon - Schränkchen,
Herren- und Damen-Schrcibtische, Spiegel-,
Bücher- und Klcidcrschränke, Nußbaum und
Tannen, einzelne Beilen, Waschkommoden,
Kommoden, Nachttische, Garnituren, Sopha?,
Ottomane, Tische, Anszieh-, Näh- und
Bauerntischc, Etagere, Kletderstöcke, Schaukcl-
seffel, spanische Wände, Küchensäiränke, Stühle,
Spiegel rc.
KB. Sämmtliche Waarcn sind »«nr solid«

Fabrikateu. werden zu den derrkbar billigste«
greisen verkauft. 4090
1 $ . Levitfa . Friedrichstraße 18.

Reib¬
maschine«

von Mk. 2.—an.
Kartoffelpressen

billigst. 3531

Pranr Piössnsr,
WeUritzstratze 6.

JJttirt fit ßeist tritt AilM.
Trotz Seifcnring bin ich in der Lage,

weserrtlich»»nter Favrikpreis anznvieten:
Wm Weiße Kernseife|IÄÄ
WM heligeibe Kernseife
Prima Weiße Kchmierseise
Wmagelbe Schmierseife
&F.W.Schwanke,*%xS a£T

gegenüber der Euiser- u. Platlcrstr. Telephon 4l4.

22 Pf. p. Pfd.
21.50b. 10 Pid.
18 Pf. p. Pfd.
17.50b. 10 Pfd.
17 Pf. p. Psd.
16.50b. lOPfd.

Conserven, wir?
Erbse»», Bohne»«, Spargel re., lvieder in
größerer Anzahl eingetroffen.
C, sc, ’sv . Schwanke , Lebcnsmittelcoufiung.
Schwalbacherstraße 49, gegenüber der Platter- und

Emserstraßc. Telefon 414._

Kartoffeln ?
Ga nmgDum lionniii,

Gelbe englische,
Rothe runde

(eignen sich vonrefflich zum Rösten),
Mänscher» (Salatkartoffeln),

sowie
^ Zwiebeln

zu billigsten Tagespreisen bei

•J . Moria lang : <s& t 'o . ,
3. Häfrrrrgaffe 3.

Telephon 892. — Lieferung frei Haus.

Mt. Ist Milits-Wtiszt,
itfut iklli-lottüfftla

4220empfiehlt•

P. Enders, Michelsderg 82.
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Apartest © Neuheiten in allen Preislagen

Teppiche
Möbelstoffe, Portiören, Tischdecken, Divandecken, Läufer

Stoffe, Linoleum etc.
ResttetMe und ältere Dessins GfUStaV ScllUPP AucM *.

*'U “ te freis- 89. Taunusstrasse 39.

•A; ' ^ Schutzmarlc*

Sclinsllschriftfeder.
Vorrätt̂ !h"denc£Scltre!bw4re:rjhanäIungsn.

dasolbst '*1 Mustek '^ Psti ®.
►>oi den Patentinhabern JVioüer & Breltgcbeid , Köln.Pür Wiederverfci*

Wiesbadener Frayen-Verein.
Der Laden deS Frauen-VereiuS,Neugasse 9,

empfiehlt sein Lager fertiger Wäsche, hcmd-
gestrickter Strümpfe, Röcke, Jäckchen re. Nicht
Vorräthiges wird in kürzester Zeit und bei
billiger Berechnung angefertigt. Der Laden
ist Mittags von1—2 Uhr geschlossen. F 206

If .heinf scher Gluti
Jede» Donnerstag, Abends 8 Uhrr fGciniithl. Zusammenkunft:

im „ Rothen Hans ", Kirchgassc.
Landsleute willkommen.

X
Luise«straffe 84.

Gute und billige Bezugsquelle für Brenn»
inaterialien (melirtc, Nutz-, Anthracit-Kohlen,
Steinkohlen-, Braunkohlen- und Eier-Brikets.
Anzündeholz). § 399

Der Vorstand.

Gesangbücher
in nur soliden dauerhaften Einbänden sind
in grosser Auswahl in allen Preislagen

vorräthig . 4233

Adolph Wilhelms,
nh. der Hermann Sche!lenberg’ schen

Buchhandlung,
Schulbücher — Schulbedarf,

Wiesbaden,
Oranienstrasse I (Ecke der Rheinstrasse,

neben der Städt . Ober-Realschule).
Aecht russischer

Karawanen-Thee
frisch; eingotiofFen.

Alleinverkauf: 3998

J. Keiles, 22. Webergasse 22.
Zwetschcnlatwerg, per Pfund 20 Pf., bei

Grabenstrafie 9.

Rath in Rechtssachen
ertheilt

«1. Kaselian 9
Biiieau für Besorgung fremder Stecht *-

Ang -elegetilieiten,
Bismarckring 14, Part.

Telephon No. S453.
Haltestelle der Strassen !»» « « .

Sprechstunden von 8h'r—10 Yonn.,
und von 2—4 Nachm. 1604

P
Ocbrauchsmuster-

Schutz , 1510
Waarenzeichen etc . erwirkt

Ernst Franke,- pi-"̂Bahnhofstr. IC,
Eine wenig gcbr. ar. Marquise
billig zu verkrusten.

pawnt-n. kleipiueljle-, ilHöelit-u. pörrobft-Preift pro Mud.
Diamant -Mehl, feinstes Blnthen- resp. Confcctmehl, bei 10 Pfd. k 17 Pf., bei 60 Pfd. k 16 Pf.
Weizeumchle, bestes Kuchenmehl, bei 10 Pfd. k 13 Pf. und 16 Pf.
Gemüse- u. Luppcnnudcln, Luppenteig u. Snppenmaecaron, k 22 Pf. u. 26 Pf.„ Eierwaarc, a 80 u. 35 Pf.

" " „ Hausmacher „ 6 40 u. 45 Pf.
m Jtaiotii k 25,  SO" 35, 40 u. 45 Pf. t ..
Pflaume !; 1000, französische und bosnische, h 18, 20, 25, 30, 95, 40 und 4o Pf.KtSA'.IV SSSa&WVÄ «-»««.
C. F. W. Schwanke, MmM-er-r. 49, *"*'"*'

Ulme grosse Partliie
einzelner Fenster

Gardinen
in ereitie und welss 9

Restparthien von2 und3 Fenstern
empfiehlt zu bedeutend herabgesetzten Preisen

H. Wm  Erkeip 54.Wilhelmstrasse 54.

sowie
3842'

TI IL *• J pro Dutzendkarten O llark imInermalbader savoy-H6tei,B»,e.,„r.r
Silderrahmen und Spiegel

Leder Art, sowie Neuvergoldunge» empfiehlt zu billigen Preisen bei anerkannt tadel«—S * *■>■ ■» •» • * *»•» -*- . 'm~* '•»-J1AuSführnng. Große Auswahl in Photographie-Ständern n. Toilettenspiegeln.

Häfnergasse5, Häfnergasse 5,
Vergolderei und Bildereinrahmmrgs- Geschäft.

8289

Jiic(|iiar(!-Tisd!tiich(ir.
solide Hausmacher Qualität, 185 bis 8 Meter 30 Omtr.
lang, die wir durch. Ankauf eines ganzen Fabriklagers
billig erstanden haben, geben wir, so lange der Vorrath

reicht, bedeutend

unter Fabrikpreis ab.

Neue Malta-Kartoffeln,
Feinste Matjes-Häringe

empfiehlt 8519

J . Rapp Nachfolger
(Inh. Oscar Roessing),

3 Goldgasse . Goldgasse 2.

Löwe
kopf -Seifeiipulver (Fabrikat OTTO MERKER , Heilbronn ) Ist ein

unfihertreüliches Wasch- und Bleichmittel.
Vertreter : W . Anacker , Bismarckring 15. 3751

suis verdoppelter
©DitE®. _

stets frisch, geröstet in nur reinschmedenderr Ouatrtüt«»
und vorzüglichen Mischungen pi ’l’ PsNNO 80,
90, Mk. 1, 1.20, 1.40, 1.80 u. 1.80.

Feinster P-rlkaffee Pfd. Mk. 1 n. 1.10.
Menado-Kiberitr, rrrseugrotze Bohnen,

ssein, Mk. 1.20. 2350
Bei Abnahme von 5 Pfund an liefere innerhalb 10 Minute» ganz frische Röstung.

Adolf Maybach , Wellritzstraße 22. Telef on 2187.

General-Anzeiger
für Essen und Umgegend.

«rcis 1.50 Mk. pro Quartal. PostzeitungslisteNo. 2852 Rotatconsdruckund Mrlaa von
Tbadcn& Schmemann. Der General -Anzeiger für « fiel, «nd Umgegend ut info ge
feines äuherst billigen Preises und überaus reichhaltigen und ll̂ ^srnen Inhalts , der von keinLskaUeitunaE-ssens und Umgebung nur annähernd erreichtw.rd, eines der gelesensten und
verbreitetsten Tagesblätter des dichtbevölkerten rhemifch-westsälifchen stNdustrirbkzlrk» und cm
hervorragend erfolgreiches Jnsertionsorgan 1« Ranges » fuhrt ju. baucrul̂ui

Abonnement beztv. Insertion. ZeilenpreiS mir 20 Big. Bei Wiederholungen Rabatt.
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Unterstiitzungs-Verein der Aerzte
des Reg.-Bez. Wiesbaden.

Diejenigen Mitglieder, welche nicht an der ganzen General -Versammlung
and dem Essen Theil nehmen können, werden gebeten,

gegen7 Uhr liente Abend im„Tannns-Hotel“
erscheinen zu wollen, damit hei der Abstimmung Beschlussfähigkeit vorhanden ist.

Wer Vorstand.
I . A. :

Br . F . Stalfel.

Radfahrschule.
Mainzerstratze, vis -ä -vis dem Staatsarchiv«

Grös;tc überdachte Fahrbahn am Platze. Den ganzen Tag geöffnet.
Der Unterricht wird ertheilt durch einen tüchtigen Lehrer, nach

liestbewährterMethode. Anmeldungen werde» im Velodrom
(Telephon 2116) ». im GeschäftSlokole Kirchgasft 19 (Telephonat)
entgegengenomme».

11 u & o CSriin, Fahrrad-Handlung.
Gartenarbeit wird angenommenu. gntaur-

geiübrt. Mariner Wehner . Bierstadter Hove 3.
r»

Bür stenwaaren ag  azin
“SÖSSS“ > o . «rnhl,

empfiehlt sein grosses Lager sämmtlicher
Besen - und Bürstenwanren

in nur prima Qualität zu  billigsten Preisen . Neuanfertigung sowie
Separateren aller Bäretenwaaren in kürzester Frist . Hiiushaltungsseifen,
Schmierseifen, Toiletteseifen, sowie alle Wasch - und Putz -Artikel . oJ/y

jVeben der Adler -ApotlieKe!
►i-#

»v mm
„Thurmgia"

BerffcherungsgeseUschaft in Erfurt . — Gegründet 1853.

Grundkapital : 0 Millionen Mark . — Bermögensbestand
53 Millionen Mark.

Gezahlte Entschädigungen seit Gründung : 142 Millionen Mark.

Wir bringen hierdurch zur Kenntniß, daß wir dem Herrn Adolf Heuss,
Gastwirlh in Bierstadt , eine Agentur unserer Gesellschaft übertragen haben.

K-ranksurt a. M .» im Mürz 1901.
Die General -Agentur der Thnringia.

Bezugnahme auf vorstehende Bekanntmachung empfiehlt sich zur Aufnahme
. . .. Lebens-, Anssteuer -, Unfall -, Haftpflicht - und Einbrnchsdtcb-
ftahl-Verfichernngen zu günstigen Bedingungen und Prämien— keine NMchußver-
bindlichkeit für die Versicherten- IMan.-No. h. 12396) h 3

Unter
Feuer-,
»l-Be

Bierftadt , im März 1901.
Adolf Ms » ««, Agent der Thnringia.

Billigste
Binkaufb-

quelle
für

913bel.

iw bA
Möbel-Geschäft

Job. Weigand& Co.,
Marktstr . 26, I.

Grosse
Aus w ahl

in

Wohnungs-

Einrichtungen

Wer eilt reichhaltiges, gut unterrichtetes Morgenblatt lesen will, der abonnire ans die

LtWel Mcheil Mchüchlm
mit dem volköwirthschasttlchen Tyeile und der Gratis -Beilager

Blätter fiir Belehrung und Unterhaltung.
Abonnementspreis vierteliährlich Mk . 3.15 excl. 42 Pf . Postznstcllungsgebuhr.

PostzeitungscatalogNo. 4410. ^ ,
Die Leipziger Neuesten Nachrichten sind die verbreitetste aller Leipziger

Zeitungen und werden wegen ihrer gut oricntirenden Leitartikelu. wegen ihrer reichhaltigen
politischen Theiles (Mitarbeiter an allen größeren Plätze» Deutschlands und des Ausländer)
in ganz Deutschland gern gelesen.

Zahlreiche eigene Depeschen, sorgfältig ansgrwählte Romane und
Feuilletons , gute Theater- und Musik-Kritiken , täglicher Courszettel der Leipziger
und Berliner Börse mit den neuesten Nachrichtet » aus dem Gebiete des Handels und
der Industrie , vollständige Gewin, »liste der Königl . Sächs . Landcslotterie machen
die Leipziger Neuesten Nachricht «»» lesenswerth für Jedermann.

Für
Nachrichten, welche

Insertionen aller Art sind die Leipziger Neuesten

die mbreWe oller jetziger Muiigen» und von allen Leipziger Btätter«»die mcisteu Postabonnenten (an über 2000orten) haben, als wirksamstes Jnsertionsorgan zu empfehlen. ,
Die Leipziger Neuesten Nachrichten werden mit den Nachtzügen und erste» Frubzugen

Versandt, so daß die Nummern bei Orten mit guter Zugverbindung, z. B. Berlin , Dr/ssen,
Plauen , Chemnitz re. , schon mit der ersten Postaustragung in die Hände der Abo.uicii.en
gelangen. .

Probenuutmern und Kostenanschläge für Inserat « stehen durch die Ex-
peditio »», Leipzig, Peterssteintveg 19, gratis und franco zur Verfügung.

^ Das sensationelle
zweite März-Programm.

Paxtons
herrliche lebende Bilder.

$ !‘n «» tionell ! Sensationell!

2 laningos.
Die beiden Wnnderknaben.

Sensationell ! Sensationell!

Circus Wianns.
Grossartigster Dressur- Akt.

Sensationell ! Sensationell!

Und die übrigen 4185
sensationellen Attraktionen*

D.-V. „Urania“.
Sorrutag , 24 . März,

Nachmittags von 4 Uhr ab:

Gruft tdeatr.
UMMtkAitllW
im Römersaal , Dotzheimer-
straße 15.

Eintritt 30 Pf . Tanz frei.
Es ladet hierzu srenndlichst ein

Der Vorstand
XL. Die Veranstaltung findet bei Bier statt.

Nähere? Hanptannonce. _ F 458

WcinhanSlmtg.
Ich empfehle zu bevorstehenden Confirmationen

und Festtagen meine selbstgczogenen Weins
lnaturrein ) in Flaschen vor» 80 Pf . a»t (ol)B«
Glas ), i» Gebinden entsprechend billiger. 4071

M . IScliiimaclier,
Wellritzstraße 33.

WeMIWeM
feinste Qualität , empfiehlt 4292

Klein, Kl. Burgstrabe 1.
Dclicatessenhandlnng. Telephon 663.

82 i _ «oxiädaa . i ges. gesch., einziges Mittel für Parketböden , das Feuehtaufwiscben
gestattet, Glanz ohne Glätte giebt, jahrelang hält und Linoleum

r conservirt und auffrischt, Wichsen und Bohnern fällt ganz fort,
geruchlos und sofort trocken, überall bewährt. Zeugnisse etc. auf Anfrage . Das Liter gelblich
B Mk. und farblos 3.50 Mk. zu haben in Wiesbaden bei Otto Siebert , am Schloss,
Ed . Brecher , Neugasse 12, od. direct v. d. Fabrik S4 . Braselmaim , Höchst a/M . F48

oiifirmanden-
Geschenke.

Elegante , praktische und sehr

preiswerthe fUr
Hnaben und Mädchen zu 1 .—, 1 .50,

3 _ _ 3 .50 , 8 _ Mk . etc. 3893

Garautie-Taschcn-Uhrcii Mk. 3.—.

Kaufhaus Führer,
4 § . iUrclignsie 48.

Telephon 2048.

Frische Landeier St . 5 Pf ., 25 St . 1.20 Mk.
Jtal . , größte Waare, 25 St . 1.49 und 1.60 Mk.

memwt, ( ;. |r | T - W-

rtiliiilc: Schicrstcin.
Porti » ©in,

directer Import . Garantie für absolute Reinheit,
Fl. nur Mk . 1 .30 , bei 12 Fl. Mk . 1 .80 . 890

>a. Hienstbach . Rheinstrasse 82.

Esset Gelee! — Sparet die Butter!
voder 30  Sorten Gelees

und Marmeladen,
lose ausgewogen, von 20 Pf. pro Pfd. an bis m
den feinsten, nach Conditorart eingekochten
Qualitäten, ferner in Eimern, Kocht3pfen von

Mk. 1.50 und höher. 2530

€ . Weiiser,
Conserven - Fabrik

(Bampf -Hoelierei ) ,
Manergasse IS . Telefon 3350,

Aechten Danborncr p. jfl . Mlk. likO,
Kränter -Bittern , „ „ — 80,
Frnchtbranrrtwein „ „ „ —.» 0^

Slltftadt -Consuu », Metzgergaff « 31.

HMslmen. Z« WM
nehmen Sie täiiliienbcrg ’» Mödelpolitnr
zum Setbstgedranch , ist nachweislich bestes
Fabrikat d r Gegenwart, inacht alte und aus«
qeschwitztc Möbel aller Holzarten , Pianos re»
svieaelblank. Leicht zu handhaben für Jedermann,
stn haben i» Flaschen Mk. 1.—■und 1.50 in allen
besseren Droge, »Handlungen . Achten
die Schutzmarke „ Mühle ans dein
die srdc Flasche trägt.

Achten Sie auf
Berg ",

Tiiubcii- inib Hiihiicrsutter
10 Pfund 75 Pf ., 25 Psuud 1.75 2'!k., 100 Pfund
6 80 Mk 418»

I ârt liiniienlitilil , Moritzstratze 38.

Möbel -Verkauf.
Alle Arten Holz- lind Polstermöbel, Betten,

Spiegel je.,

lolMige ÄWtmge»,
sowie einzelne Stücke empfiehlt in allen Preis¬
lagen billigst 1272

K. Weyershäuser,
Möbclschreinerei »t»»d Möbellager,

L»tise»»stras;c 17.

Cre^aiigbüclier
im Preise von Mk. 1.20 bis 10 Mk.,

Confirmations-Geschenke,
neu und antiquarisch billig,

in reicher Auswahl vorrütliig -.

Heinrich Kraft,
(Cranz EJossong Xaclif ., Buchhandlung,

früher Moppel & Müller , Antiquariat,
45 . liirchg 'asse 45.

Mapimi boniim Speisekartoffeln
wieder eingetroffen, werden billigst abgegeben.
„ _ . . . Sohwalbacherstr. 49,C.F.W.Schwanke, Telefon 414.

gegenüber der Emser- und Platterstiasse. ^

Pr. fcinfic Prcißclbccrcn
Fsie. Frnchtmarmeladeund
Pfd . 3 Mk., sowie alle and.

per 10 Pfd . 4 Mk.
Pflaumenmus per 10
Sorten Gelees u. Aiarmeladkn cmpf. m nur reine»
Waare. W . Mayer . Sckillerplatz 1.

Hühneraugen,
schmerzhafte Hornhaut, verwachsene Nagel :c. ent¬
fernt in wenigen Min. schmerz- u. yesahrlos 1509

.1. Säiiilt . gepr. Heilgelmlse, Webergasse 44.

' Golveüe Existenz!
Guilletzendes GesUst der iclmis-

mm ?!hrmuhp in bester Lage Wies.
Mllcwuuiuic Hodens sogleich zu ver.
kaufen. Brauchckenntnis ? nicht er.
forderlich . Offerten « . 8 . E . 105
an den Tagbl .-Derlag ._ _

Restauration „Zur Kroneirn"
Heute Mittwoch , 20 . Märlt

rss. 8rche MftlsWe.
Morgens: Wellfleisch nnt Krautz

Bratwürste, Schweimpfeffer. '
Es ladet freundlichst ein

AVtll ». Pasquttl,



2. Beilage Mi Wiesbadener TagklM
Uo. 134 . Adend-Ausgahe. Mittwoch, den 20 . MiLr;. 40 . Jahrgang. 19013

;

AemglaBe!
Freitag , SS . März er., Abends

S Uhr, eröffnen wir in der Blücher-
schule einen

Ansanger-Uursus
für Damen und Herren

in der vereinfachten deutschen Stenographie
(System Stenotachygraphie).
“ Honorar einschließlich Lehrmittel« Mk.

Anmeldungen werden von Herrn Ncg.-
Secr. Jäger , Scharnhorststraße16, sowie
-et Beginn des Unterrichts entgegen ge¬
nommen.

$tenogt(iiijjeii-Petein.Mg-Mell"
(System Stenotachygraphie)._

schön gebaut,
Bahnhofs,
40,000 Mk. Anzahlung zu verkaufen. Off. u.
"Mt. K . 11 « an den Tagbl .-Verlag zu richten.

ist eit» großer
richtung per sofort rn vermiethen.

A . Bark , Hof-Photograph,
empfiehlt sich für

Confirmanden-Aufnahmen.
Museumstrasse1. Telefon 2088.

r
hat erregt,

d«. Herrnies Blitz-Lack
nur Mk.1.70 p. Kilo-Büchse kostet.
Derselbe darf mit Herkules -Lack

nicht yerweohselt werden.
Karlsruher

Sclmelltroe ken-Lack
nur Mk. 1. 50 per Kilo-

nur im
•Büchse

4806
Farben-Consum-Geschäft,

Graben strasse 30,
zu haben.

Coiiserven.
die 2-Pfd.-Dose v.jjärbsen

chneidebohnen„ „
reohspargel „ „

Stangenspargel „ „
Dicke Bohnen „ „
Prinzessbohnen „ „
Wacbsbohnen „ „
Brechbobnen „ „
Apricosen „ „
Mirabellen „ „
Pflaumen „ „
Kirschen „ „
Preisselbeeren per Pfund

in lO-Pfd.-Kimer Mk. 4.
Garantie für beste

60 Pf. an.
W
90

„
JO „50 „
60 „
45 „

140 ..
85
80 „
80 „
50 „

8aalgasse
S.

Qualität.

D. Fuchs , Eoke
Telephon 475.

Webergasse.
4302

K
von 75  Pf . ^
in reichster Auswahl.

Neugasse 14.
4273

Tauben- und Hühnerfntter,
10 Pfund 90 Pf ., 25 Pfund Mk. 2.15,
Centner Mk. 8.40, offerlrt

Altstadt-Consum,
Metzgergaffe 31, nächst der Goldgasse

-exxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
'erlrn̂ Atelier

per
8991

X

X
B. Spiesberger.

Sprech.f.Zahnleidende 9-12u.2-6.
I âng -prasse 4 « . ^

XKXXXXXXXXXXXXXXXXX
py ®, Gartenarbeit w. g. u. b. besorgt

Sämlberg 9 bei Gärtner «ensberg.
und Spanner « perGardinen-Wasch

80 Pf ., gewaschen 50 Pf . Bestell. Goldgw- . . ... ...k .. tD AUAMt..

enfter

werden u. Garantie angef
RlClvtA Kirchgaffe0. Hinth. 1. St.

Wersecte Büglerin s. PrivatkundenPeriecre zjub ****"  i . spuuuuuuti
b außer dem Hanse. Roonstraße 7, Part.

460 Mk. Off. mit.
gbl.-Piano,f. neu, Nußb., . _

V. 8 . 938 an den Tagbl .-Berl

»aus,
», nächster Nähe des neue«
ca. 48 Zimmer » ist mit 30-

Friedrichstraue 33
ei» großer Laden mit oder ohne (Ein-

1613

Möblirte
(Parkstrahe), 7 Zimmer , Küche rc. (Parterre
u. 1. Etage), mit vollständiger seiner Einrichtung,
Silbergeräthenec., ist für 58V Mk. pro Monat zu
vermiethen. Großer Garten dabei. Stallung rc.
auch vorhanden. Offerten erb. u. *3 . M. 15»
an de» Tagbl.-Verlag._

Karlstraße 3«, Hth. 1 links, erholten zwei
Herren Logis mit oder ohne Kost.

Schöne Wohnungen L dre^
—— »üb  4 Zimmer per 1. April im

jnufc Scharnhorststraße 1? zu vermiethen«
No. 15 bei Eckt ._ £48

Stallung
mit Remise und Fntterrnnm sur 3—4
per 1. Avril zu mietheu gesucht. Offerten
» . «». 291 an den Tagbl.-Verlag.

»up§f - Ein Kinderwagen
Näh. Taunusstraße 13, Eckladen.

Oranienstratze 83 Grube Mist zu verkaufen.

verkaufen.4275

8. Zithunß der3. Klafft 201  Kal. Preiiss. z-tterie.
lBom iS. bis 20. März 1801.) Nur di- (Setmnne über 176 Ml. sind Seit betreff-»?-»

Stumm« » in SUanimemb-ig-sügt.
19. März 1901, vormittag?.

170 325 96 «gl SvS 1t3L 84 247 343 650 826 761 89 832 66 999 M79
126 60 238 13001 332 618 654 [600] 98 792 881 94 »030 125 96 24t 73
883 49.5 671 787 850 56 906 4000 63 141 50 235 65 81 418 78 022 906
159 5000 16 69 131 83 213 86 348 678 721 958 68 0094 206 6., 70 96
666 9l,l 32 58 7027 169 214 16 63 528 629 50 776 809 1300] 904 8088
£75 428 86 578 681 740 881 8t 994 9106 394 529 45

10047 51 108 32 841 435 94 559 67 83 93 685 97 856 11125 355 464
kaq ,-c , 777 nooni RS4 902 12322 656 13089 213 36 407 68 89 97 502
?8(M 98 693 794 81* 973 14024 91 114 700 992 15087 175 618 53 734
59 81 i «->83 86 474 634 829 68 77 998 17203 328 502 7 29 602 32 723
852 955 I8J23 217 331 79 98 536 624 25 83 793 803 977 19002 64 133
53 95 250 404 735 66 818 947 58 [300] 73

20004 93 293 99 317 435 78 513 58 85 813 765 849 999 21012 34
143 67 267~ 420 523 882 63 70 85 940 22015 173 15001 668 679 764
20100 11 37 78 315 61 71 493 521 654 754 60 78 82 816 24010 5o 114
89 309 81 413 16 41 828 82 25336 81 609 62 757 919 75 2822a
S08 24 50" 708 27090 179 233 323 679 755 806 28135 225 87 302 29
636 41 45 84 [8001 617 53 65 77 757 82 813 80 919 13001 29015 240 426
41 70 95 555 90 [10001 98 649 864 93 970

30234 337 87 731 87 31061 115 244 70 336 408 97 507 22 56 823 904
28 56 32013 208 86 337 99 407 520 28 65 719 833 978 8302a 73 420
38 530 641 760 810 31044 160 92 214 314 410 67 512 43 732 6o 922
85123 376 486 99 597 642 [300] 706 999 »«229 69 423 [500] 682 732 857
8737Ö 479 570 648 778 97 913 69 89 38166 87 472 561 766 80039
127 68 90 305 48 516 632 741

40265 300 76 446 740 850 66 997 41150 262 97 356 72 535 67 741
816 927 42003 116 258 400 69 518 727 43066 155 843 728 .896 983
44140 273 397 455 557 70 693 727 927 83 45020 246 318 40261 80 325
30 420 713 39 853 85 47077 95 111 283 89 817 810 21 94 912 48131 2,0
520 81 643 722 43 965 40383 519 20 69 99 695 97 813 19 35

50006 1S9 313 559 [1000] 617 753 69 874 953 51016 143 301 25 31 409
500 673 822 25 47 987 52127 874 975 58310 410 56 500 829 920 84022
129 52 278 462 668 760 907 69 55000 107 246 440 48 68 529 38 699
5<50°8 413 55 563 831 57195 219 328 38 620 796 805 9nl 70 58027 260
433 60 513 65 609 90 831 991 59012 153 262 95 431 571 871 912

00032 88 90 244 85 406 661 757 01012 64 73 84 140 66 205 79 485
517 664 78 86 712 836 950 «2014 56 §3 100 202 73 80 448 87 544 728
997 08157 83 243 324 549 668 746 808 04036 69 474 669 763. 844
05385 [5001 91 418 547 653 75 83 808 003,7 414 25 807 74 925
346 438 602 56 85 827 956 84 «8068 86 408 12 036 741 908 94
280 870 600 728 81 808 76 942

70155 98 226 302 92 429 69 676 731 « 61 M6 « U21 ^ 70«
«080 103 34 46 604 97

„ __ _ _ _ »8024 154 208 63 427
863 615 29 809 922 87 94 »80S7 211 65 72 460 579 047 817 47 96 98 911

80211 91 376 438 504 36 66 620 805 49 [500] 932 81459 525 748 72
816 61 8Ä164 410 17 658 88126 209 498 511 662 97 892 84000 97 130
76 203 375 417 513 6 5701 855 77 903 83061 272 458 640 774 847 80079
360 66 506 21 747 874 87004 45 360 96 671 735 972 88013 305 82 400
52 62 83 770 948 89186 207 444 55 85 537 630 46 993

»0452 557 699 728 72 818 19 47 65 91033 63 64 217 34 389 418 520
631 709 [5001 18 4 41 55 §3 891 992 »3046 138 92 347 640 56 697 »3184
300 455 901 94 »4139 83 323 [50601 48 404 23 543 61 61 609 56 740 93
942 « 5065 134 97 244 398 427 48 662 92 925 »0092 169 378 602 11
44 710 804 33 41 72 941 61 »»062  145 276 90 331 441 523 702 95 932 87
80 »8094 118 45 71 216 43 391 97 405 21 500 15 89 647 89 756 99057
90 101 261 84 86 393 725 883

100264 357 60 84 [300] 98 448 739 842 994 101013 19 270 313 41
876 102398 582 814 108039 64 92 144 75 223 32 380 528 78 661 68 753
Ml 104418 41 52 524 601 788 810 105249 434 88 705 851 [300] 68 93
964 100018 57 347 402 4 25 97 614 29 52 758 866 10»i ?0 367 695
652 902 108101 82 44 98 402 SH 991 44 109010 18 45 178 256 96
463 517 82 702 96 811 43 951

07225
«» 174

1237 328 60 99 486 559 [1000] 76 607
- 3006 ISO 209 47

14067
10279
85 894

8. Jlkhniig der3. Klasse 304. Kgl. Preliss. fotterie.
(Dom1«. dir 20. März 1901.) Nur die Gcwlnne über 176 Mc. sind de» betreffende»

Nummern in Klammern Leigefligt. (vi )nr Gewähr .)
19. März 1901, nachmittag?.

206 68 70 813 446 769 97 960 .
710 15 946 3257 842 432 86 40 601 33 78 727 959 64 _
649 807 58 964 73 4499 738 950 5010 399 453 64 682 604 780 976 0090
132 52 243 749 69 98 998 »023 171 237 302 412 526 53 787 800 58 913
90 8016 162 246 509 669 795 959 »709 45 868

10012 165 90 276 91 418 681 650 846 11073 160 382 484 591 643 54
786 820 48 95 915 67 12041 156 65 68 465 558 826 38 86 945 80 18008
70 185 204 30 412 [300] 65 573 82 635 47 91 727 49 848 976 97
126 95 232 640 88 942 52 15063 191 274 421 678 713 896 915 55
303 28 500 712 818 1»021 38 430 803 989 18019 200 344 6o0
964 [45000] 19034 71  112 237 68 98 845 932

30035 138 45 76 595 709 61 81 873 935 21415 563 659 761 64 79 844
991 82101 325 42 57 414 546 47 56 617 68 716 45 852 992 23055 136
66 223 353 726 807 27 935 24101 77  206 18 310 19 42 489 502 45 78 94
813 89 88 989 25085 153 60 64 280 398 431 606 81 804 97 20162 343
46 62 93 403 44 565 788 989 37015 53 135 89 282 444 75 540 688 28048
123 53 325 44 SO 486 535 [1000] 719 $01 925 28027 226 80 858 490 640
66 697 740 889 914

80003 405 88 50 619 910 48 90 81051 95 143 [5001 406 691 796 829
74 997 83161 77 380 405 15 69 665 768 915 82 88057 158 467 82 661 75
801 906 91 84051 422 89 549 66 769 78 817 64 94 [300] 96 992 35187 498
600 8 6 47 607 41 827 [1000] 73 74 80031 176 314 466 670 636 45 735
66 77 819 928 87113 [300] 29 34 349 485 557 600 752 61 917 40 88142
623 67 715 852 8Ö103 60 280 90 358 [3000] 401 726 57 858 951

40026 139 225 672 852 907 15 70 94 41052 406 545 71 93 655 821 62
947* 42009 167 681 89 942 48272 88 417 76 504 70 635 711 45 820 82
929 84 44335 83 91 453 97 528 40 759 861 89 919 63 45018 85 104 414
4,1991 444 763 73 923 4 »126 31 89 307 509 662 971 84 48808 54 65 611

4» 147 219 459 547 63 760 857 966 68886 44 54 60 922 95
6013t 265 414 532 64 760 72 838 56

l500]_51 82,87, 58030 89 254 421.502.32

»« 100w

8Ö 426 62 1,01 44 75 81 105162 64. 209 41
i 83 578 672 7§1 961. . 107007961 — _ _ _

„ 108302 37 88 432 682 668 809 909 16 84
613 84 66 67 96 824 918

. . . 51 51264 389 483 504 6:
„1W „, „„ . .. . __ _ 735 67 841 47 999 58277 301 51Ö
130 979 54066 305 öS 414 519 781 918 38 5 5292 599 679 88 712 Sv

890 50190 298 499 550 76 693 898 5 7094 159 806 734 898 9/1 58173
82 462 699 768 79 832 54 51(054 114 56 67 836 64 410 74 642 84 881
76 926 98

60291 847 91 453 663 01064 133 79 60 92 285 439 607 670 747 902
lg 77 «3008 40 47 101 29 239 563 670 75 751 341 03116 241 409 552 77
791 857 946 «4468 69 560 89 878 982 92 «5054 149 62 206 52 436 56
501 662 78 724 847 908 «6109 617 26 620 96 756 812 «»117 221 50 80
400 766 «8076 222 517 724 95 822 68 60421 95 599 653 734 47 71 806 46
88 939

6 634 69 »1044 227 59 401 524 630 62 762 83 »8143 229
2 985 »8100 281 408 78 702 17 63 71 806 936 »4166 252
69 792 800 »6051 70 141 60 202 844 487 77 619 [1000] 73

»«001 [8001 48 249 486 958 »»336 444 70 5* 81 96 748 50 »8188
JT8 98 544 68 611 787 813 64 926 84 »»210 313 66 444 56 583 617

79Ö 884 974

8a i! f 12f5f376\f2 2786%577914fIl i0 | ^ 676̂ 838 ^VIo 8^Ll °l

BO 349 527 615 781 84 942 88480 694
oonoß 319 419 518 705 36 903 19 49 91 704 820 962 99059 116 29

K73 774 SfiS 646 »8131 92 466 714 19 83 956 85 »4046 81 204 91 308
U \ VhM7%  814 22 64 88 923 »$ 314 148 226 646 826 909 27 80
»8494 587 702 901 5t » »099 227 79 419 819 26 949 51 98170 338 46
530 677 716 26 831 70 930 48 56 [300] 66 »9010 538 49 668 731 947

t «UKV>9 aas 356 444 679 98 632 767 101 075 463 758 852 108040
08 k .687 III wJ & ia & JU & W  M 408 775 ÄÄ

80 116 64 59 314.51 418 »5 533 655 7

110174 328 44 466 550 804 12 111017 95 530 49 653 810 21 118114
855 543 44 95 713 904 110004 112 58 367 79 539 711 895 989 114223
350 80 468 647 63 90 856 934 115029 396 494 644 752 96 820 80
93» 110050 136 44 77 [300] 252 461 69 500 7 11 11»311 12 68 699 702
886 11S129 320 518 21 625 705 119085 102 220 40 614 632 748

120073 136 56 872 608 758 121149 88 261 635 627 861 81 915
22009 22 166 87 274 408 29 56 535 97 702 64 988 123389 447 596 970

14 124171 »50 5M 696 712 821 941 125057 135 285 86 356 76 439 98
L J 85 86 928 67 120136 460 968 127254 60 558 65 89 748

98 800 946 128015 83 196 249 3$ 24 82 429 120188 92 337 443 507
69 616 22 754 950

130653 728 56 57 61 . 897. 910 49, 131091 . 218 41 .387. 448 520 916
182022 ‘ . . ~
15 110 '
13000t
188015
925 94

140117 18 77 340 658 705 877 98 14 1055 94 178 289 417 626 27 37
96 7°5 39 894 142042 197 288 556 61 69 88 613 43 81 748 805 62 97
948 68 64 148038 328 436 570 664 727 940 144336 451 78 540 674
713 835 979 145345 411 518 677 80 92 803 9 903 91 99 140 :8a 122
31 206 345 61 4W 2 82 542 50 837 92 93 918 41 147407 13 24 61 602
89 606 850 962 148026 123 81 211 82 91 97 336 [300] 528 39 621 748
140090 92 155 56 95 578

150070 410 78 87 542 71 743 151262 311 55 401 515 89 665 718 22
843 152216 803 89 158104 61 386 642 726 927 88 154298 513 671
892 950 73 155046 154 272 313 525 629 720 15025 2 348 4SI 524 694
95 789 943 157050 179 93 210 47 94 889 820 918 158234 322 o42 [300]
608 754 82 853 993 159379 616 710 980

100088 327 89 488 550 636 37 61 58 719 855 90 101019 115 247
402 20 570 741 800 904 162168 228 43 334 468 629 700 99 926 _ 10306$
91 [300] 291 325 64 416 41 83 93 516 52 63 960 10405:, 150 237 760 825
948 165181 209 327 693 603 796 810 997 160059 264 350 498 699 66i
958 78 167004 51 168 634 853 168066 137 823 87 406 ol2 672 842 931
89 169014 122 499 544 691 928

170006 111 345 729 897 901 171239 336 591 815 172013 269 322
580 905 65 178113 42 81 263 430 89 644 859 920 58 174130 517 698
928 175110 12 34 351 81 479 933 56 170053 207 12 49 507 63 683 729
69 817 71 947 75 177102 88 282 317 35 408 178068 85 447 846 69
72 179025 46 50 [300] 81 112 241 333 850 922

18« :>00 62 457 799 922 64 181015 119 241 45 602 736 8S5 73 948
182173 235 60 97 469 656 71 87 761 92 934 138161 357 497 :>46 961
184074 199 231 67 851 524 636 713 62 841 924 3« 185096 475 Ölö
29 65 650 900 186121 528 729 861 928 92 187279 307 75 97 438 689
791 901 49 [300] 69 188012 80 174 358 527 45 747 881 917 68 189161
207 45 359 438 596 680 879 937 85

190005 41 48 158 428 32 623 728 914 191046 437 49 92 548 52 78
686 816 982 90 102056 181 98 215 558 72 604 43 745 88 828 193005
175 312 582 86 662 [300] 711 194017 53 72 88 153 77 222 o19 606 899
925 195118 588 728 814 43 931 54 196025 230 527 48 91 625 871 910
39 42 197063 07 212 492 510 81 723 921 198279 370 481 o64 637 724
800 21 88 905 65 89 199109 373 645 53 97 710 70 95 825

»09103 52 54 239 47 353 65 84 556 681 83 751 898 968 86 2010!
165 84 356 658 73 993 202060 109 27 31 506 9 47 05 815 24 203 >!
696 939 71 6 204086 78 322 467 77 567 676 727 45 921 6 ! 203128 21!
19 54 68 78 327 84 450 59 75 627 710 904 208019 106 72 262 3?<
94 98 434 541 94 658 725 46 875 937 2O»025 93 141 64 222 401
536 604 18 707 873 950 61 »08039 52 126 53 210 19 562 746
363 79 421 677 796 909

«10024 51 203 361 464 622 37 903 6 94 » 11 89 317 786 825 89 94'
53 S12045 62 86 87 280 402 65 93 531 51 693 934 [10001 2115111 271
365 438 584 21 4028 41 92 174 468 546 83 64» 54 75 822 99 917 88 5t
[300] 2 15076 [360] 114 97 248 603 24 26 97 939 42 49 2 10021 347 7
557 72 615 46 702 81 21 »243 371 411 686 704 90 913 77 » 18054 02 3ÖI
83 587 607 822 69 94 950 218033 97 671 605 6 14 737 830 58

220053 94 169 77 256 329 405 66 637 964 221024 1300] 228 361
560 70 99 984 2 22103 326 83 430 [3001 83 562 64 756 828"i
223052 88 213 55 300 80 403 11 553 93 632 826 62 224133 38 44 271
686 942 63

20824

110145 226 88 383 512 648 88 90 932 69 111073 111 219 45 96 315
35 112181 852 71 525 60 610 17 802 6 11 *070 147 218 U>00] 327 412
69 568 77 632 717 26 90 849 114015 49 74 4,3 589 704 63 877,11504660 516 18 81 860 913 66 110345 85 662 117043 155 396 557J300] C7i
77 868 953 118080 187 265 591 644 67 889 119001 74 20o 346 510
601 724

120068 85 133 44 80 274 94 351 419 50 79 504 43 725 847 51 91 91»
62 121140 92 405 33 519 95 676 122000 2,9 678 619 789 97 803 94 919
41 71 120014 201 17 313 62 535 674 89 721 12-1104 29 61 70 527 664
69 74 76 738 47 830 53 125055 315 29 34 549 809 979 120020 115 274
411 684 617 29 714 848 12 »012 54 383 482 624 702 34 820 913 66 128184
467 71 78 698 635 730 67 993 129037 76 1-14 85 242 81 390 419 52 98
579 725 60

180052 202 649 772 928 101207 523 29 87 52 639749 89 99 10200 '
520 699 764 815 [800] 72 133175 376 458 92 695 810 994 104247 80; >
405 19 62 546 716 64 836 69 906 26 80 92 185094 269 50a 80 668 8
130031 85 180 371 688 870 187178 215 310 28 91 98 440 66 68 73»
42 819 902 71 108271 313 86 089 730 861 139026 50 219 37 439 668 73
802 918

140010 103 209 515 37 907 [3001 141008 36 379 451 503 57 615 84
835 78 96 915 72 142082 322 470 794 882 73 1430o5 132 60 84 226 85
S84 92 420 87 507 735 882 81 981 82 144173 217 312 29 623 731 41M
932 99 145237 46 67 [500] 555 99 823 49 908 140021 2,9 351 446 540
635 703 77 816 31 60 [300] 901 J4 »025 232 74 352 439. 643 51 133 807 97880 148239 358 567 624 148064 122 69 247 96 319 446 92 551 823 98

150127 227 99 623 869 151045 71 171 421 678 915 37 92 767 152069
97 102 87 201 5 68 74 77 524 627 952 66 150211 33 49 50 434 506 56 61
64 606 891 928 67 154106 37 63 221 28 33 42 92 400 92 99 555 90S
155058 90 393 429 81 611 92 95 874 156131 203 10 403 4 660 ,25 8g869 157067 136 677 857 79 97 158042 45 55 205 488 514 69 90 676 728
92! 159017 40 95 217 51 448 574 614 19 731 58 62 937 56

160205 23 67 765 87 919 46 161208 43 508 44 59 76 661 733 830 64
162026 55 405 630 48 51 168269 660 91 1«403 128 2 8 319 87 448
818 öS 165251 65 835 600 8 952 100048 47 151 51 217 371 510 752 880
967 16» 114 33 75 201 847 606 604 783 804 18 919,67 168005 192 20S
36 62 388 430 527 607 88 100184 2a5 333 43 446 530 66a 723 925 71

1 54 448 686 871 76 955 66 171006 126 290 575 689 787 850
172043 154 823 441 540 792 959 173035 87 128 290 538 772 17422g

- - ' Hl 600 8 971 7599 175166 232 97 729 90 821 952 72 98 176067- - - iij 91q 177388 433 537 64 640 76 178027 121
8 904 179077 179 219 343 511 631 86 752 8<Ä

17l204:
»0110 51 54 448 I

i 542 [509] _
: 78 201 448 632 !

600 8 971 '

.12 89 42 565 87 762 8?
951 70 72

180449 658 97 704 11 69 826 904 181347 83 478 91 670 735 897 940
182117 29 32 90 291 451 53 08 89 816 17 910 27 48 86 [60000] 1§»19§
210 445 61 98 699 750 [806] 53 871 927 36 184002 690 98 812 959 1850IS
370 560 669 840 64 902 62 180027 77 101 42 436 77 529 931 46 187063
95 107 52 281 371 435 67 70 514 634 810 52 96 188041 346 923 29 180030
61 205 48 74 858 447 650 609 86 761 815

190043 122 41 71 42t 540 620 723 932 65
56 862 929 192055 149 388 486 58t '

* „ 0114 74 294 884 556 685 41 959 194226 - - - . . . .
01 168 570 623 196042 52 97 101 352 407 554 725 870 81 964 65
302 78 433 873 198050 146 91 343 784 812 199112 87 712

200005 156 325 59 493 5!
940 44 . 202578 706 816 27

88
191247 318 472 701 11 24

486 684 658 82 706 17 59 812 32 80
,02 612 868 900 87 89 1SS043197241

88 92 959 87 90
91 20 »032 166
18 662 814 [509] . . . .. .
83 453 70 615 61 71 990

1748 946 .. . r
923 86 203014

4106 84 69 63 216 838 I
201057 69 104 480 526 818 3k

-3014 273.331 68 455 76.689 73
I 82 624 79 727 63 938 ^1̂ 200156 . 58J26 Vf?Jß .50

67 99 626 851 58 67 90,
3 207090 92 136 72 370 42

• 269061 425 554 72
210221 327

. . 178 ‘

87 70 680 734 824 208019
64 93 812

s 534 611 985 211102 286 448 65 689 729 935 7«
643 718 69 883 213000 185 23.1 91 529 670 722 817

_zg 882 555645 808 86 935 4669 215210 349 528 605 80
19 868 77 026 2161U 294 440 61 99 586 604 734 72 217321 89 681
g 884 21 8467 539 804 999 219123 38 297 607 96 780 8a6

220079 591 673 818 221167 318 75 91 327 80 437 49 6267 767 89l
222122 99 816 67 510 718 39 824 97 900 98 223074 176 77  674 77 87
964 68 78 98 224118 39 220 66 60 336 465 66 567 614 15 42 744 64 99§

3m Sernlnnrsdt verbN «»e»i 2 ju 5000, 2 »» anr«),
500 « t

35 68 154
77 921

I
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Ausgabestellen des „Wiesbadener Uagblalt ",
2 mal täglich erscheinend,

G Freibeilageu— darnnter„Alt-Nassau", Blätter für nafsanische Geschichte nnd Kulturgeschichte, „Unterhaltende Blätter ", Novellett'Beilage,
— ^ ^ ,Amtliche Anzeigen des Wiesbadener Tagblatt " —„Jllustrirte Kinder-Zeitung" und

(Bezugspreis Llll Pf. monatlich)
find die folgenden und uehnien Bestellungen rum Bezug jederzeit cntgegen

Adelheid -»rassei W. H. Bit », Ecke der Oranicnstraßc;
W. Jung Wwe., Ecke der Adolphsallce; A. Nicolnp,
Eck« der Karlitraße; C. Erb, Ecke der Schiersteiucrstraße.

Kdter »tras -e : Earl Groll, Ecke der Schwalbacherstraße;
Chr« Schieb eler, Ecke der Schachtstrabe,

tdolphinilrei W. Jung Wwe., Ecke der Lldeiheidnraße;
6 . Brodt , Albrechtstraße 16; Kr. Groll , Ecke der
Goethestraße.

MIdr«vi»e»<rn !i, « ! C. Brodt , Albrechtstraße 16: Curl
Linucukohl, Ecke der Moritzstraßc; Th . Kolb, Albrccht-
straße 4L.

Sahuliofstrasse : G. Engtlmunu , Bahnhosstraße4.
ftertramstrassc : PH. Prinz , Ecke der Elconorcustraßc.
Sismarol « Niagi A. Hopfner, Ecke der Bleichstraße 32;

A. Scnebald, Ecke der Hrrmauustraße.
Blelcli <tr ». «ei A. Schaal , Ecke der Hclenenstraße 2;

M. Scherger, Ecke der Hellmundstr.; Chr. Weinrer, Ecke
der WRramstr.; A. Höpfuer, Ecke des Bismark-Ring 21.

isiiteherstiasse , Jae . Hetbig, Blücherstr. 4; Fr . Henrich,
Blücherftraßc 24.

tzSUlevestn -s-e i W. Kliugelhöfer, Scerobenstraße 16.Sa,»l,ul!i,!i>»l, Th.Hendrich, Ecke der Kapellenstraße.«t - hei, »<rstrasser Heinrich Pfaff , Dotzheimcrstraße 22;
Ad. Weber, Ecke des Kaiscr-Friedrich-Ring 2.

Drudenstrassei Will». Weber, Ecke Scerobenstraße.
Bleonoren »trassei Ph . Prinz , Ecke der Bertramstraße.
iTaulltrannenstrasse : Fritz Engel, Ecke der Schwal-

bacherstraße.
Vetckstrassc , C. Herrmann , Feldstraße2; I . Forst,

Feldstraße 19.
■Trankenstrasse : E> Rudolph, Ecke der Walramstraße;

W. Schnurr, Frankcnstraße 17.
Meledeiohstrasse : F. Philippi » Ecke der Neugasse;

M. Bcysiegel, Ecke der Schwalbacherstraße 15.
Boetlie *(ra . se : Fr . Groll, Goethestraßc1, Ecke der Adolphs-

allee; W. Klees, Ecke der Moritzstraße; N. Sauter , Ecke
Oranieiistraße 50.

GastavAdvikstrasser W. Laux, Ecke der Hartingstraße.

»artiag —rasse - SB. Laur» Ecke der Gustav-Adolfstraße 16.
iiricneiiatrnsse : R . Schaal , Ecke der Bleichstraßc

B . Oehlschläger, Ecke der Wellritzstraße.
e,ei >,» » ->dsi âsse . Adolf Hahbach, Ecke der Wellritzstr.;

I . C. Bürgener Nachfolger, Hellmnndstraße 35;
M . Scherger, Ecke der Bleichstraßc.

Merder *t««sse : Curl Lotz, Ecke der Körnerstraßc.
Hernmnna (rasae : A. Seuebald, Ecke des BisUiarck-'Rillg.

Fritz Gernand, Hcrrugarteustr. 7.
liirachKrabi -ii : Carl Petr», Steingasse 6.
^ » I,«Strass « r F . Schmidt, Ecke der Wörthstraße.
Itaiser -, »ied îei, -Ring : 2t». Weber» EckeDotzheimcrstr.;

21. Mosbach, Ecke der Jahnstraße.
Uapellenatraaaei Th. Heudrich, Ecke des Dambachthal.
SLi»eisteas,e : 2l. Nicot.Os, Ecke der Adklheidstrahe; H. Stets,

Ecke der Rheinstraße.
erstrass« : Louis Lcndle, Ecke der Stiftstraße;I . Forst,
Feldstraße 19.

liöruerstrasse : Carl Lotz, Ecke der Herderstrasze.
R,eei »gasse : 2l. Wirth Nachf. (Fr . Lanpus ) , Ecke der

Rheinstraße: I . Stassc», Kirchgasse 60,nächstd.Marktstraße.
I,aliustras .«e : W. Klingelhüfer, Secrobenstraße 16.
L«»»xe »» k »rgst ^asse . Th. Kolb, Aidrcchtstraße 42.
vraneigasss - Fritz Nompel» Ecke der Ncngasse.
via » eiti,,sstrasse - Jac . Minor , Ecke der Schwalbachcrstr.
,riioi .«l8i»«»-ur Carl Knefeli, Ecke des Oicmeindcbadgäßchenr.
Moritastrasse : Carl Linnenkohl, Ecke der Albrcchtstraße;

I . W» Weber, Moritzstraßc 18; W. Klees, Ecke der
Goethestraße-. Hch. Matts , Moritzstraßc 64.

iVerostrasae : E. Spellekcn, Nerostraßc 12; Louis Kimmel,
Ecke der Röderstraße.

Aeugasse : F . Philippi , Ecke der Friedrichstraße; Fritz
Nompel, Ecke der Mauergassc.

Aie, »lasstra - se - Fritz Gernand, Herrngartenstraße 7.
«»r -»-°ie »,strasse - W. H. Wir», Ecke der Adelhcidstraßc;

R. Sauter , Ecke der Goethestraße.
Riatterstrasse : P . I . Weil, Plattcrstraße 42.
«lonastrasse ! I . Brr », Ecke der Westendstraße.

LanvuSI,
der Karlitraße.

■llieiiiatraai « ! 2l. SSit'IA Nachf» sFk.
Ecke der Kirchgaije; H. Neef, Ecke
F. 2l. Dienstbach, Ecke der Wörthstraße.RCderstrassei Lotus Kimmel , Ecke der Nerostraß«;
Phil . Kifsel, Röderstr. 27; W. Crou, Ecke des Nömerberg.

Rii,neei »erg , Heinrich Krug , Römerberg7; W. Cro», Ecke
der Röderstraße.

Schaciitstraasc : Chr . Schiebtler , Ecke der Adlerstraßi 23a.
t-irhiersteiaerstrasse ' C. Erb , Adclheidstraße 76.
Scii -valbaciierstrasse : Carl Groll , Ecke der Adlerstraßc:

Jae. Minor , Ecke der Mauritiusstraße; Fritz Engel, Ecke
der Faulbrnnnenstr.; M . Behfiege», Ecke der Fricdrtchstr.50.

2ldols Heust, Westendstraßc 1.
Sedanstrasse : Georg Fischer, Walramstraße 31.
Keerobenatraaai -: 28. Kliugelhäfer , Seerobenstraße 16;

28ilh. Weber, Seerobenstraße 19, Ecke Drndenstraße.
«teiagass « , Carl Petr», Steingasse6; C. Ernst, Sl -m-

gasse 17.8tiktat »-a «g« i Louis Leudle, Ecke der Kellerstraße.
Vaunnastraaaei E. Grünewald , TllUNUsstraße 34.
Wa !rainairaaae : Georg Fischer, gegenüber der Sedanstr.;

E. Rudolph, Ecke der Frankenstraße; Chr. Weimer,
Ecke der Bleichstraßĉ „

Wellritzstrasses Adolf Hahbach , Wellritzstraße 22;
B. Oehlschläger, Ecke der Helenenstraße. ^

ll eaiendatraaae : 2lV0lf HtUtz, WestkNdstraße1; I . Bn »,
Ecke der Roonstraßc. -

wb 'riiiairuasr : »>. A. Dienstbach, Ecke der Rdernnrage;
F. Schmidt, Ecke der Jahnstraße.

Ferner in:
»zeds -iei, : Heinrich Scheurer, Ratdhausstraße 11.
Iiierstadt ! Carl Häuser, Rathyausstraße 2.
w «tzi »eiias Friedrich Ott, Wiesbadenerstraße1 .

- Orisdicner Stahl , Kloppenheimccstraße.
»iaaaiaaeN : Carl Schrvalbach, Burgstraße 144.
üounenber ^ : Philippiue Wiescuvorn » Thalstraßc 2.
Waldstrasse » ieUriel . s Carl Zuber, Waldstraße 14.

SchUlbcrg8, 3, zwei hübsche anschließ. und
einfacher kl. Zimihtr billig zu vermlethe».
SteingasteÄMH. gute Mädchen Schlafstelle)
ln der Nähe des Waides

wird zam 1. Mai oder früher eine G—8-Zimmer-
Weknung von 2 Damen ges . Preis bis 2400 Mlc.

J . Meier , Age ntur, Taunusatr. 28.  4289

Deitrmgs-Makulatur
per Nies 50 Pf . zu haben im Tagblatd
Verlag, Langgaffe 27.  _

Tüchtige Taillen - u.
Rock-Arbeiterinnen ***
dauernde Beschäftigung
Le hrmä dchen gef. Bisn

sowie auch eini„
Bismarckring1, 1. Et

Wäsche-Näherin
finde: dauernde Beschäftigung im Hause. 4109

G . H . Imsenbülil.

stetst, brave Mädchen¥
Wrden dauernde lohnende Beschäftigung. 4290
kigarcttenfabrik„Menes" Ml. & Ch . i.en in.

Wcbergasse 15, 1.
Eine ptvftdt Büglerin schon gesucht.

Frau E. Melchior , Nerostr. 35, 1 I.
Ei» Frärrlein » gelernte Zeichner:» und Ent

icrferin, wünscht paffende Stelle, auch als Ver
iuferin in Taprsscric- oder Weißwaaren-Eieschäft
in erfragen Jahnstraße 14

^raii s. St .-Ärb.. a. s. die Küche. Steiin!. 23
, , Bedeutende Spiegetvelegerer und

Wchteiferei, verbunden mit Atelier für Kunst-
Verglajung und Retzeret, sucht für Süddeutsch-
«nd fieistigcn tüchttge« Vertreter, der mit
»er Brancheu:rd Kundschaft vertrant. Gest. Off.
UN Haaaenaiein A Vogler A. -G . , Käln,
jub U. w . I» : » erbeten. r48

I . zuvcrl. Fahrstuhlführer sucht Lauernd«
Welle, auch als Hau«» oder Laufbursche bei maß
Kreise. Laiiajähr. Zeugn. vorh. Bestellung per
Postkarte. N. Hartmann , Adlerstraßk  10, 2.

Verloren
ne goldene Dameu-Uhr am 19. d. M.,

ag«. im Nersthal. Abzugcben gegen Belohn
"Nheustraße 27. 1. 4297
Äerloren ichwarze« Spitzcheu. Oranienstr. 4.
Sne weiß mit gelbem Kopf, entlausen. Ab-
0S4 , zugcbcn gegen Belohn. Wellritzstr. 1ö.

eine äe,' grösslenu. angeseEenslen
Heilungen iüormresläeuislt̂aoäs

stambuM yremden-Blalf
erscheint allabendlich in 5 —11 Bogen grossen l-ormats.

Jedem 31t empfehlen , der eine wirklich gediegene und reich¬
haltige Zeiiungsledure wünscht, die ihn in allen  Tages¬
fragen auf dem Laufenden erhält

Ein Literatur- und Uaterhaitungs-ßlati
mit reichem Inhalt und das

Ziehuugslistenblatt „FORTUNA 1*
als Gratis -Beilagen .wöchentlich.

Airkramies
Insertions -Organ

für alle Branchen,
weil in den gebildeten u. kaufkräftig¬
sten Kreisen der Bevölkerung verbreitet.

Abonnement pro Quartal 6 Mk.
Inserate pro Zeile 45 Pf. (Platz-Annoncen 40 Pf.), im I amilien-Anzeiger 20 I'l.,
, ' im  Kleinen Anzeiger 10 und 20 Pf. Reklamen 1 Mark-

Am 19. März auf einem Spazier-
^ gang eine kl. goldene Broche

(Münze, Andenken) verloren. Abzugcben gegen
Belolnrnna Wilhelmstraße88. i.

Reue meiste Glac^-tzandschnhe gefnuden.
Abznholen Adelheidstraße 58, 2 St.

Entlausen ein j. schwarzbrauner Spitzhund
mit weißem Brustfleck(Namen Moppi). G. Bel.
abzuaeben Bauterrain Filäterstr. Banaufs. Müller.

Anttst,  da. Gruß 27.
MSö». Karte war beschr. m. d. Bcm. d

uochm. 2 Brf. z. abhlg. Är. « .

§ür äie Beweise herzlicher Theilnahme, welche uns bei dem
Hinscheiden des nun in Gott ruhenden

Herrn Friseur Ffitz TüHfSfflfil
von allen Seiten entgegen gebracht wurden, sagen innigsten Dank.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Helene Tümmel, Wwe.,

\ A . Niedereo.

Danksasnng.
Für die uns bei dem Hinicheiden

unserer innigstgeliebten Mutter,

Fmzisdll Mer.Me..
bewiesene herzliche Theilnahme und
für die so reichlichen Kranzspenden
sagen wir Allen unseren tiefge¬
fühltesten Dank. 1800

Die trauernden Hinterblsebenen:
griene Meil , Wwe., geb. Müller.

Lamilieu -Uachrichtett
Non Verlob,»ngeu, Heirnthru, Ge¬

burten und Todesfälle» wolle man dem
„Tagbl.ttt" sofort durch Postkarte Anzeige
machen, sofern Erwähnung derselben unter vor-
tchender Rtibrik gewünscht wird. Kosten entstehen

dadurch nicht.
An« den Kirbricher Civiistanboregifter ».
Geboren. 24. Febr.: dem Schlosser Philipp Karl

Noor e. T., Katharine Emma. 5. März: den-
Tagt. Jacob Bah e.S .. Andreas Jacob Wilhelm;
dem Feldwebel bei der Königs.Unt-rotfizterschule
Joseph Hembsche. T.. Elisabeth Magdaienc
Adelhaid. 6. März: dem Jagdaufseher Wilhelm
Zimmermanne.T., Friederike Josephine Therese;
dem Straßcnbahnschaffner Karl Lauer e.
Jda Louise Elsa. 7.März: dem Brenuermeister
Hermann August Beckmanne. T.. Katharine
Wilüelmine. 8. März: dem Glaser Wilhelm
August Zorn c. S ., Wilhelm Karl. 9. Dtâ :
dem Kohlenhändler Karl Heinrich Emrich ©.,
Ernst Wilhelm. 10. März: dem Lohnkutscher
Philipp Christian Debuse. S „ Friedrich Adolf.
13. März: dem Schlosscrmeister Karl Anton
Kunzc. T., Anna Kunigntide.

Anfgebote». SchuhmachermcistcrOtto Robert
Kemptncr hier mit Maria Anna Leichtle, wohn¬
haft zu Wiesbaden. Tagt. Johann Ferdinand
Michael Kreis mit Pauline KarolineFrüh. Becke
hier wohnhaft. Taglöbner Philipp Ziiumcr in»
Martha Lhdia Becht, Becke hier woh»h. Schlosser
Eliiahethe Stephan Jacodi hier mit Wilh-lmin«
PHilippine Holzhäuser, wohnhaft zu Wiesbaden.
Cigarrenmacher Friedrich Wicdcrrecht hier mit
Anna Barth, wohnhaft zu Hechtshe:m. Maurer
Karl Christian Platt hier mir Louise Kathartne
Scheid, wohnhaft zu Wiesbaden. Schloßer
Philipp Heinrich Kraemer mitElisabetheJohanna
Sch-ldt, Beide Hier. Geschied. Gärtner(ßeorg
Wilhelm Groschupf mit Karoline Fischer, verw.
Dienst. Beide Hier wohnh. Fabrikarbeiter Lotus
Emil Doerfel mit Louise Bockius, Beide ivolmh.
zu Wiesbaden. Wagenführer an der Straßen¬
bahn Oskar Raabe hier mit Klara .H-nri«tic
Knefeli, wohnhaft zu Wieshadru. Fabrikarbeiter
Nicolans Hißnaner mit Pauline Bernhard. Beide
wohnhaft zu Wiesbaden. ,

Berehelicht. 12. März: Backerme»:er Kar!Robert
Kießling, loohnh. zu Nixdorf. mit CacilieWmkler
hier 14. März: Elemcntarlehrer Karl Gustav
Wilhelm Schirg zu Oberstedten. Krers Ober-
tanuus, mit Babette Marie Eminrich, wohlthmner.

Gestorben. 7. März: nnverehel. Gertrud- Wenl.
18 I . 9. März: Cigarreinnacher Johann Georg
S -berer. 44 I . 10. März: verwittw. Privaticre
Susauna Katharine Elisabethe Stemmler. geb.
Zuckmayer, 77 I .; Valentin HeinrichS . de,ft M 12. Mar»: Ede-

garethe
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